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Kartenvorverkauf im Rathaus der Stadt Falkenstein/Vogtl., Willy-Rudert-Platz 1
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SpVgg Grünbach - Falkenstein

Pelletheizung | Gasheizung | Solaranlagen
Sanitär | Wartung

Inh. Installateurmeister André Schwarzwald
Falkensteiner Straße 53 | 08223 Grünbach

Telefon 01525-3690662
post@as-heizungstechnik.de
www.as-heizungstechnik.de

Aufstieg geschafft und Meisterschaft 
vor Augen
Ausgerechnet nach dem schlechtes-
ten Spiel der Rückrunde war es end-
lich so weit: trotz einer verdienten 
4:2-Niederlage in Leubnitz stand 
nach dem 23. Spieltag fest, dass der 
Tabellenzweite der Vogtlandklasse 
sicher in die Vogtlandliga aufstei-
gen wird. Und dieser Tabellenplatz 
war unserer Mannschaft schon 
seit dem 22. Spieltag nicht mehr 
zu nehmen. Der Frust über das 
verlorene Spiel war daher schnell 
abgehakt und wich einer spontanen 
kleinen Aufstiegsfeier, die noch in 
der Kabine in Leubnitz begann 
und anschließend im Falkensteiner 
Sportlerheim ihren Höhepunkt 
fand. Nachdem das Erreichen des 
Saisonziels geschafft war, ging es 
in den folgenden Spielen darum, 
mit dem Erreichen der Meister-
schaft noch eins drauf zu setzen. 
Mit zwei deutlichen Siegen gegen 
Kürbitz und Neumarkt ging unsere 
Elf dieses finale Ziel engagiert an 
und liegt vor dem letzten Spieltag 
mit 3 Punkten Vorsprung auf den 
Reichenbacher FC 2 weiterhin auf 
Platz 1 der Tabelle. Auch für unsere 

2. Mannschaft könnte die Saion 
noch relativ versöhnlich enden. 
Durch vier Spiele ohne Niederlage 
in Folge konnte der letzte Tabel-
lenplatz verlassen werden. Dem 
Unentschieden in Ellefeld folgten 
mit einem deutlichen 3:0-Heimsieg 
gegen Klingenthal 2 und einem 
knappen 1:0-Erfolg in Pfaffengrün 
zwei Siege am Stück. Das an-
schließende 1:1 in Rothenkirchen 
reichte leider noch nicht um den 
Klassenerhalt klarzumachen, aber 
nun reicht am letzten Spieltag ein 
Punkt aus, um aus eigener Kraft 
auch in der neuen Saison in der 1. 
Kreisklasse anzutreten zu dürfen.
Bereits beendet ist die Saison un-
serer Damenmannschaft in Spiel-
gemeinschaft mit Wernesgrün und 
kann als klarer Erfolg verbucht 
werden. Nach einem 3:0-Erfolg 
in Erlbach, 3 Punkten am grünen 
Tisch wegen Nichtantritt der Co-
schützer Mannschaft und einem 
abschließenden 2:2 gegen den 
Tabellendritten Schreiersgrün be-
endet unser Team mit 30 Punkten 
aus 15 Spielen die Saison hinter 
Merkur Oelsnitz auf dem starken 
zweiten Tabellenplatz.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir gratulieren unseren Jubilaren  
 
„Das Geheimnis des Glücks ist,  
statt der Geburtstage die Höhepunkte des Lebens zu zählen.“   (Mark Twain)  
 
Die Stadt Falkenstein/Vogtl. gratuliert ganz herzlich allen Jubilaren, die im  
Juli ihren Geburtstag feiern dürfen. Für das neue Lebensjahr mögen  
alle Wünsche und Ziele in Erfüllung gehen, aber vor allem Gesundheit, Glück, 
Freude und Gottes Segen sollen Sie stets begleiten.  
 
Es denkt an Sie 
 
Marco Siegemund  
Bürgermeister  

stadt-falkenstein.de
Liebe Leser des Falkensteiner An-
zeigers, liebe Falkensteiner!
Das 31. Falkensteiner Straßenfest 
am 01. Juni 2024 musste leider 
abgesagt werden. Die Unwetterwar-
nungen für den Sonnabend ließen 
nichts Gutes ahnen, und so war 
diese Maßnahme ernst zu nehmen. 
Die Bilder unseres Bilderrätsels 
werden wir Ihnen zum Straßenfest 
2025 zeigen. Die Auf lösung des 
Fotos aus der Mai-Ausgabe des 
Falkensteiner Anzeigers 2024 folgt 
jetzt in dieser Ausgabe.  Vorgestellt 
wurde das Modegeschäft „Mode-
kiste“ in Falkenstein i.V.. Gesucht 

wurde nach dem Standort, der Stra-
ße, wo es zu finden war. Nach der 
Wende und dem Tag der Deutschen 
Einheit am 03. Oktober 1990 ent-
standen viele neue Geschäfte–voll 
Hoffnung und Zuversicht. Heute 
sind leider viele wieder geschlossen 
und die hinterlassene Werbung 
zeugt noch von ihrer Existenz. 
Bereits am 08. Mai 1991 war die 
Neueröffnung des Modegeschäftes 
„Modekiste“ in der Friedensstraße 
1. Die offizielle Namensänderung 
der Friedensstraße in die alte Be-
zeichnung Schlossstraße erfolgte 
am 01. Januar 1992. 

Falkensteiner Heimat- und Museumsverein
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Digitaler Bürger-Service - Online Terminvergabe möglich
Mit unserem Online-Terminbuchungssystem ist es möglich, unkom-
pliziert einen Termin für ausgewählte Dienstleistungen im Bereich 
Einwohnermeldeamt und Standesamt zu buchen.
Zur Terminbuchung folgen Sie diesem Link https://stadt-falkenstein.
de/buergerservice/online-terminbuchung oder nutzen den QR-Code.
Selbstverständlich ist es auch weiterhin möglich, Termine telefonisch 
zu vereinbaren. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie unser neues Angebot nutzen würden.  
Stadt Falkenstein/Vogtl.

Gebäudereinigung Golla erleichtert Ihren Alltag.

•  Dienstleistungen rund um Haus & Garten für private Kunden

•  Professionelle Reinigung & Service für Immobilien und Gewerbeobjekte 

Nehmen Sie sich Zeit für die schönen Dinge des Lebens. 
Telefon 03745 73648 • Mobil 0172 7954540 

email: info@reinigung-falkenstein.de

Neustädter Straße 2
08223 Neustadt OT Siebenhitz

MMeeiisstteerrbbeettrriieebb

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117  Diese Telefonnummer ist in den meisten Bundesländern seit 
April freigeschaltet. Unter dieser Nummer wird man an die diensthabenden 
Ärzte vermittelt, die in Zeiten außerhalb der üblichen Arztsprechstun-
den Patienten in dringenden Fällen zu Hause medizinisch versorgen. Bei 
lebensbedrohlichen Erkrankungen ist weiterhin der Rettungsnotruf / 
Euronotruf 112 zu alarmieren.

Jetzt bei uns
zur Besichtigung z.B. 
6-8 Personen-IGLU-

SAUNA inkl. Veranda 
aus Rotzeder

Wie ein warmer Somm-erregen auf Ihrer Haut!  Unsere Dampfduschen zaubern besondere Wohlfühlerlebnisse in modernem Design!Schauen Sie selbst!

Falkensteiner Energiespartipps

Links in dem Haus, Bahnhofstra-
ße 7–ein Eckhaus, befand sich zu 
späteren DDR-Zeiten ein „delikat-
feinkost“ Geschäft. Das große Tor 
links erhielt mit dem Umbau zum 
Mode-Geschäft „Navratil“ eine Tür 
und ein Schaufenster. Das Auto 
vor dem Geschäft „Modekiste“ ist 
ein VW Jetta. In dem einstigen 
Geschäft „Modekiste“ befindet sich 
heute, wie auf dem Foto zu sehen 
ist, das Modegeschäft „MODE-IN“. 
Links bef indet sich das leider 
geschlossene Modegeschäft „Na-
vratil“. Möge das Modegeschäft 
„MODE-IN“ uns noch recht lange 
erhalten bleiben! Foto: Andreas 
Rößler, Falkenstein i.V., 12. Mai 

2024 Mode-Geschäft „MODE-IN“ 
in der Schlossstraße 1 Quelle: In-
formation zur Umbenennung der 
Friedensstraße in die Schlossstraße 
vom Falkensteiner Stadtarchiv – 
vielen Dank 
Der Falkensteiner Heimat- und
Museumsverein e.V. informiert: 
Am Sonnabend, dem 07. Septem-
ber 2024, öffnen wir mit einer 
neuen Ausstellung unter dem Titel 
„Geschäfte in Falkenstein zu DDR-
Zeiten“. Bis dahin gibt es noch viel 
Arbeit und Recherche. Auf alle 
Fälle wird es wieder eine Ausstel-
lung mit vielen Bildern. Andreas 
Rößler, Falkensteiner Heimat- und 
Museumsverein e.V.

Bislang zeigt uns der Sommer 2024 
die kalte Schulter. Ventilatoren 
und Klimageräte warten in Ab-
stellkammern auf ihren Einsatz. 
Trotzdem schon heute die Energie-
spartipps für die Sommermonate, 
denn es gibt verschiedene Tricks, 
wie man sein Zuhause auch ohne 
teure und stromfressende Klima-
anlagen angenehm kühl halten 
kann. Wärme, die gar nicht ins 
Zimmer kommt, muss auch nicht 
teuer abgeführt werden. Herun-
tergelassene Rollläden verhindern, 
dass Sonnenlicht in den Raum 
gelangen und dort in Wärme um-
gewandelt werden kann. Innenlie-
gende Verschattungselemente sind 
weniger wirksam, sollten jedoch, 
wenn vorhanden, ebenfalls genutzt 
werden. An heißen Sommertagen 
ist es sinnvoll, die frühen Morgen- 
oder die Abend- und Nachtstunden 
zum Lüften zu nutzen. Am Tag 
ist es hingegen zweckmäßig, die 
Fenster geschlossen zu halten. 
Auf der sonnenabgewandten Seite 
können Fenster gegebenenfalls 
auch gekippt bleiben. Thermometer 
geben Auskunft, ob die Außentem-
peratur höher oder niedriger als 
die Raumtemperatur ist. In den 
Sommermonaten kann der Wä-
schetrockner eine Pause einlegen. 
Sonne und Wind trocknen die 
Wäsche schneller und energiespa-
render. Wer weder Garten noch 

Balkon hat, kann die 
Wäsche an heißen Tagen 
auch in der Wohnung 
aufhängen und mit der entstehen-
den Verdunstungskälte sogar etwas 
kühlen. Vorsicht ist al lerdings 
geboten, wenn in den Räumen 
ohnehin eine hohe Luftfeuchtigkeit 
vorherrscht und Schimmelpro-
bleme auftreten. Kühlgeräte und 
elektronische Geräte produzieren 
Abwärme und können das Zuhause 
zusätzlich aufheizen. Ein kleiner 
Check, welche Geräte tatsächlich 
genutzt werden, ist sinnvoll. Häu-
fig kann der Stecker für weniger 
Energieverbrauch und mehr Kühle 
gezogen werden. Wer eine Solar-
anlage zur Warmwasserbereitung 
nutzt, kann im Einfamilienhaus in 
den Sommermonaten die Heizung 
außer Betrieb nehmen. Sinkt die 
Warmwassertemperatur unter den 
normalerweise eingestellten Wert, 
ist das unkritisch und meist auch 
mit keinem großen Komfortverlust 
verbunden. In Mehrfamilienhäu-
sern ist das wegen der Legionelle-
nproblematik leider nicht möglich. 
Solarbetriebene Ventilatoren sind 
eine Spielerei für den Outdoor-
Betrieb und für die Wohnung 
bestenfalls bedingt geeignet. Sie 
verbrauchen zwar nur so viel En-
ergie, wie die Sonne liefert, laufen 
jedoch auch nur, wenn die Sonne 
scheint.

Taschenkalender
Jetzt bestellen!

Telefon 037467-289823
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Wir sind Vospi-Cup Sieger!!! – Neues aus der Kita „Albert-Schweitzer“
Wir sind Vospi-Cup Sieger!!! – Neues aus der Kita 
„Albert-Schweitzer“
Wir haben es geschafft!!! Wir haben doch tatsäch-
lich den 1. Platz im Vospi-Cup Finale in Reichen-
bach am 31.05.2024 errungen! Der Vospi-Cup ist 
ein Sportwettbewerb, der auch eine Rubrik für 
die Kindertagesstätten vorsieht. Dabei treten 
die Kleinsten im Wettbewerb in verschiedenen 
Staffelspielen gegeneinander an, um ihr Können 
hinsichtlich Geschicklichkeit, Ausdauer und 
Schnelligkeit unter Beweis zu stellen. Ja und 
wir waren einfach super und haben uns auf die 
höchste Stufe des Siegertreppchens hochgear-
beitet. Ach was sind wir stolz, die Sportkinder 
und ihre Trainerinnen waren einfach klasse! Wir 
jubeln noch immer!!!
Anfang Juni haben wir dann auch unser Künst-
lerprojekt mit unseren Vorschülern, von welchem 
wir bereits in den vergangenen Anzeigern berich-
teten, abgeschlossen. Das Künstlerprojekt fand 
unter der kreativen Leitung der Künstlerin Re-

gina Blechschmidt, welche uns zu vier verschie-
denen Terminen im Kindergarten besuchte, statt. 
Wir haben unter dem Thema „Spuren finden 
und hinterlassen“ künstlerische Schmuckstücke 
angefertigt. Unter anderem haben wir dabei 
Abdrücke mit unseren Händen und Fingern 
gemacht und Abriebe verschiedener Oberflächen 
erstellt, diese wurden dann zu Bildern und Colla-
gen zusammengefügt. Da sind vielleicht kreative 
Meisterwerke entstanden. Zuletzt haben wir mit 
Gips gearbeitet und unheimlich schöne Reliefs 
gestaltet. Dabei haben wir mit Tannenzapfen, 
Muscheln, Schneckenhäusern, Schwämmen 
und vielem mehr große und kleine Abdrücke in 
Tonmasse hinterlasse und diese dann mit Gips 
ausgegossen. Als alles getrocknet war, konnten 
wir unserer Kreativität freien Lauf lassen und 
die Reliefs farbig gestalten. Das war richtig toll 
und wir sind sehr stolz auf unsere Ergebnisse! 
Das ganze Projekt fand im Rahmen der Initiative 
„Jeder Kita einen Künstler“ statt und wurde vom 
Kulturraum Vogtland/Zwickau gefördert. Wir 
möchten uns hier noch einmal herzlich für diese 
Möglichkeit bedanken und freuen uns über die 
wunderbare, gelungene Kooperation mit Frau 
Blechschmidt. Vielen Dank für Ihren kreativen 
Ideenreichtum! 
Am 28. Mai haben unsere Kleinsten die Pflanz-
aktion, welche durch die Edeka Stiftung gefördert 
und unter der Patenschaft von Herrn Kadelke 

steht, durchgeführt. Dabei wurde unser Hoch-
beet mit neuen Gemüsepflanzen bestückt. Unsere 
Krippenkinder hatten sehr viel Spaß und haben 
fleißig mit angefasst. Nun wird gut gegossen 
und gepflegt, sodass wir hoffentlich demnächst 
ertragreich ernten können. Wir freuen uns da-
rauf und sagen Danke für die Unterstützung ans 
gesamte Edeka-Team. 
Zwei wunderschöne bunte Kriechtunnel-Raupen 
zieren seit ein paar Tagen unser schönes Garten-
gelände! Diese konnten wir aufgrund einer groß-
zügigen Spende der Firma Hetzner anschaffen. 
Unsere Kinder haben einen Riesenspaß durch 
und über die Raupen zu toben. Vielen, vielen 
Dank dafür!  
Am 24.05.2024 wurde neue Wohnmobilstell-
platz, welcher zudem viele Parkmöglichkeiten 
bietet, auf dem ehemaligen Nabento-Gelände 
durch die Stadt und den Landrat eingeweiht und 
eröffnet. Wir durften den Festakt mit einigen 
Lieder bereichern. Es war uns eine Ehre und hat 

auch wirklich Spaß gemacht. Nur leider hat an 
diesem Tag das Wetter so gar nicht mitgespielt. 
Es schüttete wie aus Eimern… Zum Glück war die 
Polizei vor Ort und fuhr uns mit ihren Einsatz-
wagen zurück in den Kindergarten. War das ein 
Highlight, besonders als das laute Tatütata uns im 
Kindergarten ankündigte. Das war spitze – ein 
riesen Dankeschön an die Polizeidienstkräfte! 
Natürlich gab es auch in unserem Kindergarten 
einiges zu feiern. So haben wir unsere Mama- 
und Papa-Tage zelebriert und jede Gruppe hat 
wunderschöne Programme einstudiert und bei 

Kaffee, kleine Häppchen und Kuchen mit den 
Eltern einen schönen Nachmittag verbracht. 
Natürlich gab es da auch kleine, von den Kindern 
selbst gebastelte Geschenke, die sie stolz an ihre 
liebe Mama und ihren lieben Papa überreichten.  
Die Freude war auf allen Seiten groß und es floss 
auch das ein oder andere Tränchen der Rührung.
Ein weiteres Highlight Anfang Juni war natürlich 
der Kindertag, welcher ohne Frage ausgiebig ge-
feiert wurde. Alle Erzieherinnen hatten sich für 
ihre Gruppe tolle Aktionen überlegt und machten 
sich mit den Kindern einen wunderbaren Tag. So 
verschlug es die Kleinsten, unsere Zwerge, zum 
Beispiel in den Zoo, wo nach einem spannenden 
Rundgang auch noch ein leckeres Pizza-Picknick 
stattfand. Unsere anderen beiden Krippengrup-
pen, die Bambis und die Mäuse, wanderten mit 
geschmückten Bollerwagen an die Talsperre und 
spielten dort wunderschöne Spiele. Auch hier 
wurde der Tag mit einer leckeren Pizza beendet. 
Unsere großen Enten, machten sich auf, zu einer 

ereignisreichen Schatzsuche und wurden natür-
lich fündig. Die Igel fuhren mit dem Zug nach 
Grünbach und wanderten von dort aus zurück 
in den Kindergarten. Und was sollen wir sagen, 
auch die Igel fanden unterwegs einen tollen 
Schatz! Die Freude war natürlich groß! Unter-
wegs picknickten die Kinder mit leckeren Wür-
sten, Semmeln und kleinen Leckereien- Danke 
Frau Wohland für Ihre Unterstützung! Unsere 
Käfer und Strolche machten sich anlässlich 
der Kindertagsfeier auf in die Sternwarte nach 
Rodewisch, wo sie der spannenden Geschichte 
von Thomas, der zu den Sternen fliegt, lauschten 
und dabei tolle Bilder in der Planetariumskuppel 
bestaunten. Nach einem kleinen Abstecher auf 
den Spielplatz wurde noch ein Pizza-Picknick 
im Turnraum des Kindergartens veranstaltet. 
Es war also ein rundum gelungener Tag für alle 
unsere Kinder! Die leuchtenden Augen sprachen 
Bände und wir freuten uns alle über die schönen 
Ausflüge und Aktionen. 
Nun werden bei unseren großen Kindergarten-
gruppen nach und nach noch die Zuckertüten-
feste gefeiert und die Schulanfänger verabschie-
det. Davon wollen wir aber im nächsten Anzeiger 
erzählen und verbleiben nun erstmal mit den 
besten Grüßen und Wünschen! 
Bis zum nächsten Mal sagen die Kinder und das 
Team der Kita „Albert-Schweitzer“ 
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Ferienprogramm im „Alten Spital“

Telefon 037467- 1209 14Telefon 037467- 1209 14

49,-€
Fotorucksack techn./optisch sehr gut erhaltenFotorucksack techn./optisch sehr gut erhalten

Szene aus dem Theaterstück „Lebensbären“, Foto: Ralf Übensee

umweltschonend 

zuverlässig

kompetent 

nachhaltig

bequem 

lokal

Fenster jetzt werterhaltend schützen.

Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

● Ohne Rausreißen in nur einem Tag
● Türen nie mehr streichen
● Für alle Türen und Rahmen geeignet
● Über 1.000 Modelle zur Wahl

● Holzfenster nie mehr streichen
● Aluiniumverkleidung von außen
● Wetterfest und dauerhaft wartungsfrei
● Für alle Fenstertypen und Wintergärten

Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aussehen 
all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verändert werden. Die 
Oberfl äche wird mit einem neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff 
ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur. 

Die verwitterten Holzfenster wurden mit dem modernen, langlebigen 
Aluminum-Verkleidungs-System von PORTAS im Holzoptikt-Dessin 
„Eiche hell“ renoviert. Maßgenaue Aluminiumprofi le werden von außen auf 
Rahmen und Flügel montiert.

Rufen Sie uns an   •     0 37 65 / 3 41 58   •     www.neumann.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb P & P 
Renovierungsspezialist Vogtland GmbH 

Mylauer Straße 18

08491 Netzschkau

Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Gleittüren  •  Decken

Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!
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● Türen nie mehr streichen
● Für alle Türen und Rahmen geeignet
● Über 1.000 Modelle zur Wahl

● Holzfenster nie mehr streichen
● Aluiniumverkleidung von außen
● Wetterfest und dauerhaft wartungsfrei
● Für alle Fenstertypen und Wintergärten

Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aussehen 
all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verändert werden. Die 
Oberfl äche wird mit einem neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff 
ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur. 

Die verwitterten Holzfenster wurden mit dem modernen, langlebigen 
Aluminum-Verkleidungs-System von PORTAS im Holzoptikt-Dessin 
„Eiche hell“ renoviert. Maßgenaue Aluminiumprofi le werden von außen auf 
Rahmen und Flügel montiert.

Rufen Sie uns an   •     0 37 65 / 3 41 58   •     www.neumann.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb P & P 
Renovierungsspezialist Vogtland GmbH 

Mylauer Straße 18

08491 Netzschkau

Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Gleittüren  •  Decken

Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend 
zuverlässig
kompetent 
nachhaltig
bequem 
lokal

So wird meine Küche modern.

Rufen Sie uns an   0 37 65 / 3 41 58
  www.neumann.portas.de

Meine Treppe, wieder sicher und schön.

 0 60 60 28 28 28 
 info@renke-bresselmann.portas.de

Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend 

zuverlässig

kompetent 

nachhaltig

bequem 

lokal

Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

lokal 

bequem

nachhaltig

kompetent 

zuverlässig

umweltschonend 

Meine Küche macht mir wieder Spaß.

Fenster Show Tage

am 4. und 5. Juli 2024

jeweils 10.00-16.00 Uhr

Starte deine Karriere in unserem Getränkemarkt

fristo.de/karriere

Bewirb dich jetzt:

Dein Geschmack zählt!

  in Falkenstein

als Marktleiter, stellv. Marktleiter, Verkäufer in Voll-/Teilzeit
oder (studentische) Aushilfe (m/w/d)  

Hergestellt in Italien, Hartschale, stabil
bequem und leicht zu transportieren 
dank 2 Rollen und Teleskopgriff
Large ca.: 79 x 50 x 29 cm I 116 L I 4.2 kg 
Medium ca.: 69 x 47 x 26 cm I 80 L I 3.4 kg
Zusammen oder einzeln zu verkaufen
Festpreis großer Koffer: 35,- €
Festpreis kleiner Koffer: 25,- €
In Klingenthal, Telefon 037467-120914

Roncato Kofferset

Bevor der Vogtländische Mund-
artkreis in die Sommerferien geht, 
startet im „Alten Spital“ das Feri-
enprogramm. Am Dienstag, dem 
02.07.2024 liest um 14.00 Uhr der 
Plauener Marvin Schaarschmidt 
aus seinem Kinder- und Jugend-
roman „Lebensbären“.  Die Veran-
staltung ist geeignet für Kinder ab 
9 und junggebliebene Erwachsene. 
Ein kleiner lebender Bär aus Stoff, 
erfährt, dass es seine Bestimmung 
ist, ein Zuhause bei den Menschen 
zu finden. Also macht er sich auf 
eigene Faust auf die Suche nach "sei-
nem" Menschen. Aber seine Hüterin 
Bäriella, die uralte Schöpferin vieler 
anderer Plüschbären, will das ver-
hindern. Denn all ihre bisherigen 
Bären sind inzwischen erstarrt, weil 
ihre Menschen zu selbstsüchtig wa-
ren, und ihre Schützlinge nicht wie 
verabredet zu ihrer überlebenswich-
tigen Winterpause in ihre Höhle 
zurückgebracht haben.
Doch der eigenwillige Teddy hört 
nicht auf sie und landet bei der 
feinsinnigen Puppenmacherin Rita 
Pischelohr. Zwischen den beiden 
entwickelt sich eine nicht immer 
einfache aber tiefe Freundschaft. 
Und auch Bäriella erkennt, wie 
liebevoll sich Rita, zusammen mit 
ihrer Freundin Anja und deren 
Sohn Felix, von nun an um ihren 

kleinen Teddy bemühen. Unter der 
Bedingung, dass er immer zum 
Winterschlaf zu ihr zurückgebracht 
werden muss, schenkt Bäriella den 
Menschen ein letztes Mal ihr Ver-
trauen. Es beginnt ein aufregendes 
und spannendes Jahr für alle. Teddy 
erlebt viele Abenteuer und lernt 
die für ihn zuweilen sehr seltsam 
anmutende Welt der Menschen 
kennen.
Doch dann naht der Winter und 
damit die Frage: Können Teddy und 
die Bärenhüterin den Menschen 
wirklich vertrauen?
Wer die Antwort erfahren möchte, 
ist herzlich ins „Alte Spital“ eingela-
den, das sich an diesem Nachmittag 
in ein Teddyhaus verwandeln wird. 
Der Stoff ist übrigens so bezau-
bernd, dass er bereits als Theater-
stück aufgeführt wurde. Sollte es in 
den Ferien regnen, sind alle Kinder, 
gern auch mit Eltern oder Großel-
tern, jeweils mittwochs (10., 17., 24. 
und 31. Juli) ab 14.00 Uhr zur Vor-
lesezeit ins „Alte Spital“ eingeladen. 
Zu hören sind Geschichten für Kin-
der, aber auch Märchen und Sagen. 
Diese Lesungen finden jedoch nur 
bei schlechtem Wetter statt! Ob und 
was in der jeweiligen Woche gelesen 
wird, steht auf der Tafel am „Alten 
Spital“ und kann an der Rezeption 
im Rathaus erfragt werden.
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Schalmeienfreunde Stadt Falkenstein e.V.
Im Juli könnt ihr uns zu folgenden Veranstaltungen live erleben:
Sonntag, 07.07.2024 Parkfest Lengenfeld ab 12:00 Uhr
Samstag, 20.07.2024 Stadtfest Aue ab 18:00 Uhr
Samstag, 27.07.2024 Mittsommernächte Freizeitpark Plohn
Änderungen vorbehalten!
Bucht uns für eure Feier. Wir machen eure Party zum Erlebnis!
Mobil.: 0171/9372209
E-Mail: info@schalmeienfreunde.com

Kneipp-Kindertagesstätte Knirpsenland
Hallo liebe Amtsblattleser, herz-
liche Grüße aus dem Knirpsenland.
Große Feiern werfen ihre Schatten 
voraus. In diesem Jahr wird unsere 
Kindereinrichtung 70 Jahre alt. Das 
ist doch ein Grund zum Feiern! 
Am 10.August 2024 wollen wir 
das mit vielen großen und kleinen 
Gästen tun. Vormittags ist die 
Festveranstaltung mit vielen gela-
denen Gästen und am Nachmittag 
startet ein großes Familien- und 
Kinderfest mit ganz vielen tollen 
Höhepunkten. Ihr seid alle herzlich 

eingeladen. 
Eine Bitte in eigener Sache, wir su-
chen noch Kontakte zu ehemaligen 
Leiterinnen und Kolleginnen, die 
nicht mehr in Falkenstein wohnen. 
Ebenfalls suchen wir auch noch 
Bildmaterial aus den Anfangs-
jahren, speziell Artikel aus dem 
„Falgardspiegel“, der Presse oder 

Fotos als Leihgabe. Wer uns dabei 
helfen könnte, meldet sich bitte im 
Kindergarten unter 03745/5663. 
Vielen Dank!
Jetzt haben wir schon Jahreshalbzeit 
und hoffen stark, dass nun endlich 
die Sonne herauskommt und wir 
gemeinsam den Sommer begrüßen 
können. Natürlich sind wir auch bei 
Regen unterwegs, aber so langsam 
könnte dieser sich verabschieden, 
damit wir wieder die Sonnen-
strahlen genießen können und mit 
unseren Wasserbrunnen beginnen 

können. Die Spatzengruppe hat 
jedoch besonders vom Regen pro-
fitieren können. Denn sie konnten 
das Hochbeet erneut mit Hilfe einer 
Kooperation mit EDEKA neu bestü-
cken und mussten dadurch kaum 
gießen. Die Kinder lernten dabei 
z.B. die Wichtigkeit von Gemüse 
für unseren kleinen Körper, der 
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Wir bieten Ihnen 30 Tage Urlaub, Weihnachts- und Urlaubsgeld sowie andere überdurchschnittliche 
Zusatzleistungen. Sind Sie an einem zukunftssicheren Arbeitsplatz in einem Wachstumsmarkt 
interessiert? 

Dann senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung unter Angabe Ihres frühestmöglichen
Eintrittstermins an die unten genannte Adresse oder per E-Mail an: personal.inj@injecta.de

Injektions- und Spezialkanülen, Präzisionsfeinrohre

INJECTA GmbH
Personalabteilung
Neue Wiesen 1– 5, 08248 Klingenthal
Tel.: 037467 280-6414, www.injecta.de

Wir brauchen 
Verstärkung

Die INJECTA GmbH ist Teil der international ausgerichteten SARSTEDT-Gruppe, einem der weltweit 
führenden Anbieter auf dem Gebiet der Labor- und Medizintechnik. INJECTA produziert Präzisions-
feinrohre, Rohrteile und geschliff ene Kanülen vorwiegend für die Medizintechnik im In- und Ausland.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir Mitarbeiter (m/w/d) für folgende Stellen:

• Mitarbeiter Kunden- und Projektmanagement (Vertrieb)

• Mitarbeiter Qualitätssicherung /QS-Vorausplanung

• Mechaniker für Abteilung Instandhaltung

• Produktionsmitarbeiter

Ausführliche Informationen zu den off enen Stellen fi nden Sie auf unserer 
Internetseite unter www.injecta.de oder durch scannen des QR-Codes.

groß und stark werden möchte, 
oder die Funktion einer Wurzel. Sie 
konnten Gurken, Paprika, Kohlrabi, 
Salate und vieles mehr pflanzen. Die 
Spatzenkinder hoffen auf eine große 
Ernte, wenn nur diese Schnecken 
nicht wären, die scheinbar ebenfalls 
großen Appetit haben.
 Einen ganz besonderen Tag hatte 
die Froschgruppe, denn sie feierten 
ihr Zuckertütenfest. Sie fuhren mit 
Bus und Bahn sowie mit einem 
historischen Traktor zur Klap-
permühle nach Markneukirchen. 
Hier konnten die Kinder eine 
Kräuterwanderung durchführen 
sowie gemeinsam zu Mittag ko-
chen, denn selbstgekocht schmeckt 
es doch immer noch am besten. 
Nach der Stärkung besuchten sie 
noch einen großen Spielplatz. Die 
Eltern warteten im Knirpsenland 
schon gespannt auf ihre Zuckertü-
tenkinder, die mit der Feuerwehr 
zurückkehrten. Denn hier feierten 
sie gemeinsam noch bis in den 
späten Nachmittag. Es mussten 
schließlich noch die Zuckertüten 
geerntet werden, die bei diesem 
vielen Regen besonders groß ge-
wachsen waren. Um diesen tollen 
Tag einen schönen Abschluss zu 
geben, konnten die Kinder mit ihren 
beiden Erziehern ihre Zelte im Kin-
dergarten aufschlagen um dort die 
Nacht gemeinsam zu verbringen. 
Der Juni ist für die Kinder ein ganz 
besonderer Monat. Denn in diesem, 
findet der offizielle Kindertag statt. 
Um genau zu sein der 1. Juni. Dieser 
fiel dieses Jahr auf einen Samstag. 
Allerding feierten wir im Knirpsen-
land selbstverständlich am Montag 
diesen besonderen Tag einfach 
nach. Die Kinder konnten sich an 
der Milchbar bedienen lassen, die 

Bienengruppe begeisterte die Kin-
deraugen mit einem kleinen Pro-
gramm. Anschließend ging es für 
alle Kinder in den Stadtpark. Hier 
brachte uns die Heilpädagogische 
Klasse aus dem Schulungszentrum 
Witt mit einem Programm die 

englische Sprache näher. 
Die Mäusegruppe ist viel unter-
wegs, sie fahren mit dem Bus am 
13.06 nach Rodewisch in das Pla-
netarium, um dort gespannt die 
Geschichte von „Ein Sternbild für 
Flappi“ zu schauen. Schon einen Tag 
später geht die Reise nach Dorfstadt 
weiter, denn da verbringen die Mäu-
se-Kinder ihren Vormittag im Ge-
sundheitszentrum „Green Health“. 
Das Team von Green Health hat 
hierbei für die Kinder gesundheits-

fördernde Angebote geplant. Dafür 
ein großes Dankeschön, dass sie das 
für uns möglich gemacht haben. Ein 
Dankeschön an Manja Jopp vom 
DRK Kreisverband Auerbach für 
den Transport der Mäuse vom Kiga 
zur BG Klinik und zurück.
Wir wünschen Allen eine wunder-
schöne Ferienzeit und einen tollen 
Sommer mit vielen unvergesslichen 
Momenten.
Bis zum nächsten Monat,
Euer Knirpsenlandteam

Öffnungszeiten Stadtverwaltung/ Einwohnermeldeamt/ Standesamt:
Montag  09:00 bis 12.00 Uhr und  13:00 bis 15:00 Uhr
Dienstag  09:00 bis 12:00 Uhr  und  13:00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch   09:00 bis 12.00 Uhr und 13:00 bis 15:00 Uhr
Donnerstag  09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18.00 Uhr
Freitag   09:00 bis 12.00 Uhr  
Bürgermeistersprechstunde: 
jeweils am 1. und 3. Dienstag im Monat –
Wir bitten um vorherige Tel. Anmeldung – Tel.: 03745 741 101
Sprechstunden Friedensrichter Juli – Dezember 2024
Die Sprechstunde der Schiedsstelle der Stadt Falkenstein finden in der Regel am letzten 
Dienstag im Monat von 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr statt.
Dienstag 30.07.24 , Dienstag 27.08.24, Dienstag 24.09.24, Dienstag 29.10.24,
Dienstag 26.11.24, Dienstag 17.12.24,
Schiedsstelle Falkenstein, Willy-Rudert-Platz 1, 08223 Falkenstein/\/ogtl.
Tel.: 03745 741 109, E-Mail: schiedsstelle@stadt-falkenstein.de, Friedensrichterin: Frau Kerstin 
Thoß, Stellv. Friedensrichterin: Frau Claudia Fahlberg
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� 037467 22844
Entsorgen · Verschrotten · Transportieren

Markneukirchner Straße 70
08248 Klingenthal

www.koerner-online.de
info@koerner-online.de

CONTAINER  |  SCHROTT  |  TRANSPORTE Mitstreiter für Schrottplatz/
Entsorgungsfachbetrieb gesucht

Wir suchen einen Mitarbeiter für unseren Schrottplatz/Entsor-
gungsfachbetrieb, der auch mit dem Bagger umgehen kann 
bzw. dies erlernen möchte. Ein LKW – Führerschein für unseren 
Containerdienst wäre von Vorteil. Wir bieten in familiärer Atmo-
sphäre einen sicheren und heimatnahen Arbeitsplatz mit sozialen 
Zusatzleistungen und geregelten Arbeitszeiten. 

Haben Sie Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung 
und teilen Ihnen nähere Informationen gern in einem Telefonat 
oder persönlichem Gespräch mit.

Bewerbungen an:Bewerbungen an:  Firma Körner,Firma Körner,
Markneukirchner Straße 70, 08248 KlingenthalMarkneukirchner Straße 70, 08248 Klingenthal
Telefon: 037467-22844Telefon: 037467-22844
katja.koerner@koerner-online.dekatja.koerner@koerner-online.de

Eröffnung Infopunkt Talsperre Falkenstein
den Interessierten eine Möglichkeit 
zur Wissensvermittlung rund um 
die Talsperre Falkenstein zu bieten. 
Ziel war, den Platz in Eigenleistung 
durch die Kollegen der Staumeiste-
rei und durch vorhandene Bauma-
terialien entstehen zu lassen. Im Juli 
2022 wurden die ersten Entwürfe 
zu Papier gebracht und mittels 
eines 3-D-Modells visualisiert. Im 
März 2023 begann die bauliche 
Ausführung, begonnen wurde mit 
der Errichtung einer Trockenmauer, 
anschließend wurde die eigent-
liche Ausstellungsf läche und die 
entsprechenden Wege gepflastert. 
Im Herbst folgten Geländeanpas-
sungsarbeiten sowie die Aufstellung 
der Bänke und Rahmen für die 
Infotafeln. Die Bänke laden zum 
Verweilen mit dem direkten Blick 
aufs Wasser ein. Damit waren die 
wesentlichen baulichen Arbeiten 
zur Errichtung des Ausstellungs-
platzes abgeschlossen, im Frühjahr 
2024 folgten noch abschließende 
Restleistungen. Als besonderes 
Ausstellungsstück wurde ein ur-

sprünglich in der Talsperre ver-
bautes altes Ringkolbenventil DN 
600 aufgearbeitet, welches nun für 
jedermann hier zugänglich platziert 
ist. Die Stadt Falkenstein war von 
Beginn an begeistert und unter-
stützte durch die Bereitstellung 
von Baumaterialien. Gemeinsam 
konnte am 04.06.2024 im Beisein 
des Bürgermeisters Herrn Siege-
mund, Herrn Stadtbaudirektor 
Ebert und einigen Vertretern des 
Stadtrates die offizielle Freigabe des 
Ausstellungsplatzes erfolgen. Text 
und Fotos: Landestalsperrenver-
waltung Sachsen / Matthias Kaiser

Im Auftrag der Stadt Falkenstein/
Vogtl. hat die Firma VSTR AG den 
multifunktionellen Inlineskater 
Rundweg an der Talsperre Falken-
stein fertiggestellt. Die Bauarbeiten 
wurden im geplanten Bauzeitraum 
durchgeführt. Der rund 730 m lange 
Weg ist nun barrierefrei nutzbar.
Diese Maßnahme wird mitfinan-
ziert mit Steuermitteln auf Grund-
lage des vom Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushaltes. 
Die Baukosten belaufen sich auf 
rund 160 T€ und beinhalten auch 
das Aufstellen neuer Papierkörbe 
und werden aus o.g. Mittel in Höhe 
von 113 T€ bezuschusst.
Falkenstein, den 20.06.2024
Stadtbauamt

Inlineskater Rundweg Talsperre
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1 Überführungs-/Zulassungskosten fallen zusätzlich an und 
können den Barzahlungspreis/Nettodarlehensbetrag erhöhen.
2 Der Nettodarlehensbetrag ist inkl. einer auf Kundenwunsch 
mitf inanzierten Ratenschutz- und Arbeitslosenversiche-
rungsprämie sowie Santander Safe und Santander AutoCare 
Versicherungsprämie für 24 Monate. 
3 Die Angebote entsprechen je Laufzeit dem 2/3-Beispiel gm. 
§ 6a Abs. 4 PAngV. 
Dieses ist ein unverbindliches, freibleibendes Angebot Ihrer 
Santander Consumer Bank AG.  Bonität vorausgesetzt. 

Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

mon. Rate: 99,- €

Unser Finanzierungsangebot
Anzahlung: 3.900,- €
Laufzeit: 60 Monate
eff. Jahreszins: 6,99 %
Restrate: 7.140,- €

EZ: 3/2023
Kilometer: 35.800
Getriebe: Schaltgetriebe
Leistung: 62 kW (84 PS)
Kraftstoff: Benzin
Farbe: Weiß
 Euro 6d

13.900,-  €
inkl. 19 % MwSt.

(MwSt. ausweisbar)

Hyundai i20 Classic– noch 4 Jahre WerksgarantieHyundai i20 Classic– noch 4 Jahre Werksgarantie

Ausstattung
Klimatisierung: Klimaanlage, EinparkhilfeHinten, AirbagsFront-, Seiten- und weitere Airbags ABS, Alarmanlage, 
Berganfahrassistent, Bluetooth, Bordcomputer, Elektr. Fensterheber, Elektr. Seitenspiegel
Elektr. Wegfahrsperre, Freisprecheinrichtung,Garantie, Gepäckraumabtrennung,Geschwindigkeitsbegrenzer
Lederlenkrad, Lichtsensor, Multifunktionslenkrad, Nichtraucher-Fahrzeug, Radio DAB, Regensensor
Reifendruckkontrolle, Scheckheftgepflegt, Servolenkung,Sommerreifen, Spurhalteassistent, Stahlfelgen
Start/Stopp-Automatik, Tagfahrlicht, Tempomat, Traktionskontrolle, Tuner/Radio, USB, Zentralverriegelung

„De Meta drzehlt“ E Lob wert
Alte Fachwerkhaiser sei dr Meta iehr Welt. Die muss se möglichst 
von vorn bis hintn betrachtn. Driebn in Schiehaad stieht ans 
mittn dinn Ort. Ganz grueß is „Museum“ droa ze lesn. Die Tog 
woar de Meta miet iehrn Schabberich Hans wieder emol dort 
wegn r Sonderausstelling. Miet viel Lieb und Müh is wie dinn 
jedn Haametmuseum alts Zeich zammgetrogn wuern, des ewos 
über ne Ort und sei Geschicht ze drzehln hot. Des schiene Haus 
miet seine helln Stubn sollt nooch dr Wende ogerissn werdn. Net 
auszedenkn, wos des fr e Kulturschodn wuern wär. Mr hot siech 
ober besunne und alles fein hergericht, ass siech nuch Generatione 
nooch uns droa drfreie känne. Weils grod im Generatione gieht. 
Wer hot denn droan Eigang de Gäst begrüßt? Nu e Fraa, die ge-
nau wie de Meta e poar achtzig Goahr aufn Buckl hot. Und wer 
hot de ganze Sonderausstelling drklärt? Aah e Rentner! Und des 
natierlich ehrenamtlich, wosn sinst!
Wenn Vuegtländer und Erzgebirger aufenannertreffn, gibbts 
viel ze drzehln. De Meta hot iehr Falkenstaaner Haametmuseum 
rausgestrichn und die Leit vorn Haametverein gelobt, die aah 
allezamm scho viele Goahr redlich bemüht sei, ass immer wos 
Neies als Sonderausstelling gebuetn wird. Dr „Laie“ koa siech 
goar net vierstelln, wieviel Arbet des alles macht. 
Nu fregt siechs, ob de nächstn Generatione, die roawachsn, des 
alles emol übernemme und wattermachn. Mr koas när hoffn. Jedn-
falls sell dohíer der Beitrag e grueßes Lob sei fr alle die Menschn, 
die iehr Freizeit opfern fr die schiene Aufgob, unnern Kinnern 
und Kindeskinnern wos ze bewoahrn.

Neueröffnung in Falkenstein: Kosmetik-Meisterin 
macht die Menschen wieder schöner

Abschied von der Schule

Das Kosmetikstudio von Linda 
Nedo feiert nach einer zweijährigen 
Pause seine Wiedereröffnung. Auf-
grund der Corona-Pandemie und 
den damit verbundenen Auflagen 
war ein direkter Kundenkontakt 
nicht möglich. Sie konnte ihr Ge-
schäft jedoch durch den Online-
Handel aufrechterhalten. Dennoch 
fehlte ihr der persönliche Kontakt 
zu ihren Kunden sehr. Viele ihrer 
Stammkunden fragten sie, ob sie 
das Studio wieder eröffnen könnte.
Das ehemalige Frisörgeschäft an 
der Hauptstraße 30 wurde liebe-
voll umgestaltet und erstrahlt nun 
in neuem Glanz.  Die Kosmetik-
Meisterin nimmt sich viel Zeit für 
ihre Kunden und geht auf deren 
individuelle Bedürfnisse ein. Das 

Studio bietet viele unterschiedliche 
Dienstleistungen. Die Gesichtsbe-
handlung steht im Vordergrund 
aber auch Wellness-Massagen, 
Wimpernverlängerungen, Lash Lif-
ting, Problemhautbehandlungen, 
Make-up und Kräuterschälkuren 
gehören zum Portfolio. Zudem 
bietet das Studio eine Auswahl an 
Seifen, speziellen Cremes, indivi-
duellen Parfums, Dekorationen, 
Geschenken, Duftkerzen und Ba-
debomben an.
Verschönert werden alle Kunden 
jeden Alters, sowohl Männer als 
auch Frauen. Die Öffnungszeiten 
sind von Montag bis Freitag, jeweils 
von 10 bis 18 Uhr, sowie nach Ver-
einbarung.
David Rötzschke

Fe ie r l ic he Ze ug n i s ü be r g a be u n d 
Entlassung aus der Schule
Das Schuljahr 2023/24 neigt sich 
dem Ende zu und so endete für 
einen weiteren Ja hrga ng von 
Zehnt k lässlern der Wi lhelm-
Adolph-von-Trützschler-Ober-
schule das gemeinsame Lernen in 
Falkenstein. Am 14.06. erhielten 
im Bürgersaal 36 Absolventinnen 
und Absolventen aus den Händen 
von Schulleiter M. Scheller ihre 
Abschlusszeugnisse und wurden 

im Beisein des Bürgermeisters 
M. Siegemund sowie ihrer El-
tern und Lehrer feierlich verab-
schiedet. Wir wünschen unseren 
Schulabgängern alles Gute für 
den Start in den nun folgenden 
Lebensabschnitt, viel Erfolg bei 
der Berufsausbi ldung bzw. an 
weiterführenden Bildungseinrich-
tungen und dass ihr euch immer 
gern an eure Schulzeit an unserer 
Trützschler-Oberschule erinnert. 
mawohl

Abschlussjahrgang 2024
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„Eure Kreativität für eine sich 
wandelnde Welt“

EBI-Schülerwettbewerb „Gewissen 
und Widerstand in Deutschland, 
Polen und Tschechien“

In diesem Schuljahr nahm unsere Schule, die 
Klassenstufe 9, an einem Ideenwettbewerb   –   
Gestaltung von Steinoberflächen mit dazuge-
hörigem Konzept - der Firma KOBRA Formen 
GmbH Lengenfeld teil. Diese Firma ist weltweiter 
Markführer in der Produktion von Stahlformen 
für die Betonindustrie. Steine aus den Formen der 
Firma KOBRA sind zu finden zum Beispiel auf 
dem New York Times Square, am Bursh Kalifa 
in Dubai oder in Südafrika. Ziel dieses Projektes 
war, innovative Ideen zu entwerfen, die sich in 
unser aller Alltag umsetzen lassen – überall fin-
den wir verschiedenste Formen von Betonsteine, 
ohne uns dessen bewusst zu sein. Es ging um die 
kreative Gestaltung von Steinoberflächen. Alle 
abgegebenen Entwürfe werden durch eine Jury, 
Vertreter der Firma KOBRA, bewertet. 
Am Donnerstag, dem 18.April, war es dann 
endlich soweit. Frau Wild, Personalreferentin der 
Firma KOBRA, stellte in einer Unterrichtstunde 
den Wettbewerb vor, teilte das zu bearbeitende 
Material aus und in einer weiteren Stunde fand 
die Umsetzung des Projektes statt. Die Schüler 
der Klassenstufe 9 setzten das Gehörte und 
Gesehene gleich kreativ um, arbeiteten an den 
Aufgabenblättern sehr rege und gaben eine 
Woche später die Steindesigns für den Ideen-
wettbewerb ab.  
Die erfolgreichsten drei Teilnehmer jeder Klasse 
erhielten einen Wunschgutschein.
Prämiert wurden von der Klasse 9a:
1. Platz Anne Schulze
2. Platz Charlott Schimmel
3. Platz   Toni Grüner
Prämiert wurden von der Klasse 9b:
1. Platz Sophie Golle
2. Platz Natalie Just
3. Platz   Leon Rehnert
Über 80 Schülerinnen und Schüler aus drei 
Schulen haben sich mit Beiträgen an diesem 
Ideenwettbewerb beteiligt. 
In einer Abschlussveranstaltung, die am 30.Mai 
2024 in der KOBRA Formen GmbH stattfand, 
wurden die drei Gesamtsieger des Wettbewerbes 

gekürt und ausgezeichnet. Die erfolgreichsten 
drei Teilnehmer jeder Klasse, deren Eltern, der 
Schulleiter Herr Scheller und Frau Penzel, Kunst-
lehrerin, nahmen an dieser Abschlussveranstal-
tungen teil. Die erfolgreichste Teilnehmerin des 
Ideenwettbewerbes kam aus unserer Schule:
Anne Schulze aus der Klasse 9a ist von 80 Teil-
nehmern die GEWINNERIN.  
HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!!!
Sie erhielt vom Jurymitglied Herrn Daniel Otto 
und Frau Wild ihren Preis, ein Tablet.
Im Anschluss bestand die Gelegenheit zu einer 
kleinen Firmenbesichtigung. Zwei Mitarbeiter 
führten uns durch die Hallen der Firma, von der 
Lehrwerkstatt, über die Montage- und Konstruk-
tionshallen, bis zum Vertrieb und Management.
 Am nächsten Ideenwettbewerb in zwei Jahren 
werden wir wieder teilnehmen. So viel steht fest!
Kessy Penzel, Kunstlehrerin

Trützschler-Oberschüler bringen einen
ERSTEN PREIS nach Falkenstein mit
Zur Erinnerung an das Stauffenberg-Attentat auf 
Hitler vom 20. Juli 1944, das sich in diesem Jahr 
zum 80. Mal jährt, rief die Stiftung der Vertrie-
benen im Freistaat Sachsen (EBI) zum interna-
tionalen Schülerwettbewerb „Gewissen und Wi-
derstand in Deutschland, Polen und Tschechien“ 
auf. Ausdrücklich ermuntert durch Dr. Herbert 
Gall, Vorsitzender des Bundes der Vertriebenen 
Vogtland, sowie von Dr. Jens Baumann, dem 
Beauftragten für Vertriebene und Spätaussiedler 
im Freistaat Sachsen, beteiligte sich auch die 

Trützschler-Oberschule am Wettbewerb. Einge-
reicht wurde das Geschichtsprojekt über Alfred 
Roßner. In der Wettbewerbsausschreibung hieß 
es u.a.: „… Welche Form des Widerstands hat 
euch berührt, beeindruckt, erschüttert? Geht 
der Frage nach, was Menschen antreibt, sich 
gegen Autokratie, Totalitarismus und Diktatur 
zu wehren und sich widerständig zu verhalten. 
… Denkt daran, dass es viele öffentlich nicht 
bekannte Menschen gab, die im alltäglichen 
Leben Widerstand geleistet haben.“ 
Über mehrere Jahre hatten sich    -   angeregt 
durch die Buchautorin Hanna Miska   -   Ju-
gendliche aus der Trützschler-Oberschule im og. 
Geschichtsprojekt intensiv mit der Erinnerung 
an den Falkensteiner Alfred Roßner befasst, der 
während des Zweiten Weltkrieges als Textilun-
ternehmer im polnischen Ghetto Będzin zwar im 
Dienst der SS stand, aber all seine gerade dadurch 
vorhandenen Handlungsspielräume nutzte, um 
die jüdischen Zwangsarbeiter in seiner Firma zu 
schützen sowie ihnen das Leben zu erleichtern 
und auf diese Weise sogar zahlreiche Menschen-
leben gerettet hat. Er selbst bezahlte dafür mit 
seinem eigenen Leben, denn seine Hilfe für Ju-
den wurde entdeckt, er wurde von der Gestapo 
verhaftet und kam 1943 im Gefängnis zu Tode.
Ein halbes Jahrhundert später wurde er von der 
israelischen Holocaust-Gedenkstätte Yad Vas-
hem als GERECHTER UNTER DEN VÖLKERN 
geehrt. Diese hohe Auszeichnung vergibt der 
Staat Israel an nichtjüdische Einzelpersonen, die 
während der Zeit des Nationalsozialismus und 
des Zweiten Weltkrieges Juden ohne Gegenlei-
stung sowie unter Gefahr für das eigene Leben 
geholfen haben. Nur 627 Deutschen wurde diese 
Ehrung zuteil und einer der so Geehrten war der 
Falkensteiner Alfred Roßner   -   ein Mann, der 
während einer grausamen Diktatur in seinem 
alltäglichen Leben mit den ihm zur Verfügung 
stehenden Mitteln Widerstand geleistet hat. 
Nach unserem SPURENSUCHE-Projekt war in 
Falkenstein bezüglich der Erinnerung an Roßner 
einiges in Bewegung geraten. Inzwischen wird 
das Gedenken an diesen jahrzehntelang fast 
vergessenen Menschen in seiner Heimatstadt 
auf unterschiedliche Weise gepflegt. 
Die Geschichte seines Lebens passte zum Thema 
des og. internationalen Schülerwettbewerbs und 
so beteiligten wir uns mit unseren umfassenden 
Projektmaterialien. Im April kam dann die 
Einladung der Jury zur Preisverleihung. Eine 
kleine Falkensteiner Delegation reise am 24.05. 
nach Hoyerswerda, wo im dortigen Johanneum 
die feierliche Abschlussveranstaltung des Wett-
bewerbs mit der Prämierung der besten Beiträge 
stattfand. (Wir bedanken uns an dieser Stelle 
nochmals ganz herzlich bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Oberlauterbach, die uns für unsere 
Reise einen Kleinbus samt Fahrer zur Verfügung 
gestellt hat.)
Dass unser Falkensteiner Projekt unter 21 ein-
gereichten deutschen, polnischen und tschechi-
schen Beiträgen einen 1. Preis erhielt, macht uns 
natürlich sehr stolz. Aus den Händen von Oliver 
Schenk, Chef der Sächsischen Staatskanzlei und 
Staatsminister für Bundesangelegenheiten & 
Medien, nahmen wir die Urkunde sowie einen 
Geldpreis entgegen. Letzterer wird seine Ver-
wendung natürlich für eine Geschichtsexkursion 
finden. Jugendliche aus der Klasse 9a haben sich 
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„Ein Mensch ist erst vergessen, wenn sein Name 
vergessen ist.“ (aus dem Talmud)

kürzlich bei der Verlegung der Stol-
persteine in Falkenstein engagiert   
-   und dieses Engagement soll damit 
gewürdigt werden.

Martina Wohlgemuth
Lehrerin für Deutsch u. Geschichte 
/ Projektleitung *) EBI=Erinnerung, 
Begegnung, Integration

Trützschler-Oberschüler engagieren 
sich für die Erinnerung  an während 
der Zeit des Nationalsozialismus aus-
gelöschte jüdische Familien und dabei 
kam es zu einer nicht alltäglichen 
Begegnung.
Als unser Stadtarchivar Ralph 
Ide und die Initiatorin der Stol-
perstein-Verlegung, Frau Anja 
Blechschmidt, im vergangenen 
Herbst den Vorschlag machten, 
dass sich unsere Oberschule an 
dieser Art der Erinnerungskultur 
beteiligen könnte, fanden sich sofort 
geschichtsinteressierte Jugendliche 
aus den Klassen 10a, 10b und 9a, die 
sich bereitwillig dafür engagierten. 
So kam es, dass nach unserer SPU-
RENSUCHE über die jüdischen 
Einwohner von Falkenstein (2007) 
und über Alfred Roßner, jenen Fal-
kensteiner, der in dunklen Zeiten 
jüdische Menschenleben rettete und 
dafür mit seinem eigenen Leben 
bezahlen musste (= unser Projekt 
von 2019 bis 2021), in diesem Schul-
jahr ein weiteres Geschichtsprojekt 
initiiert wurde. Zunächst wurden 
die vorhandenen Stolpersteine 
geputzt und so die Inschriften 
wieder gut lesbar gemacht. Danach 
befassten wir uns sehr intensiv mit 
den Schicksalen von drei jüdischen 

Falkensteiner Familien, die einst im 
Umfeld unserer Schule gelebt hatten 
und als Opfer der NS-Diktatur 
ausgelöscht wurden. Bei all dem un-
terstützten uns Frau Blechschmidt 
und Herr Ide   -   dafür sagen wir 
herzlich DANKE.
Am 08.05.2024 wurden für die 
Familien KAPLAN, BALBUS und 
CHOJNACKI Stolpersteine verlegt. 
Die Verlegungen nahm der Berliner 
Künstler Gunter Demnig vor, der 
diese Art des Gedenkens vor mehr 
als 30 Jahren selbst entwickelt hatte.  
Mit diesen kleinen Messing-Ge-
denktafeln (96 x 96  cm) soll an das 
Schicksal der Menschen erinnert 
werden, die in der Zeit des Natio-
nalsozialismus verfolgt, ermordet, 
deportiert, vertrieben oder in den 
Suizid getrieben wurden. Stolper-
steine werden vor der letzten frei 
gewählten Wohnstätte direkt in den 
Straßenbelag eingebracht und sind 
mit Informationen zum Schicksal 
des Menschen, an den erinnert 
wird, beschrif tet. Mitt lerweile 
gibt es in Europa mehr als 100 000 
solcher kleinen Erinnerungssteine. 
In Falkenstein gibt es nun also neue 
Stolpersteine: 
- vor dem Haus Ferdinand-Lassalle-
Straße 22 für die Familie KAPLAN 

(Hier lebten David Meier, Feiga Ida, 
Marie, Anna und Lilli Kaplan bis zu 
ihrem 1939 erzwungenen Umzug in 
ein sog. „Judenhaus“ nach Plauen. 
Danach folgten Deportationen in 
Ghetto bzw. KZ, wo die drei Töchter 
der Familie ermordet wurden.),
- vor dem Haus August-Bebel-Stra-
ße 53 für die Familie BALBUS (Hier 
lebten Gecel Hans, Salomea Raschel 
und Sophia Balbus bis zu ihrem 
Zwangsumzug im Jahr 1942. Kein 
Mitglied der Familie überlebte.),
- vor dem Haus Pestalozzistraße 
17 für die Familie CHOJNACKI 
(Die Eltern Mosche Moritz und 
Ruchla Regina sowie drei ihrer fünf 
Kinder - Lena, Elsa und Abraham 
Pinkus - wurden ermordet. Den 
Geschwistern Josef Leser und Ger-
trud Genessel war die Flucht nach 
Palästina geglückt. Sie kamen nie in 
ihre Heimat zurück.). Schülerinnen 
und Schüler aus unserer Klasse 9a 
trugen die Lebensgeschichten dieser 
15 Menschen vor, während Gunter 
Demnig die Stolpersteine vor den 
jeweiligen Gebäuden verlegte. Am 
30.05. kam es im Nachgang dieses 
Ereignisses zu einer unvergess-
lichen Begegnung: Ronit Weiss, die 
Tochter von Josef Leser Chojnacki, 
kam mit ihrer ganzen Familie aus 
Israel nach Falkenstein und am 
Projekt beteiligte Jugendliche trafen 
sich mit ihr im Stadtarchiv zu einer 
Gesprächsrunde. Englisch war die 
Verständigungssprache, aber das 
war für unsere Oberschüler aus den 
Klassen 7a und 9a überhaupt kein 
Problem. Man verstand sich sofort 
und konnte sich bestens miteinan-
der unterhalten. Im Stadtarchiv 
erzählte uns Frau Weiss von ihrem 
Vater, der in Falkenstein aufge-
wachsen war. Als Sechzehnjähriger 
ging er fort, weil ihm als Juden das 
Leben in seiner deutschen Heimat 
immer unerträglicher gemacht 
wurde.  Hier einige Auszüge aus 
dem, was Frau Weiss berichtete:„… 
Mein Vater sprach so gut wie nie 

über Falkenstein und auch nicht 
über sein Leben, bevor er nach Israel 
kam. Meine Tante (seine Schwester 
Gertrud) sprach ebenso nicht über 
die Vergangenheit in Deutschland. 
Die Leute, die aus Deutschland 
kamen, wollten ihr altes Leben 
hinter sich lassen und in Israel neu 
anfangen. Deshalb traute sich aus 
Respekt auch niemand von uns 
nachzufragen. Mein Vater sprach 
generell nicht viel und war sehr 
in sich gekehrt, jedoch lächelte er 
oft und ich liebte sein Lächeln. Er 
war ein guter Vater. Über seine 

Vergangenheit und seine Familie 
erfuhr ich erst vor etwa 6 Monaten. 
Ich fand seine Geburtsurkunde und 
fragte in Falkenstein an, ob es da 
Informationen über ihn gibt. Man 
antwortete mir und schickte mir 
einige Dokumente. So erfuhr ich, 
dass mein Vater und seine Familie 
hier in Falkenstein lebten und hier 
zur Schule gingen, bis 1933 die 
Nazis an die Macht kamen. Bis auf 
seine Schwester Gertrud kamen alle 
Familienmitglieder meines Vaters 
später im Ghetto / Lager Łodz um. 
Mein Vater wollte Deutschland 
eigentlich nicht verlassen, doch die 
Situation verschlechterte sich für 
ihn immer mehr. Ungefähr ein Jahr 
vor seiner Flucht nach Palästina 
bewarb er sich um einen Platz auf 
einem Schiff dorthin. Fast jeden Tag 
lief er zum Briefkasten und hoffte 
auf Antwort. Es dauerte Monate, 
bis endlich der ersehnte Brief kam. 
Mein Vater wurde angenommen, 
jedoch musste er erst Hebräisch-
Kurse absolvieren, um auf das 
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Wasser- und Bodenanalysen
Am Dienstag, den 20. August 2024 bietet die AfU e.V. die Möglichkeit, 
in der Zeit  von 16.00 - 17.00 Uhr in Falkenstein, Begegnungszentrum, 
F.-Engels-Str. 20
 Wasser- und Bodenproben untersuchen zu lassen.
Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den pH-Wert 
und die Nitratkonzentration untersucht werden. Dazu sollten Sie frisch 
abgefülltes Wasser (ca. 1 Liter) in einer Kunststoff-Mineralwasserflasche 
mitbringen. Auf Wunsch kann die Probe auch auf verschiedene 
Einzelparameter z.B. Schwermetalle oder auf Brauchwasser- bzw. 
Trinkwasserqualität überprüft werden.
 Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nährstoffbedarfser-
mittlung entgegengenommen. Hierzu ist es notwendig, an mehreren 
Stellen des Gartens Boden auszuheben, so dass insgesamt ca. 500 
Gramm der Mischprobe für die Untersuchung zur Verfügung

Leben in Palästina vorbereitet zu 
sein. 1936 kam er in seiner neuen 
Heimat an. …“ Und nun kam also 
seine Tochter mit ihrem Ehemann 
sowie den drei erwachsenen Söhnen 
zurück zu ihren Falkensteiner Wur-
zeln, um sich anzuschauen, wo ihr 
Vater/Großvater aufgewachsen war. 
An die Wälder rund um Falkenstein 
hatte er sich immer gern erinnert   
-   das wollten seine Nachkommen 
mit eigenen Augen sehen. Natürlich 
begleiteten wir unsere Gäste auch 
zur Pestalozzistraße 17, wo sich die 
Stolpersteine der Familie Chojnacki 
befinden. Sogar ein kurzer Besuch 
im Elternhaus von Josef Leser wurde 
ermöglicht   -   das war natürlich ein 
besonders berührender Moment!
Familie Weiss freute sich sehr 
über die herzliche Aufnahme in 

Falkenstein sowie über das große 
Interesse der Jugendlichen und 
kam am Nachmittag sogar noch in 
unsere Schule. Vermutlich war dies 
ja auch das Gebäude, in dem die 
Chojnacki-Kinder vor langer Zeit 
gemeinsam mit anderen Falkenstei-
ner Kindern gelernt hatten. Und so 
zeigten wir unseren weitgereisten 
Gästen die Trützschler-Oberschule. 
Und natürlich bleiben wir jetzt 
auch in Verbindung! Damit endet 
diese Geschichte aber nicht, denn 
weitere Stolpersteine warten auf 
ihre Verlegung in Falkenstein - und 
Trützschler-Oberschüler werden 
sich auch dabei wieder engagieren. 
Weitere interessante Spuren warten 
auf ihre Entdeckung!
Martina Wohlgemuth, Lehrerin für 
Deutsch und Geschichte

Am 02. Mai 2024 gab es für die Schüle-
rinnen und Schüler der Grundschule 
Falkenstein
Hauptstraße ein musikalisches 
Highlight, das schon zu einer kleinen 
Tradition geworden ist: das Schüler-
konzert der Musikschule Vogtland. 
Mit einer gemütlichen Wanderung 
starteten die Kinder bei bestem 
Wetter Richtung Auerbach. Das 
Ziel war die St. Laurentiuskirche in 
Auerbach, wo auch bereits zahlreiche 
andere Kinder aus verschiedenen 
Schulen und Kindergärten der Um-

gebung darauf warteten, den Klän-
gen der Instrumente zu lauschen.
Diesmal ging es auf eine musi-
kalische Weltreise, die für jeden 
etwas bot. Es gab fantastische Dar-
bietungen der jungen Musiker mit 
Gitarren, Flöten, Geigen, Trommeln, 
Klavier und Gesang. Verzaubert 
von den schönen Musikstücken 
traten wir am späten Vormittag den 
Rückweg zur Schule an. Alle Kinder 
waren wieder begeistert und sagen
DANKE an die Musikschule Vogt-
land für dieses tolle Event!

Auf die Bälle, fertig, Zweifelderball!
Auf geht’s in die die dritte und 
letzte Runde des Zweifelderballtur-
niers! Nachdem sich das Team der 
Grundschule Falkenstein bereits in 
beiden Vorrunden gegen die ein oder 
andere Grundschule des Vogtlands 
durchsetzen konnte, qualifizierten 
wir uns nun für die Endrunde bei 
den Vogtlandspielen. An einem Frei-
tagvormittag ging es für uns nach 

Reichenbach. Eine mächtige Portion 
Aufregung und viel Ehrgeiz hatten 
wir natürlich im Gepäck. Nach 
spannenden Spielen und starken 
Gegnern, konnten wir im Finale 
einen starken 3.Platz erzielen und 
gewannen somit auch einen kleinen 
Pokal für unsere Schule. Als Anden-
ken gab es für jedes teilnehmende 
Kind ein Vogtlandspiele-Sportshirt, 
das seitdem stolz getragen wird. 
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Endspurt!!!
Jetzt haben wir aber lange nichts 
von uns hören lassen…
Das liegt daran, weil die Zeit im-
mer so schnell verfliegt, wenn wir 
alle zusammen im Hort spielen, 
lachen und Spaß haben! Einige von 
uns waren öfter mal im Zoo und 
haben den tierischen Nachwuchs 
beobachtet und gestaunt wie schnell 
die Kleinen doch wachsen! Es gibt 
jedes Mal so viel zu entdecken! Es 
wurden Urzeitkrebse gezüchtet und 
beobachtet. 
Beim Kindertag haben wir es richtig 
krachen lassen! Es gab Limonade, 
Obst, viele Geschenke, lustige 
Spiele, fetzige Musik und eiskalte 
Überraschungen. Auf dem Schulhof 
stand eine riesige Hüpfburg! WOW, 
so ein Spaß!! Zum Mittag sponsorte 
die Stadtverwaltung Falkenstein 
jedem Kind einen Lángos! Wahl-
weise mit Apfelmus oder Schinken 
und Käse! Mmmhhhh, das war sehr 
lecker!!! Vielen Dank!
In den Gruppen wurde das Ende 
des Schuljahres auf verschiedene 
Art und Weise gefeiert! So wurde 
zum Beispiel gegrillt und gesellig 
zusammengesessen, es gab Pizza für 
Alle und es ging ins Falkensteiner 
Naturbad. Für Gruppe 4 wird es 
ganz spannend! Der Schulwechsel 
steht an, der Abschied von der 
Hort-Zeit und so fahren die Gefühle 
Achterbahn. „Was erwartet mich 
an der neuen Schule?“ „wie sind 
wohl meine neuen Mitschüler?“ 
„Was mache ich denn dann nach 
der Schule, wenn ich nicht mehr im 
Hort bin?“ Ja, alles das beschäftigt 
die Viertklässler! Aber bevor der 
Abschied ansteht, haben wir noch 
viele Erlebnisse für Erinnerungen 

gesammelt. Zum Hort-Abschluss 
sind wir mit dem Bus nach Plauen 
gefahren, bis ins Eventwerk ge-
laufen und haben uns dort beim 
Lasertag so richtig ausgepowert. In 
den Spielpausen konnten wir uns 
im Trampolin und beim Riesen-
Tischkicker die Zeit vertreiben. 
Danach ging es zur Stärkung in 
Plauen City ins Restaurant mit dem 
großen gelben „M“. Heimzu ging es 
mit dem Zug, dort wurden nochmal 
Spielstände ausgewertet und der Tag 
Revue passieren lassen! Es folgte das 
Tischtennis-Turnier der Klassen 3 
und 4 mit dem örtlichen Verein. 
17 Kinder hatten sich hierfür ange-
meldet. Und auch die Stadtchecker 
wollten sich verabschieden: So 
starteten wir am letzten Montag 
des Schuljahres zum Klettern am 
Felsen! Christian vom Vitamin B 
hängte uns in die Gurte und dann 
gings hoch hinaus! Gesichert und 
gehalten von den Freunden! Mit 
diesem guten Gefühl kann man 
ganz smooth in die Ferien starten 
und sich auf alles Neue freuen!
Apropos Ferien:  Bitte beachtet 
unseren Ferienplan (wir sind die 
ersten drei Ferienwochen Im Hort 
Dorfstadt!) UND die aktuellen 
Umleitungen!!!
Sommerliche Grüße, Das Team und 
die Kinder vom Hort Falkenstein 

 
 
 
 
 
 
 
 

„Und immer sind da Spuren deines Lebens, Gedanken, Bilder und Augenblicke.  

Sie werden uns an dich erinnern, uns glücklich und traurig machen und dich nie vergessen lassen.“ 

Seit 2001 ist der Hospizverein Vogtland e.V. mit seinen Angeboten für Schwerkranke Menschen, 
Trauernden und ihren Angehörigen da. Hospizarbeit ist Hilfe von Mensch zu Mensch. Ehrenamtliche 
Helfer unterstützen Menschen und verschenken etwas freie Zeit. Sie hören zu und spenden Trost und 
machen so Mut. 
  
Teilen Sie Ihre Gedanken mit ähnlich Betroffenen, lassen Sie uns gemeinsam ins Gespräch kommen. 
Gerne können Fragen, Vorschläge, aber auch Sorgen und Befürchtungen mitgebracht werden. 
  
KKoonnttaakktt  uunntteerr::  
Hospizverein Vogtland e.V. 
Büro Auerbach Bebelstraße 13, 03744/ 3098450 
Büro Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1, 03765/ 612888 
und 0174 71 25 976  
www.hospizverein-vogtland.de. 
info@hospizverein-vogtland.de 
 

VVeerraannssttaallttuunngg  DDaattuumm  OOrrtt  
Beratung und Information 

zu Begleitung von Schwerstkranken, 
Entlastung von Angehörigen,  

Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung 
 

nach telefonischer 
Vereinbarung 

Auerbach, Büro Hospizverein 
Vogtland e.V., Bebelstraße 13 

Reichenbach, Begegnungsstätte 
Nordhorner Platz 1 

 
Trauercafè Auerbach 

 
15.07.2024 

von 15.00-17.00 Uhr 
 

Auerbach 
Bebelstraße 13 

  
Hospiz Termine
Juli/August 2024
Wir sind gern jederzeit für Sie da in schwerer 
Krankheit und in Trauer, für Fragen bezüglich 
Pflegegrad oder Schwerbehinderung, auch für 
Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung. All unsere Dienste sind 
kostenlos... Unser Kinderhospizdienst begleitet auch Familien mit 
schwer kranken Kindern. Alle unsere Mitarbeiter haben dafür eine 
adäquate Ausbildung. Gern nehmen wir uns Zeit. Kontaktieren Sie uns 
bitte unter Tel.Nr. 0163-6149065 kostenlos und unverbindlich.
Unsere Trauercafés sind in den Monaten Juli und August in Sommer-
pause. Es besteht jedoch immer die Möglichkeit, ein Trauereinzelge-
spräch zu bekommen. Bitte kontaktieren Sie uns bei Bedarf unter Tel.
Nr. 0163-6149065.
Wir eine suchen(n) interessierte(n) Mitarbeiter (in) für eine weitere Ko-
ordinatorenstelle in unserem Verein. Sie sind Kranken-Altenpfleger(in) 
mit mindestens 3 Jahren Berufserfahrung, haben optimalerweise 
einen Abschluss 160 Stunden Palliative Care, sind empathisch, flexibel, 
teamfähig und sind bereit für weitere Qualifikationen, dann melden 
Sie sich bitte unbedingt. Festeinstellung ab sofort bei Erfüllung der 
Voraussetzungen möglich. Wir würden uns freuen, mit Ihnen ins 
Gespräch zu kommen.
Beim 24-Stunden-Spendenlauf von Christin Ziehr wurden 5.655,00 € 
an unseren Verein übergeben. Herzlichen Dank allen Unterstützern. 
Christin wurde mit dieser Leistung Weltmeisterin.
Für unseren Kinder-Lebens-Lauf suchen wir Mitstreiter: Wer fährt 
gern Fahrrad und kann am 13.08.2024 ab 14 Uhr mit von Klingenthal 
Marktplatz nach Auerbach Altmarkt radeln? In Kolonne und mit Po-
lizeischutz. Oder wer hat Lust, mit dem Motorrad am 14.08.2024 ab 
12 Uhr vom Altmarkt Auerbach gemeinsam nach Markkleeberg zum 
stationären Kinderhospiz zu fahren? Es geht um Aufmerksamkeit für 
Kinderhospizarbeit: wir wollen möglichst viele Mitfahrer an beiden 
Tagen gewinnen. Interessierte bitte melden unter Tel.Nr. 01636149065. 
Gern auch für Fragen.
Ihnen allen schöne Momente und ein gutes Miteinander.
Ihre Petra Zehe,
Koordinatorin,
Master Palliative Care,
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Tschechische Nachbarn zu Besuch
im Sagenhaften Vogtland

Die TelefonSeelsorge Vogtland 
Kontakt:  t.waldmann@diakonieberatung-vogtland.de

Handy: 0176 12613060

Quarz Herrenuhr,  Damenuhr silber
wasserdicht ultradünnes Gehäuse
Armband schwarzes Edelstahl
mit Schmetterlingsverschluss
In Klingenthal, Telefon 0374 67-12 0914

IK Armbanduhr
Unisex Ultra-flach

 Wir drucken bis zu 50 %  
mit eigenem Solarstrom 

www.vogtlanddruck.de
Druck & Veredelung

Gewerbepark 24 | 08258 Markneukirchen | Tel. 037422/7005 | info@vogtlanddruck.de

Telefon 037467- 1209 14Telefon 037467- 1209 14450,-€

Apple MacBook 12 Zoll von 2017Apple MacBook 12 Zoll von 2017
Farbe Space Grau, Retina display 12“ von 2017
Gerät steht tadellos da, keine Kratzer, wenig
benutzt, Zweitgerät.
Prozessor: 1,2 GHz Dual-Core Intel Core M3
Grafik: Intel HD Graphics 615 1536 MB
Speicher: 8 GB 1867 MHz LPDDR3, 250 GB SSD
System Mac OS Ventura 13.2.1 (22D68)
Anschlüsse: 3,5 mm Klinke, USB C, für    
Periferie Adapter notwendig. Leistung ist für  
  Publishing und Surfen o.k. Super zum Verreisen,
      nimmt kaum Platz weg und wiegt nicht mal   
         ein Kilogramm, Privatverkauf, 
            Festpreis, keine Garantie, keine Rücknahme

Erfahrungsaustausch im Natur- und Umweltzentrum Vogtland in Ober-
lauterbach mit Besuchern der MAS Sokolovsko

Gruppenfoto MAS Sokolovsko und das LEADER -Regionalmanagement 
Sagenhaftes Vogtland im Natur-Bad Schönau

Vom 22. bis 24.5.2024 hießen wir 
die MAS Sokolovsko im LEADER-
Gebiet Sagenhaftes Vogtland herz-
lich willkommen. Bürgermeister, 
LAG-Mitglieder und Vertreter 
aus Tourismus, IHK und weiteren 
Institutionen der benachbarten, 

tschechischen LEADER-Region 
Sokolovsko statteten uns einen 
Besuch ab. Per Bus ging es mit dem 
LEADER-Regionalmanagement auf 
Rundfahrt. Unsere tschechischen 
LEADER-Nachbarn konnten uns 
und unsere Region ausgiebig kenn-
lernen und zahlreiche, erfolgreiche 
Förderprojekte besichtigen, die mit 
LEADER-Mitteln, über Vitale Dorf-
kerne und durch die Kleinprojekt-
förderung zwischen 2015 und 2022 
im Sagenhaften Vogtland umgesetzt 
wurden. Auf dem Reise-Programm 
standen unter anderem die Bäckerei 
Schürer, die Fleischerei Kunz, ein 
Recycling-Unternehmen in Neu-
stadt, die Topaswelt Schneckenstein 
mit einem Abendbrot unter Tage, die 

Kirche Werda und das Natur-Bad in 
Schönau.
Im Natur- und Umweltzentrum 
Vogtland in Oberlauterbach fand zu-
dem ein Erfahrungsaustausch unter 
Online-Teilnahme der Deutschen 
Vernetzungsstelle für Ländliche Räu-

me, Herrn Stefan Kämper statt. Die 
MAS Sokolovsko stellte zudem ihr 
Fördergebiet auf tschechischer Seite 
und ihre länderspezifischen Förder-
möglichkeiten vor. Im Freizeitpro-
gramm am Nachmittag überraschte 
auch schon mal der Moosmann am 
Mönchfelsen in Grünbach die Be-
sucher mit seiner Anwesenheit. Im 
Rahmen des Besuchs kristallisierten 
sich im Gespräch viele gemeinsame 
Themen zur weiteren Zusammen-
arbeit heraus. Dank des guten Zu-
sammenwirkens der Projektträger 
und der intensiven Begleitung durch 
die Bürgermeister der einzelnen 
Kommunen entstand eine gelungene 
Veranstaltung mit bleibenden Ein-
drücken– denn LEADER verbindet.

45,-€
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Tag der offenen Tür und Besuch
der Freiwilligen Feuerwehr in Falkenstein

Sommerferien-Programm für Familien im Walderleb-
nisgarten Eich „Dem Borkenkäfer auf der Spur“
Wieso kann ein kleiner Käfer den 
Bäumen so gefährlich werden?
Können die Fichten den Borken-
käfer abwehren? Diese und weitere 
Fragen beantworten Forstexperten 
anschaulich und spielerisch. Außer-
dem vermitteln wir Wissenswertes 
über die Jahresarten 2024. Das 
Ferienprogramm vom Staatsbetrieb 
Sachsenforst wird veranstaltet am:
 Mittwoch, den 10. Juli von 16:00 
Uhr bis ca. 18:00 Uhr Treffpunkt: 
Walderlebnisgarten Eich in 08233 

Treuen/ OT Eich, Treuener Straße
Anmeldung bitte an den Forstbezirk 
Plauen: (0 37 41) 104800 oder 104811
E-Ma i l :  Ines .Bi mberg@smu l .
sachsen.de Weiterhin sind Grup-
penanmeldungen für Kindergärten, 
Schulklassen, Hortgruppen, Ferien-
freizeiten, Wandervereine und für 
alle anderen interessierten Besucher 
möglich. Die Programminhalte 
finden Sie im Internet unter Walder-
lebnisgarten Eich - Waldpädagogik 
- sachsen.de

Der Tag der of fenen Tür der 
DRK Tagespflege Falkenstein am 
25.05.2024 in war ein sehr erfolg-
reicher Tag für die Mitarbeiterinnen 
und Organisatoren. Es kamen viele 
Besucher, die die neu gestalteten 
Räume der Einrichtung besichti-
gten. Ein riesiges Dankeschön geht 
an das Sanitätshaus Flechsig, das 
uns als Gast unterstützt hat.
Ein großes Highlight im Programm 
der Einrichtung war auch der Be-

such der Freiwilligen Feuerwehr 
in Falkenstein am 06.06.2024. Die 
Türen standen den Gästen der 
DRK Tagespflege zum Bestaunen 
der Fahrzeuge, Gerätschaften und 
Gebäude weit offen. Es war ein wun-
derschöner und sehr lehrreicher 
Ausflug, der noch lange in Erinne-
rung bleiben wird. Ein herzliches 
Danke geht an die Kameraden der 
Feuerwehr Falkenstein, die diesen 
Besuch möglich gemacht haben.

Digitales Musiksystem mit 
Lightness Adapter, Iphone 
einfach aufstecken und 
Musik hören, 3,5 mm Klinke 
auf Rückseite für diverse
Quellen, Netzteil, Fernbe-
dienung

BOSE SOUNDDOCK SERIES IIBOSE SOUNDDOCK SERIES II

T 0163 -3224552T 0163 -3224552
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Vorbereitungen für das Dorffest vom 30. August 
bis 1. September 2024  laufen auf vollen Touren 

Insektenhotel

Der FC 08 Dorfstadt wird in die-
sem Jahr wieder ein vielseitiges 
und attraktives Fest gemeinsam 
mit der Grundschule Dorfstadt auf 
die Beine stellen. Von Blasmusik 
bis Rockmusik wird alles geboten. 
Ein buntes Familienprogram für 

groß und klein mit vielen Prei-
sen und Gewinnen wird auch in 
diesem Jahr nicht fehlen. Mehr 
Informationen zum genauen Pro-
gramm erfahren Sie in der näch-
sten Ausgabe des Falkensteiner 
Amtsblattes.

Am 07.05.2024 fand in der GS 
Dorfstadt die feierliche Einweihung 
eines Insektenhotels statt, welches 
von der Sparkasse Vogtland gespon-
sert wurde.
Als Gäste wurden begrüßt: Herr 
Bürgermeister Siegemund, als Ver-
treter der Sparkasse Vogtland Regi-
onaldirektor Herr Hutschenreuter 
und Filialleiterin der Geschäfts-
stelle Falkenstein Frau Zoglauer,  
Vertreter des Naturschutzbundes 
Herr Löckelt, das Umweltzentrum 
Oberlauterbach Frau Becker und 
der Förderverein der GS Dorfstadt 
Frau Brunner und Frau Schreiter.
Die Hortkinder führten unter 

Leitung von Frau Freudenhammer 
ein kleines Programm auf. Danach 
begaben sich alle Grundschüler und 
Gäste zum Aufstellplatz des Insek-
tenhotels. Ein Vertreter des NABU 
erzählte den Kindern und Gästen 
Wichtiges über das Insektenhotel 
und die Wildbienen.
Nach der offiziellen Einweihung 
pflanzten Schüler der Grundschule 
2 kleine Apfelbäume und einen 
Kirschbaum, die vom Förderverein 
der Grundschule Dorfstadt gespon-
sert wurden.
Aus den Händen des Bürgermei-
sters erhielten alle Kinder eine 
kleine Überraschung.

THEMENNACHMITTAGE DES 
PFLEGENETZWERKES* 3.Quartal 2024

»Plötzlich Brustschmerzen und Atemnot – 
wenn jede Minute zählt«
– Moderne Herzinfarkttherapie am Vogtlandklinikum Plauen –
Dr. med. Christian Bietau, Helios Vogtland-Klinikum Plauen
am Mittwoch 10.07.2024, 15.00 – 17.00 Uhr
ROWI Stadtbüro, Postplatz 9, 08228 Rodewisch

»Vorsorge – Bei Unfall, Krankheit und Lebensende«
Betreuungsbehörde, Landratsamt Vogtlandkreis
am Montag 19.08.2024, 15.00 – 17.00 Uhr
SchlossArena Auerbach, Schloßplatz 4, 08209 Auerbach

»Demenz Partner Kurs«
Erfahren Sie mehr über das Krankheitsbild Demenz, die Kommuni-
kation und den Umgang mit Menschen mit Demenz, die Rolle der 
pfl egenden Angehörigen und regionale Beratungs- und Unterstüt-
zungsangebote 
Demenzfachstelle - Caritasverband Vogtland e.V.
am Montag 16.09.2024, 15.00 – 17.00 Uhr
Ratssaal Stadtverwaltung Oelsnitz, Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl.

*Anmeldung über Internetseite Pfl egenetzwerk www.pfl egenetz-
vogtland.de – oder telefonisch: 03741 300-1505
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Mitteilungsblatt für die Stadt Falkenstein / Vogtl.,die 
Ortsteile Dorfstadt, Oberlauterbach, Trieb und Schönau 
sowie für die Gemeinde Neustadt/Vogtl.  

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

27. Juni 2024
33. Jahrgang

Nr. 6

Beschlüsse zur 57. Tagung des Stadtrates der
Stadt Falkenstein/Vogtl. am 30.05.2024

Öffentlicher Teil - Anwesende Stadträte:  14+1
Beschluss-Nr.    Bezeichnung
24/57/975 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt, die Stelle der 
Leitung der Kindertagesstätte „Lauterbacher Strolche“ ab dem 01.08.2024 
mit Frau Anja Brunner zu besetzen. 
24/57/976 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe 
der Bauleistungen für die Straßeninstandsetzung Gewerbering 2. BA in 
Höhe von 323.898,44 € an die Firma VSTR AG Rodewisch aus Rodewisch. 
24/57/977 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe 
der Bauleistung für das  Los 1 Gerüstbauarbeiten für die Errichtung einer 
PV-Dachanlage auf dem Gebäudekomplex Bauhof, Archiv, Haus der Vereine 
und Feuerwehr in Höhe von 11.363,07 € an die Firma Gerüstbau Rossol 
GmbH, 08112 Wilkau-Haßlau. 
24/57/978 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe 
der Bauleistung für das Los 2 Dachdecker/Dachklempner/Absturzsicherung 
für die Errichtung einer PV-Dachanlage auf dem Gebäudekomplex Bauhof, 
Archiv, Haus der Vereine und Feuerwehr in Höhe von 62.101,55 € an die  
Firma Wunsch Dach GmbH, 08237 Steinberg.
24/57/979 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe 
der Bauleistung für das Los 4 PV-Anlage für die Errichtung einer PV-
Dachanlage auf dem Gebäudekomplex Bauhof, Archiv, Haus der Vereine 
und Feuerwehr in Höhe von 53.990,06 € an die Firma RA LUX AG, 08233 
Treuen OT Eich.
24/57/980 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe 
der Bauleistung für das Los 17 Außenanlagen für den Neubau eines Funkti-
onsgebäudes für den Stadtpark und Tiergarten in Höhe von 106.537,49 € an 
die Firma Bergsicherung Schneeberg GmbH & Co. KG, 08289 Schneeberg.
24/57/981 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt die Vergabe der 
Bauleistung für die Metallbauarbeiten in Höhe von 10.947,14 € an die Firma 
Schlosserei & Metallbau Hamel GmbH aus Auerbach.
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die außerplanmäßige 
Ausgabe in Höhe von 10.947,14 €, die durch die Entnahme aus der Liqui-
ditätsreserve finanziert wird.
24/57/982 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt für die Umsetzung 
der Maßnahmen Umbau des Daches und Errichtung einer PV-Dachanlage 
inklusive Speicher und Notstromoption auf der Kita „Albert Schweitzer“ 
überplanmäßige Ausgaben in Höhe von 53.000,00 € und außerplanmäßige 
Ausgaben in Höhe von 55.800,00 €, die durch Entnahme aus der Liquidi-
tätsreserve finanziert werden. 
24/57/983 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt die Vergabe der 
Bauleistung für das Los 01 Entwässerungs-, Gerüstbau-, Rückbau- und 
Betonierarbeiten für den Umbau der Dachkonstruktion und Dämmung der 
obersten Geschossdecke an der Kita „A. Schweitzer“ in Höhe von 94.329,80 
€ an die Firma H&V Bau GmbH, 08262 Muldenhammer. 
24/57/984 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Ver-
gabe der Bauleistung für das Los 02 – Metallbau- und Zimmererarbeiten, 
Dachdecker- und Klempnerarbeiten für den Umbau der Dachkonstruktion 
und Dämmung der obersten Geschossdecke an der Kita „A.Schweitzer“ in 
Höhe von 131.852,13 € an die Firma Wunsch Dach GmbH, 08237 Steinberg. 
24/57/985 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Verga-
be der Planungsleistung für die Leistungsbilder Freianlagenplanung und 
Technische Ausrüstung in den Leistungsphasen 1 bis 3 sowie 5 bis 9 für den 
Neubau von zwei Tennisplätzen mit Beleuchtung in Höhe von 80.958,21 
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€ an die Firma Fugmann Architekten GmbH, 08223 Falkenstein/Vogtl. 
24/57/986 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt, den Zu-
schlag für die Gaslieferung für die Einrichtungen der Stadt Falkenstein/
Vogtl. für den Zeitraum 01.10.2024 bis 30.09.2026 an die Firma Stadtwerke 
Schneeberg GmbH, 08289 Schneeberg mit einem Arbeitspreis/ Energiepreis 
in Höhe von 4,25 dt/kWh netto zu erteilen. 
24/57/987 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe 
der Lieferleistung – Beschaffung von 185 t – Streusalz als Lagervertrag für 
den Winter 2024/2025 für den Stadtbauhof der Stadt Falkenstein/Vogtl. in 
einer Gesamthöhe von 21.574,70 € Brutto an die Firma Südwestdeutsche 
Salzwerke AG, 74076 Heilbronn.
24/57/988 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. nimmt den Bericht 
zur überörtlichen Prüfung entgegen und beauftragt die Verwaltung mit 
der Umsetzung der darin enthaltenen Hinweise. 
24/57/989 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. nimmt die wesentlichen 
Inhalte des Berichtes zur örtlichen Prüfung der Jahresrechnung 2019 zur 
Kenntnis. 
24/57/990 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. stellt die Jahresrech-
nung 2019 mit folgendem Ergebnis fest:
- Ordentliches Ergebnis:  955.961,24 €
- Sonderergebnis:  2.651,54 €
- Ergebnisverwendung:   Erhöhung der Gewinnrücklage
   aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses und aus
   Überschüssen des Sonderergebnisses aus Vorjahren
- Zahlungsmittelsaldo aus laufender Verwaltungstätigkeit: 2.554.425,58 €
- Zahlungsmittelsaldo aus Investitionstätigkeit:                          - 780.614,66 €
- Zahlungsmittelsaldo aus Finanzierungstätigkeit:                     - 581.823,59 €
- Änderung Finanzmittelbestand:                                                          1.191.987,33 €
- Bilanzsumme:                                                                                            71.937,667,54 €
24/57/991 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt, dass die Er-
schließungsstraße im Wohngebiet den Namen „Am Stadtpark“ erhalten soll.
Annahme von Geld- und Sachspenden:
24/57/992 Finanzangelegenheit – Annahme Tierpatenschaft für 1 Weiß-
büscheläffchen und 1 Totenkopfäffchen in Höhe von 50,00 €
24/57/993 Finanzangelegenheit – Annahme Geldspende für die Kita „Lau-
terbacher Strolche“ in Höhe von 150,00 €
24/57/994 Finanzangelegenheit – Annahme Geldspende für die Kita „A. 
Schweitzer“ in Höhe von 800,00€
24/57/995 Finanzangelegenheit – Annahme Sachspende in Form von 3 
Zelten für die Kita „A.Schweitzer“ im Wert von 300,00 €
24/57/996 Finanzangelegenheit – Annahme Geldspende in Form einer 
Kostenbeteiligung an den Reisekosten ins Playmobilland der Kita „A. 
Schweitzer“ in Höhe von 120,00 €
24/57/997 Finanzangelegenheit – Annahme Sachspende in Form von Ver-
pflegung der Helfer für die Frühjahrsputzaktion der Kita „A. Schweitzer“ 
im Wert von 200,00 €

Ab sofort sind Restabfallsäcke 
bei Schuhmoden Ebert in

Falkenstein auf der
Schloßstraße 20 erhältlich.
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Öffentliche Bekanntmachung des Ergebnisses der 
Wahl zum Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. 

am 09. Juni 2024

Anmeldetermine der Stadt Falkenstein für die Einschulung 
2025/2026 

Die Anmeldung der Kinder, die zwischen dem 01.07.2018-30.06.2019 geboren 
wurden, findet für den Schulbezirk: Falkenstein/Dorfstadt, in den Wochen vom 
12.08.2024 – 23.08.2024 statt.  

Die Anmeldung erfolgt bei Frau Elfinger und Frau Liebich innerhalb der 
Öffnungszeiten im Hauptamt/Einrichtungsverwaltung des Rathauses, Willy-
Rudert-Platz 1.  

Für Fragen stehen wir Ihnen unter der Telefonnummer (Frau Elfinger) 
03745/741-500 und (Frau Liebich) 03745/741-503 gern zur Verfügung. 

Für die Anmeldung wird benötigt: 
• Kopie der Geburtsurkunde
• Impfausweis im Original
• ggf. Nachweis über alleiniges Sorgerecht vom Jugendamt
• Anmeldeunterlagen (vollständig ausgefüllt mit Unterschrift aller

Sorgeberechtigter)

Der Antrag auf Einschulung ist in der Einrichtungsverwaltung erhältlich oder als 
Download auf der Website:  

www.stadt-falkenstein.de. 

Öffnungszeiten: 
Mo.: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 15.00 Uhr 
Di.: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Mi.: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 15.00 Uhr 
Do.: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Fr.: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 

Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl. 

Bekanntmachung nach§ 14 Abs. 2 SächsKitaG 
der Gemeinde/Stadt Falkenstein für das Jahr 2023 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

des Ergebnisses der Wahl zum Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl.  
am 09. Juni 2024 

 
 
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 17.06.2024 das amtliche Endergebnis 
zur Stadtratswahl entsprechend § 50 Abs. 3 SächsKomWO festgestellt. Gemäß § 51 Abs. 1 SächsKomWO 
werden die Ergebnisse der Wahl hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Bei der Stadtratswahl in der Stadt Falkenstein/Vogtl. wurde folgendes Ergebnis erzielt: 
 

Zahl der Wahlberechtigten: 6.377 
Zahl der Wähler: 4.057 
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 109 
Zahl der gültigen Stimmzettel: 3.948 
Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 11.497 
Wahlbeteiligung: 63,6 % 

 
Von den Parteien und Wählervereinigungen erreichten Gesamtstimmenzahlen und somit ermittelten 
Sitze im Wahlgebiet: 
 

Partei/WV Gesamtstimmenzahl % Sitze 
Christlich Demokratische Union Deutschlands - CDU 4.739 41,2 7 

Bürger für Falkenstein - BfF 4.142 36,0 7 

DIE LINKE - DIE LINKE 485 4,2 1 

Alternative für Deutschland - AfD 2.131 18,5 3 
 
Auf den Wahlvorschlag der Alternative für Deutschland - AfD entfallen mehr Sitze als Bewerber/innen 
vorhanden sind, sodass gem. § 21 Abs. 3 KomWG 1 Sitz unbesetzt bleibt. 
 
Zahlen der für die einzelnen Bewerber/innen abgegebenen gültigen Stimmen: 
 
Wahlvorschläge Stadtratswahl: 
 
1. Christlich Demokratische Union Deutschlands - CDU 

lfd. 
Nr. 

Bewerberin/ Bewerber  
(Familienname, Vorname) Beruf oder Stand Stimmen 

1 Peterfi Katja Leiterin Kindertagesstätte 613 

2 Kadelke Ronny Geschäftsführer 732 

3 Dittrich Markus Maurer- und Betonbaumeister 246 

4 Kebschull Thomas Dipl.-Sozialpädagoge 191 

5 Brumbauer Annekathrin Dipl.-Kauffrau (FH) 266 

6 Wilke Christian Hospizleiter 188 

7 Persigehl Alexander Selbstständig 125 

8 Voigtländer Sven Selbstständig 125 

9 Hocher Franziska Dipl.-Betriebswirtin 56 

10 Röttger Hans-Peter Facharzt für Neurologie 113 
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Öffentliche Bekanntmachung 
 

des Ergebnisses der Wahl zum Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl.  
am 09. Juni 2024 

 
 
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 17.06.2024 das amtliche Endergebnis 
zur Stadtratswahl entsprechend § 50 Abs. 3 SächsKomWO festgestellt. Gemäß § 51 Abs. 1 SächsKomWO 
werden die Ergebnisse der Wahl hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Bei der Stadtratswahl in der Stadt Falkenstein/Vogtl. wurde folgendes Ergebnis erzielt: 
 

Zahl der Wahlberechtigten: 6.377 
Zahl der Wähler: 4.057 
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 109 
Zahl der gültigen Stimmzettel: 3.948 
Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 11.497 
Wahlbeteiligung: 63,6 % 

 
Von den Parteien und Wählervereinigungen erreichten Gesamtstimmenzahlen und somit ermittelten 
Sitze im Wahlgebiet: 
 

Partei/WV Gesamtstimmenzahl % Sitze 
Christlich Demokratische Union Deutschlands - CDU 4.739 41,2 7 

Bürger für Falkenstein - BfF 4.142 36,0 7 

DIE LINKE - DIE LINKE 485 4,2 1 

Alternative für Deutschland - AfD 2.131 18,5 3 
 
Auf den Wahlvorschlag der Alternative für Deutschland - AfD entfallen mehr Sitze als Bewerber/innen 
vorhanden sind, sodass gem. § 21 Abs. 3 KomWG 1 Sitz unbesetzt bleibt. 
 
Zahlen der für die einzelnen Bewerber/innen abgegebenen gültigen Stimmen: 
 
Wahlvorschläge Stadtratswahl: 
 
1. Christlich Demokratische Union Deutschlands - CDU 

lfd. 
Nr. 

Bewerberin/ Bewerber  
(Familienname, Vorname) Beruf oder Stand Stimmen 

1 Peterfi Katja Leiterin Kindertagesstätte 613 

2 Kadelke Ronny Geschäftsführer 732 

3 Dittrich Markus Maurer- und Betonbaumeister 246 

4 Kebschull Thomas Dipl.-Sozialpädagoge 191 

5 Brumbauer Annekathrin Dipl.-Kauffrau (FH) 266 

6 Wilke Christian Hospizleiter 188 

7 Persigehl Alexander Selbstständig 125 

8 Voigtländer Sven Selbstständig 125 

9 Hocher Franziska Dipl.-Betriebswirtin 56 

10 Röttger Hans-Peter Facharzt für Neurologie 113  2 
11 Klitzsch Andreas Bau- und Maschinenschlosser 208 

12 Elfinger Thomas gewerblicher Mitarbeiter 182 

13 Damm Mario Bauhofmitarbeiter 118 

14 Rößler Andreas Rentner 415 

15 Ernst Korinna Friseurmeisterin 219 

16 Nehls Michael Industriemeister Metall 94 

17 Riedel Mike Selbstständig 309 

18 Heinrich Toni Verwaltungsangestellter 136 

19 Thoß Franziska Regionalmanagerin 23 

20 Wendler Friedemann Dachdeckermeister 380 

  
2. Bürger für Falkenstein - BfF 

lfd. 
Nr. 

Bewerberin/ Bewerber  
(Familienname, Vorname) Beruf oder Stand Stimmen 

1 Lienemann Michael Friseurmeister 740 

2 Kießling Theodor Christoph Dipl.-Kaufmann (Univ.) 428 

3 Zoglauer-Schmider Annett Selbstständig 271 

4 Otto Mario Selbstständig 250 

5 Lürtzing Jens Selbstständig 290 

6 Richter Axel Malermeister 147 

7 Uhlmann Jens Dipl.-Ingenieur (FH) 157 

8 Dr. Hoy Volker Zahnarzt 534 

9 Uhlig Doreen Köchin 93 

10 Mäder Stefan Dipl.-Ingenieur (FH) 248 

11 Luderer Dirk Fleischermeister 343 

12 Penzel Marco Selbstständig 264 

13 Kunz Liane Konstrukteurin 64 

14 Suchomel Frank Kaufmann 47 

15 Uhlig Vanessa Studentin 62 

16 Lürtzing Christin Kauffrau 42 

17 Schmider Thomas Gastronom 39 

18 Uhlig Linda Bürokauffrau 52 

19 Schetelich Olaf Elektriker 71 

  
3. DIE LINKE - DIE LINKE  3 
lfd. 
Nr. 

Bewerberin/ Bewerber  
(Familienname, Vorname) Beruf oder Stand Stimmen 

1 Schmalfuß Kevin Schaltanlagenmonteur 485 

  
4. Alternative für Deutschland - AfD 

lfd. 
Nr. 

Bewerberin/ Bewerber  
(Familienname, Vorname) Beruf oder Stand Stimmen 

1 Mai Thomas Bundeswehr SaZ 1428 

2 Günther Daniela Einzelhandelskauffrau 703 

 
Es wurden folgende Bewerber/innen gewählt: 
 
Wahlvorschläge Stadtratswahl: 
 
1. Christlich Demokratische Union Deutschlands - CDU 

lfd. 
Nr. 

Bewerberin/ Bewerber  
(Familienname, Vorname) Beruf oder Stand Stimmen 

1 Kadelke Ronny Geschäftsführer 732 

2 Peterfi Katja Leiterin Kindertagesstätte 613 

3 Rößler Andreas Rentner 415 

4 Wendler Friedemann Dachdeckermeister 380 

5 Riedel Mike Selbstständig 309 

6 Brumbauer Annekathrin Dipl.-Kauffrau (FH) 266 

7 Dittrich Markus Maurer- und Betonbaumeister 246 

  
2. Bürger für Falkenstein - BfF 

lfd. 
Nr. 

Bewerberin/ Bewerber  
(Familienname, Vorname) Beruf oder Stand Stimmen 

1 Lienemann Michael Friseurmeister 740 

2 Dr. Hoy Volker Zahnarzt 534 

3 Kießling Theodor Christoph Dipl.-Kaufmann (Univ.) 428 

4 Luderer Dirk Fleischermeister 343 

5 Lürtzing Jens Selbstständig 290 

6 Zoglauer-Schmider Annett Selbstständig 271 

7 Penzel Marco Selbstständig 264 

  
3. DIE LINKE - DIE LINKE 

lfd. 
Nr. 

Bewerberin/ Bewerber  
(Familienname, Vorname) Beruf oder Stand Stimmen 

1 Schmalfuß Kevin Schaltanlagenmonteur 485 

  
4. Alternative für Deutschland - AfD 

lfd. 
Nr. 

Bewerberin/ Bewerber  
(Familienname, Vorname) Beruf oder Stand Stimmen 

 3 
lfd. 
Nr. 

Bewerberin/ Bewerber  
(Familienname, Vorname) Beruf oder Stand Stimmen 

1 Schmalfuß Kevin Schaltanlagenmonteur 485 

  
4. Alternative für Deutschland - AfD 

lfd. 
Nr. 

Bewerberin/ Bewerber  
(Familienname, Vorname) Beruf oder Stand Stimmen 

1 Mai Thomas Bundeswehr SaZ 1428 

2 Günther Daniela Einzelhandelskauffrau 703 

 
Es wurden folgende Bewerber/innen gewählt: 
 
Wahlvorschläge Stadtratswahl: 
 
1. Christlich Demokratische Union Deutschlands - CDU 

lfd. 
Nr. 

Bewerberin/ Bewerber  
(Familienname, Vorname) Beruf oder Stand Stimmen 

1 Kadelke Ronny Geschäftsführer 732 

2 Peterfi Katja Leiterin Kindertagesstätte 613 

3 Rößler Andreas Rentner 415 

4 Wendler Friedemann Dachdeckermeister 380 

5 Riedel Mike Selbstständig 309 

6 Brumbauer Annekathrin Dipl.-Kauffrau (FH) 266 

7 Dittrich Markus Maurer- und Betonbaumeister 246 

  
2. Bürger für Falkenstein - BfF 

lfd. 
Nr. 

Bewerberin/ Bewerber  
(Familienname, Vorname) Beruf oder Stand Stimmen 

1 Lienemann Michael Friseurmeister 740 

2 Dr. Hoy Volker Zahnarzt 534 

3 Kießling Theodor Christoph Dipl.-Kaufmann (Univ.) 428 

4 Luderer Dirk Fleischermeister 343 

5 Lürtzing Jens Selbstständig 290 

6 Zoglauer-Schmider Annett Selbstständig 271 

7 Penzel Marco Selbstständig 264 

  
3. DIE LINKE - DIE LINKE 

lfd. 
Nr. 

Bewerberin/ Bewerber  
(Familienname, Vorname) Beruf oder Stand Stimmen 

1 Schmalfuß Kevin Schaltanlagenmonteur 485 

  
4. Alternative für Deutschland - AfD 

lfd. 
Nr. 

Bewerberin/ Bewerber  
(Familienname, Vorname) Beruf oder Stand Stimmen 

 4 
1 Mai Thomas Bundeswehr SaZ 1428 

2 Günther Daniela Einzelhandelskauffrau 703 

 
Namen der Ersatzpersonen in der festgestellten Reihenfolge: 
 
Wahlvorschläge Stadtratswahl: 
 
1. Christlich Demokratische Union Deutschlands - CDU 

lfd. 
Nr. 

Bewerberin/ Bewerber  
(Familienname, Vorname) Beruf oder Stand Stimmen 

1 Ernst Korinna Friseurmeisterin 219 

2 Klitzsch Andreas Bau- und Maschinenschlosser 208 

3 Kebschull Thomas Dipl.-Sozialpädagoge 191 

4 Wilke Christian Hospizleiter 188 

5 Elfinger Thomas gewerblicher Mitarbeiter 182 

6 Heinrich Toni Verwaltungsangestellter 136 

7 Persigehl Alexander Selbstständig 125 

8 Voigtländer Sven Selbstständig 125 

9 Damm Mario Bauhofmitarbeiter 118 

10 Röttger Hans-Peter Facharzt für Neurologie 113 

11 Nehls Michael Industriemeister Metall 94 

12 Hocher Franziska Dipl.-Betriebswirtin 56 

13 Thoß Franziska Regionalmanagerin 23 

  
2. Bürger für Falkenstein - BfF 

lfd. 
Nr. 

Bewerberin/ Bewerber  
(Familienname, Vorname) Beruf oder Stand Stimmen 

1 Otto Mario Selbstständig 250 

2 Mäder Stefan Dipl.-Ingenieur (FH) 248 

3 Uhlmann Jens Dipl.-Ingenieur (FH) 157 

4 Richter Axel Malermeister 147 

5 Uhlig Doreen Köchin 93 

6 Schetelich Olaf Elektriker 71 

7 Kunz Liane Konstrukteurin 64 

8 Uhlig Vanessa Studentin 62 

9 Uhlig Linda Bürokauffrau 52 

10 Suchomel Frank Kaufmann 47 

11 Lürtzing Christin Kauffrau 42 5 
12 Schmider Thomas Gastronom 39 

Jeder Wahlberechtigte, jeder Bewerber und jede Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, kann 
gemäß § 25 Abs. 1 Kommunalwahlgesetzes innerhalb zwei Wochen nach dieser öffentlichen 
Bekanntmachung des Wahlergebnisses gegen die Wahl schriftlich oder zur Niederschrift unter Angabe des 
Grundes Einspruch bei der Rechtsaufsichtsbehörde, Landratsamt Vogtlandkreis, Postplatz 5, 08523 
Plauen, erheben. Nach Ablauf der genannten Frist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend 
gemacht werden.  

Falkenstein/Vogtl., den 18.06.2024 

Marco Siegemund 
Bürgermeister der Stadt Falkenstein/Vogtl. 

5 
12 Schmider Thomas Gastronom 39 

Jeder Wahlberechtigte, jeder Bewerber und jede Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, kann 
gemäß § 25 Abs. 1 Kommunalwahlgesetzes innerhalb zwei Wochen nach dieser öffentlichen 
Bekanntmachung des Wahlergebnisses gegen die Wahl schriftlich oder zur Niederschrift unter Angabe des 
Grundes Einspruch bei der Rechtsaufsichtsbehörde, Landratsamt Vogtlandkreis, Postplatz 5, 08523 
Plauen, erheben. Nach Ablauf der genannten Frist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend 
gemacht werden.  

Falkenstein/Vogtl., den 18.06.2024 

Marco Siegemund 
Bürgermeister der Stadt Falkenstein/Vogtl. 
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Öffentliche Bekanntmachung
des Ergebnisses der Wahl zum Ortschaftsrat

Oberlauterbach am 09. Juni 2024

Öffentliche Bekanntmachung des Ergebnisses der 
Wahl zum Ortschaftsrat Trieb am 09. Juni 2024

 Öffentliche Bekanntmachung 
 

des Ergebnisses der Wahl zum Ortschaftsrat Oberlauterbach 
am 09. Juni 2024 

 
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 17.06.2024 das amtliche Endergebnis 
zur Ortschaftsratswahl entsprechend § 50 Abs. 3 SächsKomWO festgestellt. Gemäß § 51 Abs. 1 
SächsKomWO werden die Ergebnisse der Wahl hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Bei der Ortschaftsratswahl Oberlauterbach wurde folgendes Ergebnis erzielt: 
 

Zahl der Wahlberechtigten: 389 
Zahl der Wähler: 287 
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 12 
Zahl der gültigen Stimmzettel: 275 
Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 547 
Wahlbeteiligung: 73,8 % 

 
Von den Parteien, Wählervereinigungen und anderen Personen erreichten Gesamtstimmenzahlen 
und somit ermittelten Sitze im Wahlgebiet: 
 

Partei/WV               Gesamtstimmenzahl % Sitze 
Christlich Demokratische Union Deutschlands - CDU 547 100 5 

Einzelvorschläge 0 0 0 
 
Zahlen der für die einzelnen Bewerber/innen abgegebenen gültigen Stimmen: 
 
Wahlvorschlag Ortschaftsratswahl Oberlauterbach: 
 
1. Christlich Demokratische Union Deutschlands CDU 

lfd. 
Nr. 

Bewerberin/ Bewerber  
(Familienname, Vorname) Beruf oder Stand Stimmen 

1 Schneider  Silke Erzieherin 124 

2 Oettel Lutz Selbstständig 114 

3 Richter Frank-Rainer Schulleiter im Ruhestand 86 

4 Schreiter Isabell Sozialpädagogin 144 

5 Kober Steffen Planungsmeister u. Fasermanipulant 79 

 
Es wurden folgende Bewerber/innen gewählt: 
 
Wahlvorschlag Ortschaftsratswahl Oberlauterbach: 
 
1. Christlich Demokratische Union Deutschlands CDU 

lfd. 
Nr. 

Bewerberin/ Bewerber  
(Familienname, Vorname) Beruf oder Stand Stimmen 

1 Schreiter Isabell Sozialpädagogin 144 

2 Schneider  Silke Erzieherin 124 

3 Oettel Lutz Selbstständig 114 

4 Richter Frank-Rainer Schulleiter im Ruhestand 86 

5 Kober Steffen Planungsmeister u. Fasermanipulant 79 

 2 
Namen der Ersatzpersonen in der festgestellten Reihenfolge: 

Keine. 

 
Jeder Wahlberechtigte, jeder Bewerber und jede Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, kann 
gemäß § 25 Abs. 1 Kommunalwahlgesetzes innerhalb zwei Wochen nach dieser öffentlichen 
Bekanntmachung des Wahlergebnisses gegen die Wahl schriftlich oder zur Niederschrift unter Angabe des 
Grundes Einspruch bei der Rechtsaufsichtsbehörde, Landratsamt Vogtlandkreis, Postplatz 5, 08523 
Plauen, erheben. Nach Ablauf der genannten Frist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend 
gemacht werden.  
 
Falkenstein/Vogtl., den 18.06.2024  
 
 
 
Marco Siegemund 
Bürgermeister der Stadt Falkenstein/Vogtl.     

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 17.06.2024 das amtliche Endergebnis 
zur Ortschaftsratswahl entsprechend § 50 Abs. 3 SächsKomWO festgestellt. Gemäß § 51 Abs. 1 
SächsKomWO werden die Ergebnisse der Wahl hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Bei der Ortschaftsratswahl Trieb wurde folgendes Ergebnis erzielt: 
 

Zahl der Wahlberechtigten: 409 
Zahl der Wähler: 321 
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 12 
Zahl der gültigen Stimmzettel: 309 
Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 628 
Wahlbeteiligung: 78,48% 

 
Von den Parteien, Wählervereinigungen und anderen Personen erreichten Gesamtstimmenzahlen 
und somit ermittelten Sitze im Wahlgebiet: 
 

Partei/WV Gesamtstimmenzahl % Sitze 
Christlich Demokratische Union Deutschlands CDU 615 97,93 5 

Einzelvorschläge 13 2,07 0 
 
Zahlen der für die einzelnen Bewerber/innen und anderer Personen abgegebenen gültigen 
Stimmen: 
 
Wahlvorschlag Ortschaftsratswahl Trieb: 
 
1. Christlich Demokratische Union Deutschlands CDU 

lfd. 
Nr. 

Bewerberin/ Bewerber  
(Familienname, Vorname) Beruf oder Stand Stimmen 

1 Dittrich Markus Maurer- und Betonbaumeister 136 

2 Freidinger Sebastian Metallbauer 110 

3 Freidinger Michael Verwaltungsfachwirt 69 

4 Zeh Marian Ingenieur für Umwelttechnik & Landwirt 104 

5 Grabolle Martina Rentnerin 37 

6 Heydenreich Vincent Bäckermeister (Selbstständig) 159 

 
2. Einzelvorschläge: 
 
lfd. 
Nr. 

Bewerberin/ Bewerber  
(Familienname, Vorname)  Stimmen 

1 Bauer Silvio  3 

2 Bootz Jürgen  1 

3 Fietz Christine  2 

4 Fietz Michael  2 

5 Hölzel Horst  1 

6 Paulus Hanna  2 

7 Paulus Peter  1 

8 Wolf Frank  1 

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 17.06.2024 das amtliche Endergebnis 
zur Ortschaftsratswahl entsprechend § 50 Abs. 3 SächsKomWO festgestellt. Gemäß § 51 Abs. 1 
SächsKomWO werden die Ergebnisse der Wahl hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Bei der Ortschaftsratswahl Trieb wurde folgendes Ergebnis erzielt: 
 

Zahl der Wahlberechtigten: 409 
Zahl der Wähler: 321 
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 12 
Zahl der gültigen Stimmzettel: 309 
Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 628 
Wahlbeteiligung: 78,48% 

 
Von den Parteien, Wählervereinigungen und anderen Personen erreichten Gesamtstimmenzahlen 
und somit ermittelten Sitze im Wahlgebiet: 
 

Partei/WV Gesamtstimmenzahl % Sitze 
Christlich Demokratische Union Deutschlands CDU 615 97,93 5 

Einzelvorschläge 13 2,07 0 
 
Zahlen der für die einzelnen Bewerber/innen und anderer Personen abgegebenen gültigen 
Stimmen: 
 
Wahlvorschlag Ortschaftsratswahl Trieb: 
 
1. Christlich Demokratische Union Deutschlands CDU 

lfd. 
Nr. 

Bewerberin/ Bewerber  
(Familienname, Vorname) Beruf oder Stand Stimmen 

1 Dittrich Markus Maurer- und Betonbaumeister 136 

2 Freidinger Sebastian Metallbauer 110 

3 Freidinger Michael Verwaltungsfachwirt 69 

4 Zeh Marian Ingenieur für Umwelttechnik & Landwirt 104 

5 Grabolle Martina Rentnerin 37 

6 Heydenreich Vincent Bäckermeister (Selbstständig) 159 

 
2. Einzelvorschläge: 
 
lfd. 
Nr. 

Bewerberin/ Bewerber  
(Familienname, Vorname)  Stimmen 

1 Bauer Silvio  3 

2 Bootz Jürgen  1 

3 Fietz Christine  2 

4 Fietz Michael  2 

5 Hölzel Horst  1 

6 Paulus Hanna  2 

7 Paulus Peter  1 

8 Wolf Frank  1 

 2 
 
Es wurden folgende Bewerber/innen und andere Personen gewählt: 
 
Wahlvorschlag Ortschaftsratswahl Trieb: 
 
1. Christlich Demokratische Union Deutschlands CDU 

lfd. 
Nr. 

Bewerberin/ Bewerber  
(Familienname, Vorname) Beruf oder Stand Stimmen 

1 Heydenreich Vincent Bäckermeister (Selbstständig) 159 

2 Dittrich Markus Maurer- und Betonbaumeister 136 

3 Freidinger Sebastian Metallbauer 110 

4 Zeh Marian Ingenieur für Umwelttechnik & Landwirt 104 

5 Freidinger Michael Verwaltungsfachwirt 69 

 
Namen der Ersatzpersonen in der festgestellten Reihenfolge: 

1. Christlich Demokratische Union Deutschlands CDU 

lfd. 
Nr. 

Bewerberin/ Bewerber  
(Familienname, Vorname) Beruf oder Stand Stimmen 

1 Grabolle Martina Rentnerin 37 

     
2. Einzelvorschläge: 
 
 lfd. 
Nr. 

Bewerberin/ Bewerber  
(Familienname, Vorname)  Stimmen 

1 Bauer Silvio  3 

2 Paulus Hanna  2 

3 Fietz Michael  2 

4 Fietz Christine  2 

5 Bootz Jürgen  1 

6 Paulus Peter  1 

7 Hölzel Horst  1 

8 Wolf Frank  1 

 
Jeder Wahlberechtigte, jeder Bewerber und jede Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, kann 
gemäß § 25 Abs. 1 Kommunalwahlgesetzes innerhalb zwei Wochen nach dieser öffentlichen 
Bekanntmachung des Wahlergebnisses gegen die Wahl schriftlich oder zur Niederschrift unter Angabe des 
Grundes Einspruch bei der Rechtsaufsichtsbehörde, Landratsamt Vogtlandkreis, Postplatz 5, 08523 
Plauen, erheben. Nach Ablauf der genannten Frist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend 
gemacht werden.  
 
Falkenstein/Vogtl., den 18.06.2024  
 
 
 
Marco Siegemund 
Bürgermeister der Stadt Falkenstein/Vogtl. 
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 Öffentliche Bekanntmachung 
 

des Ergebnisses der Wahl zum Ortschaftsrat Oberlauterbach 
am 09. Juni 2024 

 
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 17.06.2024 das amtliche Endergebnis 
zur Ortschaftsratswahl entsprechend § 50 Abs. 3 SächsKomWO festgestellt. Gemäß § 51 Abs. 1 
SächsKomWO werden die Ergebnisse der Wahl hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Bei der Ortschaftsratswahl Oberlauterbach wurde folgendes Ergebnis erzielt: 
 

Zahl der Wahlberechtigten: 389 
Zahl der Wähler: 287 
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 12 
Zahl der gültigen Stimmzettel: 275 
Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 547 
Wahlbeteiligung: 73,8 % 

 
Von den Parteien, Wählervereinigungen und anderen Personen erreichten Gesamtstimmenzahlen 
und somit ermittelten Sitze im Wahlgebiet: 
 

Partei/WV               Gesamtstimmenzahl % Sitze 
Christlich Demokratische Union Deutschlands - CDU 547 100 5 

Einzelvorschläge 0 0 0 
 
Zahlen der für die einzelnen Bewerber/innen abgegebenen gültigen Stimmen: 
 
Wahlvorschlag Ortschaftsratswahl Oberlauterbach: 
 
1. Christlich Demokratische Union Deutschlands CDU 

lfd. 
Nr. 

Bewerberin/ Bewerber  
(Familienname, Vorname) Beruf oder Stand Stimmen 

1 Schneider  Silke Erzieherin 124 

2 Oettel Lutz Selbstständig 114 

3 Richter Frank-Rainer Schulleiter im Ruhestand 86 

4 Schreiter Isabell Sozialpädagogin 144 

5 Kober Steffen Planungsmeister u. Fasermanipulant 79 

 
Es wurden folgende Bewerber/innen gewählt: 
 
Wahlvorschlag Ortschaftsratswahl Oberlauterbach: 
 
1. Christlich Demokratische Union Deutschlands CDU 

lfd. 
Nr. 

Bewerberin/ Bewerber  
(Familienname, Vorname) Beruf oder Stand Stimmen 

1 Schreiter Isabell Sozialpädagogin 144 

2 Schneider  Silke Erzieherin 124 

3 Oettel Lutz Selbstständig 114 

4 Richter Frank-Rainer Schulleiter im Ruhestand 86 

5 Kober Steffen Planungsmeister u. Fasermanipulant 79 
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Stadt Falkenstein/Vogtl. sucht ab 01.09.2024 Pächter für das 
Café/Imbiss „Am Tiergarten/Stadtpark“ mit Außenbereich

Öffentliche Bekanntmachung des Ergebnisses der 
Wahl zum Ortschaftsrat Schönau am 09. Juni 2024

VERKEHRSHINWEIS

2 
5 Häßler Conny Fachkraft Lagerlogistik 31 

Namen der Ersatzpersonen in der festgestellten Reihenfolge: 

1. Wählervereinigung Schönau

lfd. 
Nr. 

Bewerberin/ Bewerber  
(Familienname, Vorname) Beruf oder Stand Stimmen 

1 Heinrich Toni Verwaltungsangestellter 24 

Jeder Wahlberechtigte, jeder Bewerber und jede Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, kann 
gemäß § 25 Abs. 1 Kommunalwahlgesetzes innerhalb zwei Wochen nach dieser öffentlichen 
Bekanntmachung des Wahlergebnisses gegen die Wahl schriftlich oder zur Niederschrift unter Angabe des 
Grundes Einspruch bei der Rechtsaufsichtsbehörde, Landratsamt Vogtlandkreis, Postplatz 5, 08523 
Plauen, erheben. Nach Ablauf der genannten Frist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend 
gemacht werden.  

Falkenstein/Vogtl., den 18.06.2024 

Marco Siegemund 
Bürgermeister der Stadt Falkenstein/Vogtl. 
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S 303, Verlegung westlich Falkenstein - zweiter Bauabschnitt beginnt
Derzeit laufen an der S 303 die Baumaßnahmen zur Verlegung westlich 
von Falkenstein. Am 17. Juni begannen vorzeitig die Arbeiten im zweiten 
Bauabschnitt und eine geänderte Verkehrsführung trat in Kraft.
Auf der Neubaustrecke wird ein ca. 300 Meter langer Straßenabschnitt be-
gonnen, der an die bestehende S 303alt/ Oelsnitzer Straße zwischen Neustadt 
und Falkenstein angebunden wird. Auf einer Länge von ca. 120 Metern 
erfolgt der Rückbau der S 303alt/ Oelsnitzer Straße. Im zurückgebauten Teil 
wird ein neuer Gehweg hergestellt. Unterdessen werden die Arbeiten an der 
Neubaustrecke ab dem Kreisverkehr Siebenhitz weitergeführt.
Während der Bauausführung im zweiten Abschnitt muss die S 303 zwi-
schen Neustadt und Falkenstein voll gesperrt werden. Der Verkehr wird 
für beide Richtungen über die K 7813 Neustadt, Siebenhitz und weiter über 
die B 169 umgeleitet. Die Vollsperrung bleibt bis zum geplanten Bauende 

im November in Kraft. Wir bitten alle Anwohner und Verkehrsteilnehmer 
um Verständnis für die notwendigen Einschränkungen und besonders 
umsichtige Fahrweise auf der Umleitung.

Die Stadt Falkenstein/Vogtl. ist Eigentümerin und Verpächterin der neuen 
Gastronomiefläche Café /Imbiss „Am Tiergarten/Stadtpark“. Die Stadt 
Falkenstein/Vogtl. ist interessiert, einen Betreiber für das Objekt zu finden.
Der Falkensteiner Tiergarten wurde 1953 gegründet und seitdem mehrmals 
umgestaltet worden. Im Jahr besuchen rund 39.000 Gäste den Tiergarten. Im 
angrenzenden Stadtpark befindet sich ein sehr schöner Spielplatz, der sehr 
gut frequentiert ist. Im Winter gibt es dort einen beleuchteten Rodelberg.
Weit über die Stadtgrenzen hinaus sind unsere Einrichtungen ein beliebtes 
Ausflugsziel. Des Weiteren findet einmal jährlich das Tiergarten- und Stadt-
parkfest statt.  Die Gastronomiefläche für Tiergarten und Stadtpark besteht 
aus einem Café-/Imbissbereich mit Sitzgelegenheiten im Erdgeschoss, im 
Obergeschoss und in den angrenzenden Außenbereichen. Der Zugang zum 
Imbiss und zu den Toiletten ist vom Stadtpark und vom Tiergarten möglich. 
Das zu verpachtende Gebäude besteht aus folgenden Räumen:
- Gastraum Erdgeschoss ca. 20 m² mit Platz für ca. 8 Gäste, des Weiteren  
   können am Tresen weitere 3 Sitzplätze geschaffen werden
- Obergeschoss ca. 44 m² mit Platz für  22 Personen
- Dachterrasse 44 m² mit Platz für 22 Gäste
- Küche ca. 10 m² - Abstellräume
- Personalräume - Außenbereich Stadtpark:
Zugang vom Stadtpark mit 20 Sitzplätzen
Die Bedienung für den Tiergarten erfolgt über ein Ausgabefenster. Im Au-
ßenbereich des Tiergartens befinden sich 20 weitere Sitzplätze. Von der Seite 
des Stadtparks kann der Gastraum, das Obergeschoss und die Dachterrasse 
betreten werden. Das Obergeschoss kann gleichzeitig als Schulungsraum 
genutzt werden. Es ist vorgesehen, dass der Pächter die Reinigung der 
Toiletten übernimmt. Die Stadt Falkenstein/Vogtl. erklärt sich bereit, in 
Absprache mit dem Pächter die Ausstattung der Küche und der Gasträume 
zu übernehmen. Der Zugang zum Tiergarten ist über einen Ticketautomaten 
möglich. In Ausnahmefällen ist es angedacht, Zugangstickets über den 
Imbiss zu vertreiben. Des Weiteren können im Obergeschoss Schulungen 
abgehalten werden. Die gastronomische Versorgung bei Veranstaltungen 
ist ebenfalls wünschenswert. Eine Nutzung als Café ist bei Schulungsver-
anstaltungen nur im Außenbereich möglich. Wenn Sie Interesse an der 
Anpachtung und dem Betrieb der Gastronomiefläche haben, stellen Sie uns 
bitte Ihr Konzept vor. Idealerweise können Sie uns mit Ihren Unterlagen 
Referenzen und Auswertungen Ihres aktuellen Gastronomischen Betriebs 
vorlegen. Diese Veröffentlichung ist eine unverbindliche Aufforderung zur 
Abgabe von Bewerbungen um die zu verpachtende Gastronomiefläche. Die 
Stadt Falkenstein/Vogtl. entscheidet frei, welches Konzept sie annimmt.
Bei Fragen sowie für eventuelle Besichtigungen vor Ort steht Ihnen als Ansprech-
partner gern zur Verfügung: Stadt Falkenstein/Vogtl.
Hauptamtsleiterin, Frau Leonhardt, Willy-Rudert-Platz 1
08223 Falkenstein/Vogtl., Tel.: 03745/741-112
Mail: leonhardt.hauptamt@stadt-falkenstein.de
Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte bis zum: 27.07.2024 an oben 
aufgeführte Adresse. Eine detaillierte Objektbeschreibung mit weiteren 
Informationen finden Sie unter der städtischen 
Website: www.stadt-falkenstein.de

  
Öffentliche Bekanntmachung 

 

des Ergebnisses der Wahl zum Ortschaftsrat Schönau 
am 09. Juni 2024 

 
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 17.06.2024 das amtliche Endergebnis 
zur Ortschaftsratswahl entsprechend § 50 Abs. 3 SächsKomWO festgestellt. Gemäß § 51 Abs. 1 
SächsKomWO werden die Ergebnisse der Wahl hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Bei der Ortschaftsratswahl Schönau wurde folgendes Ergebnis erzielt: 
 

Zahl der Wahlberechtigten: 118 
Zahl der Wähler: 104 
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 2 
Zahl der gültigen Stimmzettel: 102 
Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 251 
Wahlbeteiligung: 88,1 % 

 
Von den Parteien, Wählervereinigungen und anderen Personen erreichten Gesamtstimmenzahlen 
und somit ermittelten Sitze im Wahlgebiet: 
 

Partei/WV               Gesamtstimmenzahl % Sitze 
 

Wählervereinigung Schönau 251 100 5 

Einzelvorschläge 0 0 0 
 
Zahlen der für die einzelnen Bewerber/innen abgegebenen gültigen Stimmen: 
 
Wahlvorschlag Ortschaftsratswahl Schönau: 
 
1. Wählervereinigung Schönau 

lfd. 
Nr. 

Bewerberin/ Bewerber  
(Familienname, Vorname) Beruf oder Stand Stimmen 

1 Riedel Ines Büroangestellte 75 

2 Seidel Martin Selbstständig Schlüsseldienst 49 

3 Häßler Conny Fachkraft Lagerlogistik 31 

4 Heinrich Toni Verwaltungsangestellter 24 

5 Weichsel Anja Verkäuferin 34 

6 Hager Andrea Rentnerin 38 
 
Es wurden folgende Bewerber/innen gewählt: 
 
Wahlvorschlag Ortschaftsratswahl Schönau: 
 
1. Wählervereinigung Schönau 

lfd. 
Nr. 

Bewerberin/ Bewerber  
(Familienname, Vorname) Beruf oder Stand Stimmen 

1 Riedel Ines Büroangestellte 75 

2 Seidel Martin Selbstständig Schlüsseldienst 49 

3 Hager Andrea Rentnerin 38 

4 Weichsel Anja Verkäuferin 34 



Amtsblatt Donnerstag, 27. Juni 2024

Die Stadt Falkenstein/Vogtl. als erfüllende
Gemeinde der Verwaltungsgemeinschaft 
macht für die Gemeinde Neustadt/Vogtl.

Folgendes bekannt
Öffentliche Bekanntmachung

des Ergebnisses der Wahl zum Gemeinderat der 
Gemeinde Neustadt/Vogtl.  am 09. Juni 2024

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 17.06.2024 das amtliche Endergebnis 
zur Gemeinderatswahl entsprechend § 50 Abs. 3 SächsKomWO festgestellt. Gemäß § 51 Abs. 1 
SächsKomWO werden die Ergebnisse der Wahl hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Bei der Gemeinderatswahl in der Gemeinde Neustadt/Vogtl. wurde folgendes Ergebnis erzielt: 
 

Zahl der Wahlberechtigten: 827 
Zahl der Wähler: 602 
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 5 
Zahl der gültigen Stimmzettel: 597 
Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 1.455 
Wahlbeteiligung: 72,8 

Von den Parteien, Wählervereinigungen und anderen Personen erreichten Gesamtstimmenzahlen 
und somit ermittelten Sitze im Wahlgebiet: 
 

Partei/WV Gesamtstimmenzahl % Sitze 
Wählervereinigung Neustadt 1.454 99,9 10 

Einzelvorschläge 1 0,1 0 
 
Zahlen der für die einzelnen Bewerber/innen und anderer Personen abgegebenen gültigen 
Stimmen: 
 
Wahlvorschlag Gemeinderatswahl: 
 
1. Wählervereinigung Neustadt 

lfd. 
Nr. 

Bewerberin/ Bewerber  
(Familienname, Vorname) Beruf oder Stand Stimmen 

1 Schlenker Jana Sachbearbeiterin Bauamt 114 

2 Auerbach Michael Berufsfeuerwehrmann 182 

3 Dressel Miriam Angestellte im kirchlichen Dienst 102 

4 Thoß Grit Friseurmeisterin 153 

5 Rauh Norman Leiter Sicherheitsunternehmen 34 

6 Rittrich Matthias Schlosser 221 

7 Fleckenstein Tino Dipl.-Ing. Stahlbau 92 

8 Rudolph Sven Baugeräteführer/Polier 28 

9 Steinert Ronny Straßenwärter 92 

10 Schneider  Marco Mitarbeiter Bauhof 124 

11 Franke Ute Heidi Berufsschullehrerin 132 

12 Kaiser Marco Montageleiter 58 

13 Schüler Sebastian Serviceleiter 92 

14 Lange Dirk Lagerarbeiter 30 

 
2. Einzelvorschläge: 
 
lfd. 
Nr. 

Bewerberin/ Bewerber  
(Familienname, Vorname) Beruf oder Stand Stimmen  2 

1 Geipel Yvonne  1 

 
Es wurden folgende Bewerber/innen und andere Personen gewählt: 
 
Wahlvorschlag Gemeinderatswahl: 
 
1. Wählervereinigung Neustadt 

lfd. 
Nr. 

Bewerberin/ Bewerber  
(Familienname, Vorname) Beruf oder Stand Stimmen 

1 Rittrich Matthias Schlosser 221 

2 Auerbach Michael Berufsfeuerwehrmann 182 

3 Thoß Grit Friseurmeisterin 153 

4 Franke Ute Heidi Berufsschullehrerin 132 

5 Schneider  Marco Mitarbeiter Bauhof 124 

6 Schlenker Jana Sachbearbeiterin Bauamt 114 

7 Dressel Miriam Angestellte im kirchlichen Dienst 102 

8 Steinert Ronny Straßenwärter 92 

9 Fleckenstein Tino Dipl.-Ing. Stahlbau 92 

10 Schüler Sebastian Serviceleiter 92 

 
Namen der Ersatzpersonen in der festgestellten Reihenfolge: 
 
Wahlvorschlag Gemeinderatswahl: 
 
1. Wählervereinigung Neustadt 

lfd. 
Nr. 

Bewerberin/ Bewerber  
(Familienname, Vorname) Beruf oder Stand Stimmen 

1 Kaiser Marco Montageleiter 58 

2 Rauh Norman Leiter Sicherheitsunternehmen 34 

3 Lange Dirk Lagerarbeiter 30 

5 Rudolph Sven Baugeräteführer/Polier 28 

 
2. Einzelvorschläge: 
 
lfd. 
Nr. 

Bewerberin/ Bewerber  
(Familienname, Vorname) Beruf oder Stand Stimmen 

1 Geipel Yvonne   1 

 
Jeder Wahlberechtigte, jeder Bewerber und jede Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, kann 
gemäß § 25 Abs. 1 Kommunalwahlgesetzes innerhalb zwei Wochen nach dieser öffentlichen 
Bekanntmachung des Wahlergebnisses gegen die Wahl schriftlich oder zur Niederschrift unter Angabe des 
Grundes Einspruch bei der Rechtsaufsichtsbehörde, Landratsamt Vogtlandkreis, Postplatz 5, 08523 
Plauen, erheben. Nach Ablauf der genannten Frist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend 
gemacht werden.  
 
Falkenstein/Vogtl., den 18.06.2024 
Marco Siegemund 
Bürgermeister der Stadt Falkenstein/Vogtl.     
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Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG

der Gemeinde/Stadt Neustadt für das Jahr 2023 

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG

2.1. laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz und Monat (Jahres
durchschnitt) 

Kindertagespflege 9 h 
in€ 

Erstattung angemessener Kosten für den Sachaufwand 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII)

Betrag zur Anerkennung der Förderleistung (§ 23 Abs. 2 
Nr. 2 SGB VIII) einschließlich seit 1.6.2019 Finanzierung 
für mittelbare pädagogische Tätigkeiten 
durchschnittliche Erstattungsbeträge für Beiträge zur Un-
fallversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII), Alterssiche-
rung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) sowie zur Kranken- und 
Pflegeversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII) 

= laufende Geldleistung 

freiwillige Angabe: 
weitere Kosten für die Kindertagespflege (z.B. für Ersatz-
betreuung, Ersatzbeschaffung, Fortbildung, Fachberatung 
durch freie Träger) 

= Kosten für die Kindertagespflege insgesamt 

2.2. Deckung der laufenden Geldleistung bzw. - sofern relevant- der Kosten Kinder
tagespflege insgesamt je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt) 

Kindertagespflege 9 h 
in€ 

Landeszuschuss 

Elternbeitrag (ungekürzt) 

Gemeinde 

Wir erklären die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden Angaben. 

sberechtigten Vertreters der Gemeinde 
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Haushaltssatzung der Gemeinde Neustadt/ Vogtl. 
für die Haushaltsjahre 2024 und 2025

 2 
1 Geipel Yvonne  1 

 
Es wurden folgende Bewerber/innen und andere Personen gewählt: 
 
Wahlvorschlag Gemeinderatswahl: 
 
1. Wählervereinigung Neustadt 

lfd. 
Nr. 

Bewerberin/ Bewerber  
(Familienname, Vorname) Beruf oder Stand Stimmen 

1 Rittrich Matthias Schlosser 221 

2 Auerbach Michael Berufsfeuerwehrmann 182 

3 Thoß Grit Friseurmeisterin 153 

4 Franke Ute Heidi Berufsschullehrerin 132 

5 Schneider  Marco Mitarbeiter Bauhof 124 

6 Schlenker Jana Sachbearbeiterin Bauamt 114 

7 Dressel Miriam Angestellte im kirchlichen Dienst 102 

8 Steinert Ronny Straßenwärter 92 

9 Fleckenstein Tino Dipl.-Ing. Stahlbau 92 

10 Schüler Sebastian Serviceleiter 92 

 
Namen der Ersatzpersonen in der festgestellten Reihenfolge: 
 
Wahlvorschlag Gemeinderatswahl: 
 
1. Wählervereinigung Neustadt 

lfd. 
Nr. 

Bewerberin/ Bewerber  
(Familienname, Vorname) Beruf oder Stand Stimmen 

1 Kaiser Marco Montageleiter 58 

2 Rauh Norman Leiter Sicherheitsunternehmen 34 

3 Lange Dirk Lagerarbeiter 30 

5 Rudolph Sven Baugeräteführer/Polier 28 

 
2. Einzelvorschläge: 
 
lfd. 
Nr. 

Bewerberin/ Bewerber  
(Familienname, Vorname) Beruf oder Stand Stimmen 

1 Geipel Yvonne   1 

 
Jeder Wahlberechtigte, jeder Bewerber und jede Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, kann 
gemäß § 25 Abs. 1 Kommunalwahlgesetzes innerhalb zwei Wochen nach dieser öffentlichen 
Bekanntmachung des Wahlergebnisses gegen die Wahl schriftlich oder zur Niederschrift unter Angabe des 
Grundes Einspruch bei der Rechtsaufsichtsbehörde, Landratsamt Vogtlandkreis, Postplatz 5, 08523 
Plauen, erheben. Nach Ablauf der genannten Frist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend 
gemacht werden.  
 
Falkenstein/Vogtl., den 18.06.2024 
Marco Siegemund 
Bürgermeister der Stadt Falkenstein/Vogtl.     

 2 
1 Geipel Yvonne  1 

 
Es wurden folgende Bewerber/innen und andere Personen gewählt: 
 
Wahlvorschlag Gemeinderatswahl: 
 
1. Wählervereinigung Neustadt 

lfd. 
Nr. 

Bewerberin/ Bewerber  
(Familienname, Vorname) Beruf oder Stand Stimmen 

1 Rittrich Matthias Schlosser 221 

2 Auerbach Michael Berufsfeuerwehrmann 182 

3 Thoß Grit Friseurmeisterin 153 

4 Franke Ute Heidi Berufsschullehrerin 132 

5 Schneider  Marco Mitarbeiter Bauhof 124 

6 Schlenker Jana Sachbearbeiterin Bauamt 114 

7 Dressel Miriam Angestellte im kirchlichen Dienst 102 

8 Steinert Ronny Straßenwärter 92 

9 Fleckenstein Tino Dipl.-Ing. Stahlbau 92 

10 Schüler Sebastian Serviceleiter 92 

 
Namen der Ersatzpersonen in der festgestellten Reihenfolge: 
 
Wahlvorschlag Gemeinderatswahl: 
 
1. Wählervereinigung Neustadt 

lfd. 
Nr. 

Bewerberin/ Bewerber  
(Familienname, Vorname) Beruf oder Stand Stimmen 

1 Kaiser Marco Montageleiter 58 

2 Rauh Norman Leiter Sicherheitsunternehmen 34 

3 Lange Dirk Lagerarbeiter 30 

5 Rudolph Sven Baugeräteführer/Polier 28 

 
2. Einzelvorschläge: 
 
lfd. 
Nr. 

Bewerberin/ Bewerber  
(Familienname, Vorname) Beruf oder Stand Stimmen 

1 Geipel Yvonne   1 

 
Jeder Wahlberechtigte, jeder Bewerber und jede Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, kann 
gemäß § 25 Abs. 1 Kommunalwahlgesetzes innerhalb zwei Wochen nach dieser öffentlichen 
Bekanntmachung des Wahlergebnisses gegen die Wahl schriftlich oder zur Niederschrift unter Angabe des 
Grundes Einspruch bei der Rechtsaufsichtsbehörde, Landratsamt Vogtlandkreis, Postplatz 5, 08523 
Plauen, erheben. Nach Ablauf der genannten Frist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend 
gemacht werden.  
 
Falkenstein/Vogtl., den 18.06.2024 
Marco Siegemund 
Bürgermeister der Stadt Falkenstein/Vogtl.     

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat der Gemeinderat der 
Gemeinde Neustadt/Vogtl. in der Sitzung am 04. April 2024 folgende 
Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2024 und 2025, der die für die 
Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden Erträge 
und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und 
zu leistenden Auszahlungen enthält, wird 

 (2024)  (2025)
im Ergebnishaushalt mit dem  
-Gesamtbetrag der ordentlichen
Erträge auf 1.636.650  EUR  1.635.250  EUR
- Gesamtbetrag der ordentlichen
Aufwendungen auf 1.756.050  EUR 1.738.900  EUR
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen
und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis)
auf -119.400  EUR -103.650  EUR
  - 
Gesamtbetrag der außerordentlichen
Erträge auf  0  EUR 0  EUR
- Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Aufwendungen auf 0  EUR 0  EUR
- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen
und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf 0  EUR 0  EUR- 
Gesamtergebnis auf -119.400  EUR -103.650  EUR
-Betrag der veranschlagten Abdeckung
von Fehlbeträgen des ordentlichen
Ergebnisses aus Vorjahren auf 0  EUR 0  EUR
-Betrag der veranschlagten Abdeckung
von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses
aus Vorjahren auf 0  EUR 0  EUR
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages
im ordentlichen Ergebnis mit dem 
Basiskapital gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3
SächsGemO auf 135.750 EUR 135.750 EUR
- Veranschlagtes Gesamtergebnis 16.350  EUR 32.100  EUR
im Finanzhaushalt mit dem  
- Gesamtbetrag der Einzahlungen
aus laufender Verwaltungstätigkeit 1.484.500  EUR 1.483,100  EUR
-Gesamtbetrag der Auszahlungen
aus laufender Verwaltungstätigkeit 1.460.700  EUR 1.441.000  EUR
- Zahlungsmittelüberschuss oder 
-bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit
als Saldo der Gesamtbeträge der

Einzahlungen und Auszahlungen aus
laufender Verwaltungstätigkeit auf 23.800  EUR 42.100  EUR
- Gesamtbetrag der Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf 126.500  EUR 15.000  EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit auf 257.350  EUR 51.000  EUR
- Saldo der Einzahlungen und
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
auf -130.850  EUR -36.000  EUR
- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus Zahlungs-
mittelüberschuss oder -fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit und 
dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit auf -107.050  EUR  6.100  EUR
- Gesamtbetrag der Einzahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf 0  EUR 0  EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf 27.550  EUR 27.550  EUR
- Saldo der Einzahlungen und
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkei
auf -27.550  EUR -27.550  EUR
- Veränderung des Bestandes an
Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr auf -134.600  EUR -21.450  EUR
festgesetzt.

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen wird
auf  0 EUR (2024) und   0 EUR (2025)
festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von 
Auszahlungen in Anspruch genommen werden 
darf, wird auf  200.000 EUR (2024)
und  200.000 EUR (2025)
festgesetzt.

§ 5
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt: (2024) (2025)
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
(Grundsteuer A) auf 310 v.H. 
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 415 v.H. 
Gewerbesteuer auf 400 v.H. 400  v.H.
Die Hebesätze für Grundsteuer A und Grundsteuer B werden im Rahmen 
dieser Haushaltssatzung für das Jahr 2025 nicht festgesetzt. Nach Vorliegen 
der für eine ordnungsgemäße Entscheidung erforderlichen Daten erfolgt 
die Festsetzung der Hebesätze für 
Grundsteuer A und Grundsteuer B im Rahmen einer separaten Hebesatz-
satzung.                                                                                                    

§ 6
Die Wertgrenze für die im Haushalt einzeln darzustellenden Investitionen 
wird gemäß § 74 Abs. 2 SächsGemO festgesetzt auf  
5.000 EUR (2024) und 5.000 EUR (2025).                                                                                                                           

§ 7                                                                                                                                                   
 Die Wertgrenze für die im Haushalt einzeln darzustellenden Instand-
haltungs- und Instandsetzungsmaßnahmen wird  gemäß § 12 Abs. 5 

SächsKomHVO festgesetzt auf 5.000 EUR (2024) und 5.000 EUR (2025).
§ 8

1.Die Deckungsfähigkeit der Aufwendungen im Ergebnishaushalt ist in 
der Budgetübersicht dargestellt. Die Aufwendungen eines Budgets sind 
grundsätzlich gegenseitig deckungsfähig.
Ausgenommen:       -     nicht zahlungswirksame Aufwendungen
                                    -     Verfügungsmittel
                                    -     Personalaufwendungen
                                    -     Aufwendungen für Instandhaltung
Für Personalaufwendungen und Aufwendungen für Instandhaltung 
wird Teilhaushalts übergreifend gem. § 20 Abs. 2 SächsKomHVO jeweils 
sachbezogen die gegenseitige Deckungsfähigkeit erklärt. Mehrerträge der 
Budgets können für entsprechende Mehraufwendungen verwendet werden.
2. Die unter 1. genannten Budgetregelungen gelten auch für Ein- und Aus-
zahlungen aus Investitionstätigkeit
    im Finanzhaushalt. Investitionsauszahlungen eines Budgets sind grund-
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sätzlich gegenseitig deckungsfähig.
Ausgenommen:
- Investitionsmaßnahmen über der Wertgrenze von 5.000 EUR
Zweckgebundene Mehreinzahlungen können für entsprechende Mehraus-
zahlungen verwendet werden.
Die Haushaltssatzung tritt zum 01.01.2024 in Kraft.
Neustadt, 18.06.2024

B. Blechschmidt, Bürgermeister
Auslegungshinweis
Die Haushaltssatzung der Gemeinde Neustadt/Vogtl. einschließlich Haus-
haltsplan für den Doppelhaushalt 2024/2025, nach Beschlussfassung des 
Gemeinderates vom 04.04.2024 und rechtsaufsichtlicher Bestätigung durch 
das Landratsamt Vogtlandkreis mit Bescheid vom 17.06.2024 liegt in der Zeit
 vom 01. Juli bis 12. Juli 2024
 für jedermann zur Einsicht aus.
Die Auslegung erfolgt sowohl elektronisch als auch in Papierform im Zim-
mer 1.06 1. OG des Rathauses der Stadt Falkenstein/Vogtl., Willy-Rudert-
Platz 1, 08223 Falkenstein während folgender Sprechzeiten:
Montag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Dienstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Hinweis nach § 4 Absatz 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO)
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verlet-
zungen von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO zustande 
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang 
gültig zustande gekommen.
Das gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Gesetzwidrigkeit 
widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.
alkenstein, 19.06.2024

M. Siegemund,  Bürgermeister

Ende des amtlichen Teils
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S 303, Verlegung westlich Falkenstein - zweiter Bauabschnitt beginnt
Derzeit laufen an der S 303 die Baumaßnahmen zur Verlegung westlich 
von Falkenstein. Am 17. Juni begannen vorzeitig die Arbeiten im zweiten 
Bauabschnitt und eine geänderte Verkehrsführung trat in Kraft.
Auf der Neubaustrecke wird ein ca. 300 Meter langer Straßenabschnitt be-
gonnen, der an die bestehende S 303alt/ Oelsnitzer Straße zwischen Neustadt 
und Falkenstein angebunden wird. Auf einer Länge von ca. 120 Metern 
erfolgt der Rückbau der S 303alt/ Oelsnitzer Straße. Im zurückgebauten Teil 
wird ein neuer Gehweg hergestellt. Unterdessen werden die Arbeiten an der 
Neubaustrecke ab dem Kreisverkehr Siebenhitz weitergeführt.
Während der Bauausführung im zweiten Abschnitt muss die S 303 zwi-
schen Neustadt und Falkenstein voll gesperrt werden. Der Verkehr wird 
für beide Richtungen über die K 7813 Neustadt, Siebenhitz und weiter über 
die B 169 umgeleitet. Die Vollsperrung bleibt bis zum geplanten Bauende 
im November in Kraft. Wir bitten alle Anwohner und Verkehrsteilnehmer 
um Verständnis für die notwendigen Einschränkungen und besonders 
umsichtige Fahrweise auf der Umleitung.

VERKEHRSHINWEIS

Beschlüsse der 39. Sitzung des Gemeinderates 
Neustadt/Vogtl. am 06.06.2024

07/230/2024 Protokollbestätigung öffentlicher Teil vom 04.04.2024
07/231/2024 Protokollbestätigung öffentlicher Teil vom 18.04.2024
07/232/2024 Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. nimmt den 
Bericht zur überörtlichen Prüfung entgegen und beauftragt die Verwaltung 
mit der Umsetzung der darin enthaltenen Hinweise.
07/233/2024 Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. beschließt 
den Auftrag für die Lieferung einer REKERS Beton-Fertiggarage an die Fa. 
PIEGA-Garagen Vertriebsservice, Obere Viehtrift 5, 08315 Bernsbach in 
Höhe von 26.387,06 € brutto zu vergeben.
07/234/2024 Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. beschließt 
den Auftrag für die Erneuerung der Holzfußgängerbrücke über die Treba 
in Siebenhitz an die Fa. Norbert Bülow, Zimmermeister, Oelsnitzer Straße 
1a, 08223 Neustadt/Vogtl. in Höhe von 6.054,65 € brutto zu vergeben.
07/235/2024 Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. beschließt 
den Auftrag für die Bachsanierung „Treba“ OT Siebenhitz an die Firma 
HTL Schöneck, Am Bahnhof 2, 08261 Schöneck in Höhe von 9.900,31 € 
brutto zu vergeben. Es entstehen überplanmäßige Ausgaben i.H.v. 900,31 
€, die durch die Entnahme aus der Liquiditätsreserve finanziert werden.
07/236/2024 Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. stimmt dem 
Vorentwurf des Bebauungsplanes der Stadt Schöneck/Vogtl. „Gewerbegebiet 
Oelsnitzer Straße“ zu und beauftragt den Bürgermeister mit der Abgabe 
einer positiven Stellungnahme.  
07/237/2024 Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. beschließt, 
die in der Beschlussvorlage aufgeführten Geldspenden anzuneh-
men. 
Nichtöffentlicher Teil
07/238/2024 Protokollbestätigung nichtöffentlicher Teil vom 29.09.2022
07/239/2024 Personalangelegenheit

Wichtige Termine zur Anmeldung der Schulanfänger für 
das Schuljahr 2025/2026 

Die Anmeldung der Kinder, die zwischen dem 01.07.2018 und dem 
30.06.2019 geboren wurden, erfolgt für die 

Grundschule Grünbach, Bahnhofstraße 14, 08223 Grünbach am 

Dienstag,  13.08.2024  von 14.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch,  14.08.2024  von 8.00 – 12.00 Uhr 

im Sekretariat der Schule (1. Stock). Für Rückfragen sind wir 
telefonisch über die 03745-5441 erreichbar. 

Bitte bringen Sie Folgendes zur Anmeldung mit: 

▪ Antrag auf Einschulung
▪ Kopie der Geburtsurkunde

▪ den Impfausweis zum Nachweis des Masernschutzes
▪ bei alleinigem Sorgerecht Nachweis vom Jugendamt

Sollte bei gemeinsamen Sorgerecht ein Elternteil zur Anmeldung 
verhindert sein, bringen Sie bitte eine Vollmacht mit. 

Wenn Ihr Kind eine Kindertagesstätte besucht, füllen Sie bitte das 
Formular „Schweigepflichtentbindung“ aus. 

Die Formulare können Sie auf unserer Homepage 
www.grundschule-gruenbach.de unter der Rubrik „Links“ 

herunterladen oder direkt in der Schule ausfüllen. 

Die Grundschule Grünbach gehört zum Schulbezirk 2 
der Stadt Falkenstein und umfasst: 

Grünbach, alle Straßen 
Grünbach OT Muldenberg, alle Straßen 

Neustadt, alle Straßen 
Neustadt OT Poppengrün, alle Straßen 

Neustadt OT Neudorf, alle Straßen 
Neustadt OT Siebenhitz, alle Straßen 

Neustadt OT Oberwinn 
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Katholische Pfarrei St. Christophorus Auerbach
Gemeinde Heilige Familie Falkenstein

kirchliche.nachrichten

Gottesdienste und Veranstaltungen Juli 2024
Sonntag 07.07. 10.30 Uhr Heilige Messe
Samstag 13.07. 18.00 Uhr Heilige Messe
Sonntag 21.07. 09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag 28.07. 10.30 Uhr Heilige Messe
Herzliche Einladung zur Religiösen Kinderwoche (RKW) vom 29.07. bis 
02.08. für alle Schulanfänger und Schüler bis 8. Klasse. Abschluss-Got-
tesdienst mit Segnung der Schulanfänger am Freitag 02.08. um 15.00 Uhr.
Weitere Informationen und Anmeldungen auf der Homepage und im 
Pfarrbüro.
Werktags-Gottesdienste: Donnerstags 09.00 Uhr Heilige Messe vorher 08.30 
Uhr Rosenkranz-Gebet Freitags 08.30 Uhr Heilige Messe
Über alle weiteren Gottesdienst-Zeiten und Veranstaltungen der Pfarrei 
sowie notwendige Änderungen bitte an den Aushängen und auf der Home-
page der Pfarrei St. Christophorus informieren.   

100 Jahre „Heilige Familie“ Falkenstein
Am Wochenende 1./2.Juni 2024 fanden in Falkenstein die Feierlichkeiten 
hinsichtlich des 100jährigen Gemeindejubiläums statt.
Mit geistlichen Orgel- und Gesangsstücken, sowie vorgetragenen Texten 
und Impulsen stimmten Regionalkantor Andre Klatte, Sänger Stefan Bien 
aus Dresden und Joachim Allert aus Auerbach die zahlreichen Gäste bereits 
am Samstagabend in der Kirche ein. Ein geselliges Beisammensein im 
Anschluss zusammen mit ersten von weiter her angereisten Gästen durfte 
nicht fehlen. Viele der Gäste konnten so auch schon die Fotoausstellung 
in Kirche und Gemeindesaal betrachten, die seit der Vernissage am 17.02. 
dieses Jahres schon viele Rückblicke ermöglichte. Auf 13 Tafeln sind hier 
Momentaufnahmen aus 100 Jahren nachzuerleben. Viele Fotoalben wurden 
dazu gewälzt, die Computer durchforstet und Bilder eingescannt. 
Am Sonntag dann der Höhepunkt in Verbindung mit der Feier des Fron-
leichnamfestes. 
Leider regnete es zunächst, sodass der Festgottesdienst nicht wie geplant im 
Freien stattfinden konnte. Musikalisch festlich begleitet durch den Posau-
nenchor der evangelischen Kirchgemeinden aus Werda zelebrierte Pfarrer 
Ralph Kochinka diesen unter Mitwirkung von Pfarrer Konrad Köst und 
Diakon Christoph Braun in der vollen Kirche. Auch die Prozession durch 
das vorbereitete, geschmückte Kirchgelände musste leider ausfallen. Aber 
die technischen Hürden wurden gemeistert, sodass alle den Gottesdienst 
mithören und – feiern konnten.
Im Anschluss an diesen gab es noch Grußworte, Glückwünsche und Ge-
schenke von Vertretern der Kommunalpolitik sowie der evangelischen und 
katholischen Nachbargemeinden.
Im Gemeindesaal hatten viele fleißige Helfer schon ein reichhaltiges Büfett 
aufgebaut, unter einem Zeltdach lagen Roster und Steaks auf dem Grill, 
die Getränkebar und die Kaffeekannen gefüllt– so konnten sich die zahl-
reichen Gemeindemitglieder und Gäste stärken und tatsächlich hörte auch 
der Regen auf, sodass die Tische draußen und drinnen gut besetzt waren.

Hier war nun Gelegenheit für gute Gespräche mit oft lange nicht gesehenen 
Ehemaligen, für den Blick in die eigens herausgegebene Festschrift, die in 
akribischer Kleinstarbeit von Herrn Wolfgang Blechschmidt die Geschichte 
der Pfarrgemeinde detailliert beschreibt und vieles mehr.
Die Kinder waren eingeladen, am Glücksrad zu drehen oder sich kunstvoll 
schminken zu lassen, die Ministranten hatten einen kleinen Flohmarkt-
stand, um ihre Kasse für die anstehende Wallfahrt nach Rom aufzubessern 
und alle ließen sich die leckeren herzhaften und süßen Speisen schmecken.
Am Nachmittag dann hieß es in der Kirche „zwischenFall“ – ein mu-
sikalisches Kabarett von vier virtuosen Künstlern aus Sachsen, das die 
Zuhörenden teils in schallendes Gelächter ausbrechen ließ oder aber auch 
nachdenklich machte, wie es denn im Gemeindeleben so zugeht.
Währenddessen vergnügten sich die Kinder im Gemeindesaal mit dem 
Musiktheater SPIEL-ART bei einer Reise um die Welt, die sie viel erleben 
und mitmachen ließ.
Eine kurze Andacht unter der Leitung von Gemeindereferentin Barbara 
Ludewig im Anschluss vereinte alle nochmals in der Kirche. Ein großer 
Dank erfüllte Stimmen und Herzen angesichts dieses Tages und noch viel 
mehr hinsichtlich dieser 100 Jahre Gemeinschaft in „Heiliger Familie“.
Ein schönes und gelungenes Fest – waren sich alle Anwesenden einig. Ab-
schließend ein großer Dank an alle Mitwirkenden, insbesondere an das 8 – 
10köpfige Festkomitee rund um die Ortskirchenratsvorsitzende Anke Feige, 
das schon im Juli 2023 mit der Vorbereitung der Jubiläumsfeier begann.

Tag und Nacht für Sie erreichbar:

0173 5196822

www.bestattungen-auerbach.de

Filiale Treuen:
André W. Ludwig
geprüfter Bestatter
Bahnhofstraße 25
08233 Treuen

Filiale Auerbach:
Isabel Ludwig

Inhaberin / Geschäftsführerin
Pfarrgasse 3

08209 Auerbach

   gem
einsam für Sie da!

    Wir sind

stadt-falkenstein.de
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Ev.-luth. Kirchgemeinde Am Markt 2•08223
Falkenstein Tel. 5237•Fax 5244•www.elukifa.de

Evangelische Bibelgemeinschaft
Falkenstein /Neustadt•Bergstraße 2•Neustadt

Du sollst dich nicht der Mehrheit anschließen, wenn sie im Unrecht ist. 
2. Mose 23,2
„Mainstreaming“ ist das Zauberwort, um ganze Gesellschaften zu verän-
dern: Die Meinung einer kleinen Gruppe wird zum Konsens in der Gesell-
schaft erklärt. Ob eine Sache gut ist oder nicht, wird nicht hinterfragt. Es 
geht bei dieser Technik darum, Mehrheiten für bestimmte Meinungen zu 
organisieren. Die Gesellschaftspsychologie gibt dem Recht: Solche Mehr-
heiten sind organisierbar. Die Bibel zeigt uns einen anderen Weg. Ihre Werte 
sind gut und eine zuverlässige Hilfe, um sich im Dschungel der Meinungen 
zu positionieren. Die 10 Gebote kommen von Gott und haben einer Gesell-
schaft noch nie geschadet, wenn sich die Menschen daran hielten. In ihrem 
Zusammenhang steht unser Monatsspruch, der uns ermuntert, der Menge 
nicht auf dem Weg zum Bösen zu folgen. „Weil alle das so machen“ oder „weil 
ich mir den Mund nicht verbrennen will“, werden schnell Entscheidungen 
getroffen, die nicht gut sind. Gott sei Dank gibt es immer wieder Menschen, 
die für die Wahrheit einstehen, auch wenn sie unbequem ist, die das Gute 
anstreben, auch wenn es ihnen selbst keinen Vorteil bringt. „Du sollst der 
Menschen nicht auf dem Weg zum Bösen folgen und nicht so antworten 
vor Gericht, dass du der Menge nachgibst und vom Rechten abweichst.“ 
In diesem Sinne bekannte es Martin Luther vor Gericht und sagte: „Hier 
stehe ich. Ich kann nicht anders. Gott helfe mir. Amen.“ In diesem Sinne 
bekannte es Petrus, als Tausende Jesus verließen und sagte: „Herr, wohin 
sollen wir gehen. Du hast Worte des ewigen Lebens; und wir haben geglaubt 
und erkannt: Du bist der Heilige Gottes.“ In diesem Sinne werden auch wir 
ermuntert, uns heute zum auferstandenen Jesus Christus zu bekennen, zu 
seinen Werten, wie Barmherzigkeit, Friedens- und Nächstenliebe. 
Sind also feste Werte, persönliche Überzeugungen und zeitlose Wahrheiten 
etwas für Menschen aus der Steinzeit? Manche Diskussionen erwecken 
diesen Eindruck. Doch oft sind es gerade diese Menschen, die einer labilen 
Gesellschaft Stabilität vermitteln und ein Hinweis sind auf den, der unserem 
Leben und Miteinander einen guten und tragenden Grund gibt. Er möchte 
auch Ihnen eine gute Orientierung geben. Er segne Sie in dieser Sommerzeit. 
Ein herzliches Willkommen in der Spalte unserer Kirchgemeinde!
Gottesdienste im Lutherhaus
07.07. 08.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst
14.07. 08.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
10.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst
21.07. 08.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst
28.07. 08.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
10.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst
04.08. 08.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
10.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst
Gottesdienste in unseren Landgemeinden
DORFSTADT
14.07. 08.45 Uhr Gottesdienst 
27.07. 08.45 Uhr Gottesdienst
NEUSTADT
07.07. 09.00 Uhr  Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst.
21.07. 09.00 Uhr  Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst.
10.08. 09.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottes-
dienst.
OBERLAUTERBACH
14.07. 10.30 Uhr Gottesdienst 
28.07. 10.30 Uhr Gottesdienst
Gottesdienst im Pflegeheim Dr.-Robert-Koch-Straße ist am Dienstag, 6. 
August, 10.00 Uhr und in der K&S Seniorenresidenz Heinrich-Heine-Str. 
am Dienstag, 23. Juli, 10.00 Uhr.
Ihre Ev.-Luth. Kirchgemeinde, Pfarrer Grundmann und Pfarrer Graubner

Herzliche Einladung zu unseren wöchentlichen Veranstaltungen:
 Sonntag     09:00 Uhr Gottesdienst mit gleichzeitiger Kinderbetreuung
Sonntag     10:30 Uhr Kinderstunde für Kinder von 3 bis 12 Jahren
Dienstag    19:30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
 

EFG Falkenstein

Evangelisch-methodistische Christuskirche
Falkenstein, Ellefelder Str. 29

www.emk-falkenstein.de  Juli 2024 
Sonntag,  07.07. 10.30 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 14.07. 9.00 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst in Ellefeld 
Sonntag,  21.07. 10.30 Uhr Gottesdienst 
Dienstag, 23.07. 10.00 Uhr Gottesdienst K.&S.-Seniorenresidenz   
Sonntag,  28.07. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Konferenzbericht
Regenbogenkids 1. - 4. Klasse mittwochs, 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr:
auf dem Grundstück Schillerstraße Sommer-Ferien-Pause
Kirchlicher Unterricht 6. - 8. Klasse: mittwochs, 14tägig, 16.30 - 18.00 Uhr: 
in Auerbach, Rathenaustr. 5 Sommer-Ferien-Pause
Bibelgespräch in Falkenstein mittwochs, 9.30 Uhr: Sommerpause
Neustart am 31. Juli
Seniorenkreis Donnerstag, 25. Juli, 14.30 Uhr 
Bläserchor: dienstags, 19.00 Uhr 
Gemischter Chor: mittwochs, 19.00 Uhr 
Gebet für Dtld. (im Lutherhaus): jeweils am 16. des Monats, 19.00 Uhr

Geistliches Wort im Falkensteiner Anzeiger für Juli 2024
»Muss ich immer der Mehrheit folgen?« Du sollst dich nicht der Mehrheit 
anschließen, wenn sie im Unrecht ist. - 2.Mose 23,2 Monatsspruch Juli 2024
Liebe Leserinnen und Leser, zugegeben, ich habe Angst. Die Wende 1989, 
als so viele auf auf die Straße gingen, um zu demonstrieren, dass wir das 
Volk sind und nicht die SED-Regierung in Berlin, blieb gewaltfrei, trotz 
eines radikalen Umbruchs für uns, das Volk. Inzwischen hat sich das Klima 
in unserer Gesellschaft, nicht nur in Deutschland, sondern weltweit sehr 

Besonderes Angebot zum Vormerken: Mittwoch, 07. August 2024 Mission-
Sommerfest mit Vorstellung des Kinderhilfswerkes Compassion mit Daniela 
und Rico Hertel Thema: Weltweite Gemeinde mit einzigartigem Potential
ab 18.00 Uhr Abendbrot, Vortrag gegen 19.30 Uhr
Anstoß „Jesus ist für mich die wichtigste Person der Geschichte: Durch ihn 
hat sich alles verändert. Was er getan hat, war das Großartigste, das jemals 
vollbracht wurde.“ Jürgen Klopp (*1967, Fußballtrainer)

 
„Kirche im Laden“:  
   20 Jahre Mutti-Kind-Kreis 
 
Liebe Mamas, Papas und liebe Kids, 
seit 20 Jahren treffen wir uns zum Mutti-Kind -Kreis. 
Das wollen wir mit Kaffee und Kuchen und einer kleinen Weltreise feiern. 
Ihr seid dazu alle, die irgendwann einmal im Mutti-Kind- Kreis dabei waren,  
oder heute teilnehmen ganz herzlich eingeladen. 
  
Wir freuen uns auf Euch  
 
17. August um 14.30 Uhr im Lutherhaus, Hauptstr. 1a in Falkenstein. 
 Eine Anmeldung unter Tel. 015154879617 hilft uns planen. 
 
 
 
 Die EFG Falkenstein lädt herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:

Jeweils sonntags 10:00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist Kinderstunde.
Mittwoch 03.07.24 19:30 Uhr Gebetsabend
Donnerstag 04.07.24 19:20 Uhr EFG Sport an der Turnhalle der GS Fal-
kenstein Volleyball
Mittwoch 10.07.24 19:30 Uhr Bibelgesprächskreis
Donnerstag 11.07.24 19:20 Uhr  EFG Sport an der Turnhalle der GS Fal-
kenstein Fußball
Mittwoch 17.07.24 19:30 Uhr Bibelgesprächskreis
Donnerstag 18.07.24 19:20 Uhr  EFG Sport an der Turnhalle der GS Fal-
kenstein Volleyball
Mittwoch 24.07.24 19:30 Uhr Bibelgesprächskreis
Donnerstag 25.07.24 19:20 Uhr EFG Sport an der Turnhalle der GS Fal-
kenstein Fußball
Mittwoch 31.07.24 19:30 Uhr Bibelgesprächskreis
Alle weiteren Termine und Änderungen befinden sich auch auf unserer 
Homepage: efg-falkenstein.de
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GLAS- & GEBÄUDEREINIGUNG STEINER GBR

RUFEN SIE UNS AN
Telefon (0 37 44) 21 28 30

REINIGEN
PFLEGEN

SCHÜTZEN

GEBÄUDEREINIGER
HANDWERK

BERND  STEINER  & ANNE TIEPNER  
MEISTERBETRIEB - INNUNGSBETRIEB

Hauptstraße 105 · 08209 Auerbach OT Rebesgrün 
E-mail: gebaeudereinigung-steiner@t-online.de

www.gebaeudereinigung-steiner.de

Unsere Leistungen:

✘ Glas- und Rahmenreinigung ✘ Teppichbodenreinigung,
✘ Unterhaltsreinigung ✘ Reinigung von Polstermöbeln
✘ Treppenhausreinigung ✘ Hausmeisterdienste
✘ Baureinigung ✘ Grünflächenpflege, Winterdienst

VERANSTALTUNGSHINWEIS FÜR SAMSTAG, 17.08.24
Wir laden euch zu einem heiteren musikalischen Nachmittag mit 
der Cafémusik Bad Elster in den Park Oberlauterbach herzlich ein. 
Und zur Cafémusik gehört natürlich auch Kaffee und Kuchen, wel-
chen der Kindergarten Lauterbacher Strolche für euch vorbereiten 

wird.  Karten sind ab sofort erhältlich
bei Lutz Oettel unter 0151-22134925.

Und am Abend rockt der Park mit der Gruppe Silverlake.
Für´s leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein und der Eintritt ist 

frei.  Wir freuen uns auf euch. Euer Ortschaftsrat

Unter südlichen Sternen Heiteres Nachmittagskonzert
Chursächsische Cafémusik Bad Elster

verändert. Mich entsetzt der Umgangston, die Gewalt bis hin zum Mord an 
Andersdenkenden und Anderslebenden. Deshalb habe ich Angst!
Ist es richtig, dass …
… Menschen, die von einem Diktatur angegriffen oder verfolgt werden und 
darum fliehen, unsere Unterstützung brauchen?
… Frauen (und auch Männer) aus dem Iran oder auch Afghanistan vor 
einem Regime flüchten müssen, dass sich auf Gott beruft, aber ganz anders 
handelt als der Gott, der in der Bibel kundtut, was Recht und Unrecht ist?
... Behinderte ausgegrenzt werden, anstatt Inklusion zu fördern und ihnen 
Lebensräume zu öffnen?
Sollten wir nicht bewusst für diese Menschen einsetzen? Aber mich ängstigt 
laut geäußerter Widerstand.
»Du sollst dich nicht der Mehrheit anschließen, wenn sie im Unrecht ist.« 
Mit diesem Satz aus 2.Mose 23,2 sagt uns jemand sehr deutlich, dass wir 
etwas nicht tun sollen. »Du sollst nicht!«
Eigentlich mag ich es nicht, wenn mir jemand sagt, was ich tun und was ich 
lassen soll. Jedenfalls nicht, wenn es so daherkommt, als sei kein Wider-
spruch erlaubt. Andererseits ist es mir schon immer schwergefallen, »Nein« 
zu sagen und mich von der Mehrheit abzugrenzen.
Das Bibelwort bezieht sich in seinem Ursprung auf Gerichtsverfahren, die 
vor allem Volk, also öffentlich, stattfanden und in denen über das zukünftige 
Schicksal von Menschen verhandelt wurde. Ist ihnen Unrecht geschehen? 
Haben sie Unrecht getan? Sind sie falsche Ankläger, die jemandem etwas 
anhängen wollen? Wird ihnen etwas angehängt? Wie reden die Menschen 
über sie? Was bleibt hängen, selbst wenn jemand freigesprochen wird? 
Welche Parteiungen bilden sich? Wer hält zu wem? Und wer behält recht? 
Erhalte ich auch Recht, wenn alle gegen mich sind?
Wir kennen diese Fragen auch, wenn wir uns in der Öffentlichkeit äußern. 
Sei es in kleinen oder größeren Gruppen oder in der digitalen Welt. Wir alle 
haben schon von Cybermobbing gehört und kennen Menschen aus unserem 
Umfeld, die aus den verschiedensten Gründen gemobbt und ausgegrenzt 
werden. Es bilden sich Mehrheiten, die beurteilen und manchmal auch 
verurteilen. Und die Mehrheiten können einen erdrücken. Auch oder erst 
recht dann, wenn das, was sie behaupten, gar nicht stimmt. Und wenn es 
stimmt, hat man kaum Chancen, neu anzufangen.
Es ist deshalb immer wichtig sich klarzumachen: Es kommt für mich 
persönlich gar nicht auf Mehrheiten oder Minderheiten an. Für mich ist 
wichtig, mich zu ver¬gewissern, dass ich in meiner Sache richtig liege. Und 
natürlich auch: Wenn Mehrheiten mich bedrängen, mir Hilfe zu suchen und 
Schutz zu finden. Aber vielleicht ist es gar nicht die Mehrheit, die mir ihre 
Meinung aufdrücken will, nur die Lautstarken und Aggressiven.
Und bei Hilfe und Schutz bin ich beim Umkehrschluss. Das Bibel¬wort 
ermutigt uns auf, zu helfen und zu schützen. Es soll uns sensibel dafür 
machen, dass in keiner Situation die Mehrheit ein Zeichen dafür ist, ob 
jemand etwas richtig oder falsch gemacht hat, ob jemand im Recht oder 
Unrecht ist. Und dass ich in all den Fragen als Christ nach dem Willen 
Gottes fragen soll - ohne Rechthaberei, Intoleranz und Ausgrenzung, selbst 
gegen meine Angst.
Joachim Schmiedel, Pastor i.R.

Kreisfahrbibliothek Termine 2024
Umweltzentrum 12.00 Uhr-13.00 Uhr

in den Ferien 10.30 Uhr-11.00 Uhr 16.08. 13.09.
11.10.* 08.11. 06.12. Den gesamten Tourenplan sowie

das Anmeldeformular finden Sie auf unserer Webseite:
www.kreisbibliothek-vogtland.de

Lauterbacher Strolche

Liebe Leser und Leserinnen der 
Strolche Post, ein aufregender Mo-
nat liegt hinter uns Strolchen und 
es gibt jede Menge super schöne 
Sachen zu berichten. Da weiß man 
doch vor lauter Schreck gar nicht wo 
man anfangen soll. 
Das Schuljahr neigt sich mit schnel-
len Schritten dem Ende zu und 
unsere 8 Schulanfänger fiebern be-

reits einem neuen Lebensabschnitt 
entgegen. Natürlich darf hier ein 
richtig tolles und super cooles 
Zuckertütenfest nicht fehlen. Am 
17.05.2024 war es dann endlich so 
weit. Der Tag der Tage war endlich 
gekommen. ZUCKERTÜTEN-
FEST!!! Aufgeregt gingen wir alle 
am Nachmittag in den Garten als 
plötzlich laute Musik ertönte. Ein 
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riesengroßer Traktor kam zu uns 
in den Kindergarten gedüst und alle 
von uns, egal ob groß oder klein, 
stiegen ein. Bei lustiger Musik, 
leckeren Schnabberein und viel 
Spaß ging es los mit unserer Fahrt 
durchs halbe Vogtland. Zwischen-
stopp gab es in Schönau an der 
Feuerwehr bei einem leckeren Eis. 
Singend und springend erreichten 
wir nach fast 1,5 Stunden wieder 
unseren Kindergarten wo sich all 
unsere Eltern, Großeltern aber auch 
Geschwisterkinder zu einer tollen 
Begrüßung versammelt hatten. 
Was für ein Gefühl. Gleich ging es 
weiter in den Bürgersaal wo uns die 
kleinen Strolche mit einem schönen 
Lied verabschiedeten. Aber jeder 
von uns Schulanfängern fragte sich 
insgeheim wo denn der Zuckertü-
tenbaum wohl ist, denn auf unserer 
Fahrt mit dem Traktor haben wir 
ihn nicht entdecken können. Also 
ging es geschwind in den Garten 
und wisst ihr was… da war er. Acht 
große Zuckertüten hingen an ihm 
und sogar für die kleinen Strolche 
hatte er eine kleine wachsen lassen. 
Überglücklich nahm jeder seine 
Zuckertüte entgegen … jetzt kann 
die Schule starten.  Doch nicht nur 
die Schulanfänger hatten an die-
sem Tag ein besonderes Erlebnis. 
Nein, auch unsere Gabi bekam eine 
Überraschung von uns Strolchen 
Denn wisst ihr … die Gabi ist bald 

Rentner. Aber so einfach kommt 
man von Oberlauterbach nicht weg. 
Nach 45 Dienstjahren verlässt sie 
uns nun bald in ihren wohlver-
dienten Ruhestand. Viele Kinder 
hat sie begleitet, gefördert und auf 
ihrem Weg betreut. Viele Tränen 
wurden getrocknet und sie hat stets 
ein Lächeln auf dem Gesicht und 
ist sich selber treu geblieben. Wir 
wollen Danke sagen für eine schöne 
Zeit, für eine Zeit mit Spaß, Freude 
und Respekt vor seinem Nächsten. 
Liebe Gabi wir werden dich vermis-
sen und hoffen das du uns immer 
mal besuchen kommst. Wenn ihr 
glaubt das war es schon, dann habt 
ihr euch geirrt. Am 22.05.2024 ging 
es auch schon weiter. Die EDEKA-
Stiftung bepflanzte gemeinsam mit 
den großen Strolchen unser alljähr-
liches Gemüsebeet und jeder durfte 
dabei helfen. Natürlich werden wir 
alle Pflanzen gut pflegen und hoffen 
sehr, dass uns die Lauterbacher – 

Gemüsebeetschnecken nicht alles 
wegfressen.  Natürlich hieß es dann 
auch dieses Jahr wieder, „Auf zur 
Abschlussfahrt“. Mit allen Schulan-
fängern ging es dann am 29.05.2024 
auf eine abenteuerliche Reise in den 
Zoo nach Leipzig. Nach einer turbu-
lenten Zugfahrt, gab es dann im Zoo 
natürlich jede Menge zu entdecken 
und zu erleben. Wir verbrachten ei-
nen tollen Tag, mit leckerem Essen, 
vielen tollen Tieren, super Wetter 
und natürlich jeder Menge Spaß. 
Völlig geschafft ging auch dieser Tag 
dem Ende entgegen und so kamen 
wir erst spät am Abend wieder zu 
Hause mit dem Zug an. Aber lasst 
euch sagen, es war einfach nur toll.
Liebe Schulanfänger, wir wünschen 
euch auf eurem großen Weg in die 
Schule alles erdenklich Liebe und 
Gute. Wir wünschen euch stets 
viel Freude beim Lernen, tolle neue 
Freude und natürlich gute Noten. 
Wir hoffen ihr erinnert euch stets 
gern an eure Kindergartenzeit 
und denkt das ein oder andere 
Mal an uns zurück. Wir lassen 
euch mit einem weinenden aber 
auch lachenden Auge in einen 
neuen Lebensabschnitt ziehen.  Ein 
Highlight jagt das nächste bei uns 
Strolchen. Am 06.06.2024 ging es 
schon wieder auf die nächste Reise. 
Diesmal mit allen Strolchen, egal ob 
groß oder klein. Mit 3 Kleinbussen 
machten wir uns auf den Weg in den 
Waldpark Grünheide. Dort wurden 
wir schon erwartet und unser Tag 
startete mit einer sportlichen Ein-
heit Strolche Team 1 gegen Strolche 
Team 2. Rennen, hüpfen, krabbeln 
… für jeden von uns war etwas 
dabei. Das strengt ganz schön an 
und so war der ein oder andere von 
uns reif für eine Pause. Diese gab 
es dann bei einem leckeren Mitta-
gessen. Frisch gestärkt ging es dann 
nach einer ausgiebigen Mittagspau-
se weiter in den Indoorspielplatz. 
Dort konnten wir nach Belieben 
toben, rennen, schreien und hatten 
einfach nur Spaß, Spaß, Spaß. 
Leider hat alles ein Ende und so 
ging auch dieser Tag wieder viel 
zu schnell vorbei. Völlig geschafft 
aber glücklich ging es zurück in den 
Kindergarten. 
Was für ein Monat … ein Monat 
voller Spaß, Glück und Freude, 
aber auch Wehmut und der ein oder 
anderen kleinen Träne. Ein Monat 
an den wir uns alle noch lange er-
innern werden.
Natürlich gibt es auch im kommen-
den Monat bei uns in Oberlauter-
bach wieder vieles zu erleben, mehr 
davon erfahrt ihr in der nächsten 
Strolche-Post … also seid gespannt.
Bis dahin grüßen euch eure 
Lauterbacher Strolche
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Aschkuhng – Wettbewerb
zum Hoffest in Poppengrün

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

0 39 44 -36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Briefhüllen rundum bedruckt 

03 7467 - 289823

TR I EB / S CHÖNAU
Heimatverein Trieb/Schönau
Liebe Leserinnen und Leser des 
Falkensteiner Amtsblattes, der 
Heimatverein Trieb-Schönau e.V. 

möchte Sie informieren,  dass 
unsere Hutzenstube Trieb in die 
Sommerpause geht. Eine kleine 

Programmvorschau 
möchten wir Ihnen 
trotzdem mal vor-
stellen. Am 29. Septem-
ber um 14:30 Uhr starten wir 
wieder durch mit den „Lustigen 
Limbacher̀ n“, der 27. Oktober um 
14:30 Uhr steht ganz dem „Ban-
doneon Orchester Carlsfeld“ vor 
und am 24. November um 13:30 
Uhr öffnen wieder unsere Sonder-
ausstellungen „Weihnachts- und 
Modellbahnausstellung“. 
Kartenreservierungen können 
unter 037463/89043 oder 88239 
getätigt werden!
Tschüss Ihr Team vom Heimatver-
ein Trieb-Schönau e. V.

Man müsste doch schon Rentner sein, dann wär das Leben nur noch fein.
Denn als Rentner hat man ś gut – man kriegt sein Geld, ganz gleich, was man gerad tut.

Die Arbeitszeit ganz individuell, egal ob langsam oder schnell, 
ob du beim ersten Sonnenstrahl schon zuckst oder erst auf Mittag an des Bettes Decke ruckst.

Es intressiert schier keine Sau, höchstens, sofern man hat, noch deine Frau 
oder den Mann, weil auch ne Frau Rentner sein kann. 

Machst du zum Frühstück dir ein Bierchen auf, kein Chef der Welt, schaut dir auf deine Finger 
drauf. Und gibt ś mal Wehwehchen, Schmerzen oder sonst dergleichen, 

nen Krankenschein brauchst du nicht einzureichen. 
Wenn dir so ist, fährst du mal fort und bleibst so lang du willst am Urlaubsort.

Auf keine Arbeit brauchst du Rücksicht nehmen oder dich über vertane Ferientage grämen, 
denn davon hast du ja genug – 365 Tage im Jahr ganz ohne Lug und Trug.

Die Feier oder Brückentage, ob deren gute oder schlechte Lage, ist dir total schnurzegal,
Feiertage sind ganz die deine Wahl.

Und ganz gleich ob Montag oder Sonntag ist, das Geld kriegt man zur Monatsfrist. 
Nur die, die nach der Rente trachten, sollen in der Hölle schmachten und natürlich die, 

die sich aufregen, tut sich der Rentner noch im Verkehr bewegen 
oder sich darüber echauffieren, wenn sie einkaufen nach um vieren,
und womöglich mit dem Korb den Weg im Supermarkt blockieren. 

Schließlich sind wir Rentner und haben ja die Wahl, 
wann uns der Weg führt hin zum Supermarktregal.

So jetzt bin ich mal gespannt, ob diese Zeilen als Satire werden auch erkannt. 
Für alle die da glauben nun, der hat ne Meise,

dem sei gesagt, es ist gewiss… bin ich mal Rentner, mach ich ś auf die gleiche Weise.
Mike Riedel

Liebe Hobbybäckerinnen und –
bäcker,
anlässlich unseres Hoffestes in 
Poppengrün am Samstag, dem 24. 
August 2024, laden wir Sie wieder 
ein, am Aschkuhng-Wettbewerb 
teilzunehmen.  Pro Teilnehmerin/
Teilnehmer kann 1 Kuchen einge-
reicht werden. Gebacken werden 
können Kuchen, die als Aschku-
chen, Napf kuchen, Gugelhupf, 
Rührkuchen o.ä. bezeichnet wer-
den. Anmeldungen bitte bis zum 
17.8.2024 Persönlich oder telefo-
nisch bei Ute Franke unter 03745/75 
969 73 (mit Angabe von Name, 
Anschrift und Telefonnummer).

Annahme der Gebäckstücke:    
• am 24.8.2024 in der Zeit von 
13.30 – 14.00 Uhr in der Dorfstub 
Poppengrün
• auf einem Kuchenteller
Verkostung durch die Jury ab 14.00 
Uhr in der Hofscheune.
Bekanntgabe des 1. Platzes zur 
Festeröffnung durch den Bürger-
meister um 15.00 Uhr. Alle eingerei-
chten Kuchen werden im Anschluss 
in der Kaffeestube verkauft. Der 
Erlös geht an unsere Kindertages-
stätte „Sonnenpferdchen“.
Wir freuen uns auf eine rege Teil-
nahme und viele leckere Kuchen!!!
Die Organisatoren

www. brasssocks.de

Big Band Sound für Deine
Veranstaltung Hörprobe: QR Code
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Liebe Einwohnerinnen und Ein-
wohner,
das große Wahlwochenende ist 
nun schon wieder Geschichte. Die 
Gemeinde Neustadt hat einen neuen 
Gemeinderat für die nächsten 5 
Jahre gewählt. Ich möchte mich an 
dieser Stelle noch einmal ganz herz-
lich beim alten Gemeinderat für die 
hervorragende und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit bedanken. De-
mokratie bedeutet, Aufgaben und 
Probleme gemeinsam zu diskutie-
ren aber am Ende auch eine Lösung 
für Alle zu schaffen. 
Das ist uns als Gemeinde Neustadt 

in sehr vielen Projekten gelungen. 
Es liegen spannende, arbeitsreiche 
Jahre vor uns. Mir hat es wieder 
einmal gezeigt, eine starke Dorfge-
meinschaft weckt Interesse für Mit-
arbeit und Zusammengehörigkeit.
Ich wünsche dem neuen Gemein-
derat ein glückliches Händchen bei 
vielen guten Entscheidungen zum 
Wohle unserer schönen Gemeinde 
Neustadt. Bedanken möchte ich 
mich auch bei den ausgeschiedenen 
Gemeinderäten sowie bei allen 
gewählten und nicht gewählten 
Einwohnerinnen und Einwohnern, 
sowie bei allen Wahlhelfern.

Unser Ausflug ins Landratsamt: Ein Bericht von der 
Jugendfeuerwehr Neustadt

Neue Bienenweide am Winnweg
Im Zuge der Ausgleichsmaßnahmen 
durch den Bau des Funkturmes am 
Armeegelände wurde der Gemeinde 
Neustadt eine neue Bienenweide 
zur Verfügung gestellt. 3 neue 
Obstbäume und 20 neue Sträucher 

bereichern jetzt eine vormals un-
ansehnliche Fläche am Winnweg. 
Der Poppengrüner Firma Nico 
Thoß Bauhilfsleistungen wurde der 
Auftrag und auch die Pflege für die 
nächsten 3 Jahre erteilt. Die Natur 

erhalten und auch heute schon an 
die kommenden Generationen den-
ken, das muss unser Auftrag sein.
Vielen Dank meinerseits noch ein-

mal an die Firma Funkturm für die 
Kostenübernahme und Auftrags-
erteilung an unsere einheimische 
Firma Thoß.

Am 05.06.2024 war es endlich 
soweit. Wir, die Jugendfeuerwehr 
Neustadt, haben die Einladung 
von Landrat Thomas Hennig 

dankend angenommen und einen 
spannenden Ausf lug ins Land-
ratsamt unternommen. Unser 
Jugendfeuerwehrwart Matthias 

Rittrich hatte diesen Besuch or-
ganisiert, und wir waren alle sehr 
gespannt auf das, was uns erwar-
ten würde.

Der Tag begann mit einem herz-
lichen Empfang durch den Landrat 
selbst. Herr Hennig begrüßte uns 
und führte uns in die „heiligen 

Auf ein Wort

Neue Straße in Poppengrün

Geburtstagsspruch
Allen Geburtstagskindern der Gemeinde Neustadt meine herzliche 

Gratulation zum Ehrentag und die besten Wünsche für das kommende 
Lebensjahr. 

Ihr Bürgermeister Bert Blechschmidt
Wahre Klasse kennt kein Alter.

Die Aufregung war groß in der 
Gemeinde Neustadt, als am Ort-
seingang Poppengrün plötzlich eine 
Vollsperrung stand. Hintergrund 
der Sperrung ist die Deckensanie-
rung der S-Straße in Poppengrün. 
Durch das Straßenbauamt war 
festgestellt worden, dass der vor-
herige Straßenbelag nicht mehr 
den Sicherheitsbestimmungen des 

Straßenverkehrs entsprach. Die 
beauftragte Firma aus Reichenbach 
arbeitet schnell und arrangiert sich 
mit den Anwohnern und Eltern 
der Kindergartenkinder in Pop-
pengrün.
Unser Ortsteil in Poppengrün hat 
jetzt wieder eine wunderschöne, 
verkehrssichere Straße für die 
nächsten Jahre.
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Neue Birke an der Bank am Bezelberg
Die alte fast hundertjährige Birke 
am Bezelberg gehörte schon immer 
zum Ortsteil Neustadt und weckt 
bei vielen Einwohnerinnen und 

Einwohnern liebevolle Erinne-
rungen an die Jugend und auch an 
das Vergängliche. Leider mussten 
wir aus sicherheitstechnischen 

Hallen“ des Katastrophen- und 
Brandschutzzentrums im Land-
ratsamt. Wir waren beeindruckt 
von der Größe und der Technik, 
die dort im Einsatz ist.
Kreisbrandmeister Gerd Pürzel 
nahm sich viel Zeit, um uns den 
Auf bau und die Arbeitsweise 
des Katastrophenschutzstabes 
zu erklären. Besonders spannend 
war es, etwas über die Abläufe in 
außergewöhnlichen Situationen 
wie Hochwasser zu erfahren. Herr 
Pürzel erklärte uns, was eine Mel-
dekette ist und warum der Landrat 
im Katastrophenfall die höchste 
Entscheidungsgewalt hat. Anhand 
einer großen Bildschirmwand de-
monstrierte er die Informations-
f lüsse und Maßnahmen, die zum 
Beispiel für eine Evakuierung not-
wendig sind. Es war faszinierend 
zu sehen, wie gut alles organisiert 
ist und wie schnell im Ernstfall 
reagiert werden kann.
Nach dieser informativen und 
lehrreichen Präsentation lud uns 
Landrat Hennig in seinen Bera-
tungsraum ein. Dort warteten 
Kakao und Gebäck auf uns. In 
einer entspannten Atmosphäre 

konnten wir dem Landrat Fragen 
zu seiner Arbeit und den He-
rausforderungen seines Amtes 
stellen. Wir erfuhren viel über die 
täglichen Aufgaben eines Landrats 
und wie wichtig die Zusammen-
arbeit zwischen verschiedenen 
Behörden und Organisationen 
ist. Die Diskussion war lebhaft 
und interessant, und wir bekamen 
viele neue Einblicke.
Zum Abschluss unseres Besuchs 
machten wir noch einen Abste-
cher zu McDonald's. Bei einem 
gemeinsamen Essen hatten wir 
die Gelegenheit, unsere Eindrü-
cke auszutauschen und den Tag 
Revue passieren zu lassen. Es war 
ein gelungener Abschluss eines 
ereignisreichen und lehrreichen 
Ausf lugs.
Wir sind uns alle einig, dass dieser 
Besuch im Landratsamt nicht nur 
informativ war, sondern auch die 
Zusammenarbeit und das gegen-
seitige Verständnis zwischen der 
Feuerwehr und dem Landratsamt 
gestärkt hat. Ein großes Danke-
schön an Landrat Thomas Hen-
nig und Kreisbrandmeister Gerd 
Pürzel für diese tolle Erfahrung!

Gründen diese alte Birke fällen.
Ich saß mit meinem Opa Willy 
schon auf der Bank an der Birke und 
lernte das Holzpfeifen schnitzen. 
Danach waren meine Kinder und 
jetzt die Enkel Gäste auf der Bank. 
So war es für uns eine Herzensan-
gelegenheit für eine junge, neue 

Birke zu sorgen. Auch dieser Baum 
wurde unserer Gemeinde kostenlos 
zur Verfügung gestellt. 
Es wird bestimmt einige Jahre 
dauern, bis unsere Bank wieder im 
Schatten steht, aber der Neuanfang 
ist gemacht.
Bert Blechschmidt

2. Tag der offenen Tür bei den Kleintierzüchtern
Bei sommerlichen Temperaturen 
und strahlenden Sonnenschein 
fand das Fest der Kleintierzüchter 
Neustadt auf dem Dorfplatz statt. 
Festlich geschmückt, eine Hüpfburg 
für die Kinder, leckere Speisen und 
Getränke ließen viele Besucher 
länger verweilen. Natürlich wur-
den auch Rasse-Tiere gezeigt wie 
Hühner, Hasen oder auch Schafe. 
Eine Fußbal l-Torwand für die 
Jüngsten mit Preisen für Alle, war 
ein Magnet. Ganz besonderen An-
klang fanden die Kutschfahrten des 
Pferdehof Scholz aus Unterwinn. 

Bedanken möchte sich der Verein 
ganz herzlich bei der Fleischerei 
Luderer und der Goldbrötchen 
Bäckerei aus Falkenstein und dem 
Pferdehof Scholz. Ganz herzlichen 
Dank auch an unseren Landtagsab-
geordneten der CDU, Sören Voigt 
für seinen Besuch und die Unter-
stützung.
Nächstes Jahr soll es an gleicher 
Stelle wieder ein Fest geben. Die 
Besucher jedenfalls werden Alle 
wieder kommen.
Gerold Tunger
1. Vorsitzender

037467-289823

Briefhüllen rundum bedruckt
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Senioren unterwegs im oberen Erzgebirge 

Neues aus der SG Neustadt Familie

Bei „sommerlichen“9° Celsius sollte 
uns der Bus mit unserem Fahrer 
Simon ins obere Erzgebirge bringen. 
Auch wenn die angesagte Schafskäl-
te voll eingetroffen war, ging es gut 
gelaunt über Carlsfeld mit vielen 
Umleitungen zum Erlebnishotel 
„Fichtenhäusel“ in Bärenstein. Dort 
erwarteten uns Erdbeerbowle und 
ein schmackhaftes Mittagessen. 
Der Renner in der Gaststätte war 
ein ganz besonderer „Kellner“, 

der kleine Getränke an den Tisch 
brachte – die hauseigene Schnap-
seisenbahn. Im Außenbereich 
lohnten sich die  Besichtigung der 
großen überdachten Gartenbahn-
anlage und ein Spaziergang durch 
den hauseigenen Park mit vielen 
liebevoll gestalteten Details. Nach 
dem reichhaltigen Mittagessen 
ging es auf Exkursionstour zu 
beiden Seiten der Grenze zwischen 
Deutschland und Tschechien, die 

längst keine mehr im eigentlichen 
Sinne ist. Weipart auf der einen Sei-
te und Bärenstein auf der anderen 
sind inzwischen eng miteinander 
verbunden. Der Reiseleiter infor-
mierte uns über viele interessante 
Einzelheiten zur Entwicklung der 
beiden Skigebiete um Keil- und 
Fichtelberg. In Oberwiesenthal 
stoppte unser Bus ganz kurz, um 
uns einen Blick auf das Wohnhaus 
des berühmtesten Einwohners der 
höchstgelegenen Stadt Deutsch-
lands zu gewähren. Na, wer ist das 
wohl? Zum Kaffeetrinken ging es 
zurück zum „Fichtenhäusel“, wo der 
Besuch bei Erdbeertorte und Kaffee 

ausklang. Gut gelaunt und versorgt 
mit vielen neuen Eindrücken un-
serer schönen sächsischen Heimat, 
ging es zurück ins Vogtland. Bis 
zum nächsten Mal, wenn es heißt 
„Auf in den Kaiserwald“!
Eure Petra und Monika
Vorschau auf August
Am 7. August (Mittwoch) geht es ins 
Thüringische Vogtland. Wir besu-
chen das historische Schulmuseum 
und genießen bei einer Führung 
den wundervollen Greizer Park. 
Wer Lust hat, meldet sich bei Petra 
Poller (03745/72851) oder Monika 
Zoller (03745/77469).Preis mit Mit-
tagessen: 54,-€

Wasser- und Bodenanalysen

 Am Donnerstag, den 11. Juli 2024 bietet die AfU e.V. die Möglichkeit
 in der Zeit von 13.30 - 14.30 Uhr in Neustadt, im Gemeindeamt, Oels-
nitzer Str. 40 Wasser- und Bodenproben untersuchen zu lassen.
Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den pH-Wert 
und die Nitratkonzentration untersucht werden. Dazu sollten Sie frisch 
abgefülltes Wasser (ca. 1 Liter) in einer Kunststoff-Mineralwasserflasche 
mitbringen. Auf Wunsch kann die Probe auch auf verschiedene Einzel-
parameter, z.B. Schwermetalle oder auf Brauchwasser- bzw. Trinkwas-
serqualität überprüft werden.
 Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nährstoffbedarfsermitt-
lung entgegengenommen. Hierzu ist es notwendig, an mehreren Stellen 
des Gartens Boden auszuheben, so dass insgesamt ca. 500 Gramm der 
Mischprobe für die Untersuchung zur Verfügung stehen.

Erstes Spiel der neuen Bambinies
Endlich war es soweit. Unsere neue 
Bambini Mannschaft konnte nach 
einigen Monaten des Trainings das 
erste Testspiel bestreiten. Alle Kids 
und besonders die verantwortlichen 
Trainer Lars Kluge und Kevin 

Blechschmidt waren im Vorfeld 
sehr aufgeregt. Der erste Gegner 
war das Bambini Team von Mer-
kur Oelsnitz. Es gab viele Tore auf 
beiden Seiten und am Ende waren 
alle total glücklich und zufrieden. 
So muss es sein!
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D-Juniorinnen sc hnappen sic h im 
ersten Jahr den Landesmeister-Titel
Die Erfolgsgeschichte des Mäd-
chenfußball der Spielgemeinschaft 
Neustadt/Jößnitz/Erlbach ist um 
ein weiteres Kapitel reicher gewor-
den. Die D-Juniorinnen konnten 
in Flöha den Landesmeistertitel 
gewinnen.  Nach Siegen in allen 
fünf Vorrunden Turnieren des 
sächsischen Fußball-Verbandes 
machten unsere Mädels in der 
Endrunde kurzen Prozess. Vier 
Siege und ein Unentschieden be-
deuteten den Meistertitel in Sach-
sen. André Rabe, Vera Kurbjuhn 
und Diana Kahrig betreuen diese 
vogtländischen Talente. Weiter 
geht es bei den D-Juniorinnen mit 
dem Final Four des Landespokal 
Sachsen. Auch dieses Jahr könnten 

wir wieder das Double schaffen. 
Es ist einfach grandios, wie viele 
talentierte Fußballerinnen unser 
Vogtland beheimatet.

Treffen der Vorstände aus Jößnitz/
Erlbach und Neustadt
Zu einem ersten gemeinsamen Ar-
beitsgespräch kamen die Vorstände 
und Trainer der Spielgemeinschaft 
Neustadt/Jößnitz/Erlbach zusam-
men, um die weitere Zukunft des 
Mädchenfußball im Vogtland zu 
besprechen.
Im Vereinsheim der SG Neustadt 
wurde die vergangene Saison ausge-

wertet, die aktuelle Saison bespro-
chen und die Zukunft angeregt. Es 
ergab sich ein sehr offenes Gespräch 
und Diskussionen unter den Ver-
antwortlichen. Tenor, noch mehr 
gemeinsam arbeiten und unsere 
Potentiale weiter ausschöpfen. Ab 
der kommenden Saison soll die 
Spielgemeinschaft um ein weiteres 
C-Juniorinnen Team erweitert 
werden. Gesucht werden verant-

wortungsvolle Trainerinnen und 
Trainer. Diese Treffen sollen auf 

jeden Fall wiederholt werden um 
sich immer besser kennen zu lernen.

Farbdisplay 4:3
0163-3224552 10,-€
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FFw Neustadt zu Gast beim 150-jährigen Jubiläum der Partnerfeuerwehr Edelsfeld
Die Partnerfeuerwehr Edelsfeld feierte ihr 
150-jähriges Gründungsjubiläum über vier 
Tage vom  9.-12.5.2024 hinweg, zu dem auch 
die Kameraden aus Neustadt eingeladen wa-
ren. Bei bestem Wetter bot das Festgelände 
zahlreiche Attraktionen und Veranstaltungen.
Am Himmelfahrtstag war das Festgelände 
bereits gut besucht. Viele Wandergruppen und 
Familien nutzten die Gelegenheit, die Schau-
stellerbetriebe und das Musikprogramm der 
Gruppe „Jedsmal anerschd“ zu genießen. Am 
Freitagabend sorgte die Band „Wöidarawöll“ 
für ausgelassene Stimmung im Festzelt.Der 
Festbetrieb am Samstag begann um 16:00 Uhr. 
Die Neustädter Kameraden trugen mit ver-
schiedenen Aktivitäten wie dem Basteln von 

Feuerwehrautos und Malaktionen für Kinder 
zum Programm bei. Am Abend animierte 
die Partyband „Waidler Power“ das fast volle 
Zelt zum Mitmachen und Feiern. Der große 
Festsonntag startete Vormittag mit einem 
ökumenischen Zeltgottesdienst, begleitet vom 
Edelsfelder Posaunenchor und unterstützt von 
Bläsern des Neustädter Posaunenchores. Das 
Highlight des Jubiläums war der Festzug mit 
66 teilnehmenden Wehren. Pünktlich um 14 
Uhr, angeführt von der Feuerwehr Edelsfeld 
mit ihren beiden Kommandanten Markus 
Luber und Christian Grädler, startete der Zug 
von der Festwiese zum Rathaus in der Hirsch-
bachstraße und kehrte von dort zurück. Beim 
anschließenden Fahneneinzug ins Festzelt 

bewies nicht nur der zweite Kommandant der 
Jubelwehr, Christian Grädler, sein Können, 
sondern auch zahlreiche Kameraden aus allen 
weiteren Wehren zeigten die Tradition des 
Fahnenschwenkens. In seinen Grußworten be-
dankte sich Vorsitzender Alexander Luber bei 
allen, die zum Gelingen des Festes beigetra-
gen hatten. Die Knabenkapelle aus Auerbach 
sorgte für die musikalische Begleitung des 
Ausklangs, der bis in die späten Abendstun-
den andauerte.  Es waren 4 tolle Tage voller 
Erlebnisse und wir freuen uns schon auf ein 
Wiedersehen mit der Partnerfeuerwehr Edels-
feld zur Kirwa am 28.07.2024 in Niederärndt.
Matthias & Heike Rittrich
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Rückblick auf eine erfolgreiche Saison des KV-Neustadt
Der Kegelverein Neustadt/V. e.V. 
kann auf eine erfolgreiche Saison 
zurückblicken. Die 1. Mannschaft 
sicherte sich im letzten Spiel der Sai-
son durch einen knappen Sieg gegen 
Rot-Weiss Treuen den Meistertitel 
in der Kreisliga und steigt somit 
wieder in die Vogtlandliga auf.
Auch unsere Nachwuchskegler/-
innen erzielten wieder starke Er-
gebnisse. Somit erkämpfte sich Her-
mine Kautzsch ( AK U14 weiblich )
den 2. Platz in der 120 Wurf Einzel-
liga Vogtland.   Simon Müller ( AK 
U18 männlich ) sicherte sich hier 

Platz 1, und unsere beiden jüngsten, 
Luzy Wagner und Nele Gennies ( 
AK U12 weiblich ) erspielten in der 
60 Wurf Einzelliga jeweils den 1. 
und 2. Platz. 
Mit diesen Ergebnissen können wir 
sehr zufrieden sein. Jetzt ist erstmal 
Sommerpause angesagt, bevor es 
Anfang September mit der neuen 
Saison wieder losgeht. ( so Sport-
wart Frank Schubert )
Wir wünschen allen ein paar erhol-
same Urlaubstage, sowie unseren 
Nachwuchskeglern /-innen schöne 
erholsame Sommerferien.

Luzy Wagner Platz 1 und Neele Gennies Platz 2, AK U12, Einzelliga Vogtland 
über 60 Wurf

(von links nach rechts, Frank Schubert, Stefan Bäßler, Simon Müller, Frank 
Habermehl, Dirk Müller – nicht im Bild, Jochen Müller)

Hermine Kautzsch AK U14, 2. Platz 120 Wurf Einzelliga
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Endlich Sommerferien – Verkehrsverbund Vogtland 
informiert zum Ferienangebot und zum Schulstart
Auerbach. Die Verkehrsunterneh-
men im Verkehrsverbund Vogtland 
(VVV) haben in dem zu Ende ge-
henden Schuljahr die Schülerinnen 
und Schüler im Vogtlandkreis 
sicher zur Schule und wieder nach 
Hause befördert. Allen Beteiligten 
möchte der Verkehrsverbund Vogt-
land Danke sagen und einen guten 
Start in die Ferien wünschen.
Tickets für die Sommerferien
Über 11.000 Schülerinnen und 
Schüler im Vogtlandkreis besit-
zen ein BildungsTicket aus dem 
Schuljahr 2023/24. Sie können mit 
diesem Ticket auch während der 
sächsischen Sommerferien in Bus 
und Bahn im Verkehrsverbund 
Vogtland einsteigen, die Ferien 
genießen und müssen kein extra 
Ticket lösen. Mit dem Vogtlandnetz 
sind viele Ausflugsziele im Vogt-
landkreis bequem erreichbar.
Wer kein BildungsTicket besitzt, 
aber auch in den Sommerferien 
bis Zwickau, Chemnitz oder Aue 
fahren möchte, für den ist das 
FerienTicket VVV+VMS für nur 
21 Euro die richtige Wahl. Es gilt 
rund um die Uhr in allen Zügen, 
Bussen und Straßenbahnen der 
beiden Verbundgebiete Vogtland 
und Mittelsachsen und sogar auf 
ausgewählten Verbindungen über 
die Verbundgrenzen hinweg.
Für die Touren durch den ganzen 
Freistaat bieten die sächsischen 
Verkehrsverbünde mit dem Ferien-
Ticket Sachsen das passende Ticket 
für Schüler und Azubis bis zum 21. 
Geburtstag an. Es kostet 34,50 Euro 
und gilt die vollen sechs Wochen der 
Sommerferien vom 20. Juni bis 4. 
August 2024 in ganz Sachsen und 
dem gesamten Mitteldeutschen Ver-
kehrsverbund (MDV). Damit sind 
beispielsweise Fahrten bis Leipzig, 
Halle oder Altenburg möglich.
Beide Tickets sind beim Personal 
in Bussen und Bahnen, in den Ser-
vicecentern des VVV in Auerbach 
und Plauen sowie im Straßenbahn 
Servicecenter am Tunnel Plauen 
erhältlich. Zudem gibt es das Ticket 
an den stationären Ticketautomaten 
der Bahnhöfe Plauen und Reichen-
bach. Für bundesweite Fahrten 
lohnt sich das DeutschlandTicket, 

welches jedoch nur im Aboverfah-
ren erhältlich ist und monatlich 
zum 10. des Monats für den Fol-
gemonat gekündigt werden kann.
www.vogtlandauskunft.de/schue-
ler/ferienticket / www.vogtlandaus-
kunft.de/deutschlandticket
Einschränkungen durch Baumaß-
nahmen in den Ferien
In den Sommermonaten wird es 
aufgrund verschiedener Baumaß-
nahmen und Sanierungen zu Be-
hinderungen auf einzelnen Strecken 
kommen. Fahrgäste werden deshalb 
gebeten, sich vor Fahrtantritt zu den 
aktuellen Fahrzeiten der Busse und 
Bahnen zu informieren.
Auf nachfolgende Änderungen 
weist der Verkehrsverbund beson-
ders hin:
Vogtlandbahn:
• RB 1 zwischen Lengenfeld – Fal-
kenstein: Schienenersatzverkehr 
vom 01.07. bis 13.08.2024 (Schwel-
lentausch, Gleiserneuerung)
Busverkehr:
• TaktBus 23 Falkenstein: endet 
bis voraussichtlich 02.08.2024 am 
Bahnhof Falkenstein
• PlusBus 50 Falkenstein – Neu-
stadt: Umleitung bis voraussichtlich 
02.08.2024 über Siebenhitz und 
Falkenstein, Gewerbegebiet; Halte-
stelle Falkenstein, Brandstraße wird 
nicht bedient
Rechtzeitig an das 
neue Schuljahr denken
Die Planungen für das neue Schul-
jahr 2024/25 sind in vollem Gange. 
Damit die BildungsTickets der 
Schülerinnen und Schüler für das 
neue Schuljahr gültig sind, weist 
der VVV darauf hin, dass die Ei-
genanteile laut erhaltenem Bescheid 
rechtzeitig vor Schuljahresbeginn 
bezahlt sein müssen.
Zum Schuljahresbeginn am 5. 
August 2024 kann es zu einzelnen 
Anpassungen in den Abfahrtszeiten 
der Schülerlinien kommen. Alle 
Eltern sowie Schülerinnen und 
Schüler werden gebeten, in der 
letzten Ferienwoche ab
29. Juli 2024 Fahrpläne und Verbin-
dungen auf der Internetseite www.
vogtlandauskunft.de zu prüfen. 
Der VVV wird dazu nochmals 
informieren.

Mentale Gesundheit in der flexiblen Arbeits-
welt Ideen aus dem Vogtland gesucht
Plauen, 30.Mai 2024. Firmen im 
Vogtland können mit innovativen 
Ideen und Projekten zum Betrieb-
lichen Gesundheitsmanagement 
(BGM) an einem Wettbewerb teil-
nehmen: Die DAK-Gesundheit und 
die Kommunikationsberatung MCC 
schreiben zum neunten Mal den 
Deutschen BGM-Förderpreis aus. In 
diesem Jahr ist das Motto des Wett-
bewerbs „Mentale Gesundheit in der 
flexiblen Arbeitswelt – der Schlüssel 
zum Erfolg?“. Die Gewinner erhal-
ten Sachleistungen im Gesamtwert 
von 60.000 Euro, die sie bei ihren 
Vorhaben unterstützen. Einsen-
deschluss ist der 26. Juli 2024. Die 
Herausforderungen der modernen 
Arbeitswelt verlangen nach neuen 
Konzepten für Arbeitsmodelle, 
Nachwuchsgewinnung und Füh-
rungskompetenzen. Die Gesund-
heit der Beschäftigten rückt in den 
Mittelpunkt, um Überlastungen 
frühzeitig zu erkennen und diesen 
entgegenzuwirken. Insbesondere die 
mentale Gesundheit gewinnt zuneh-
mend an Bedeutung. „Betriebliches 
Gesundheitsmanagement ist nicht 
nur eine Investition in das Wohlbe-
finden der Mitarbeiter, sondern auch 

ein entscheidender Faktor für den 
Unternehmenserfolg,“ sagt Antje 
Grünler von der DAK-Gesundheit 
in Plauen. „Wir laden Sie ein, Ihre 
innovativen Ideen und Strategien 
zur Stärkung der mentalen Gesund-
heit im Rahmen des BGM-Förder-
preises einzureichen.“Experten-Jury 
kürt den Gewinner Projekte für den 
BGM-Förderpreis 2024 einreichen 
können Unternehmen, Organisati-
onen oder lokale Netzwerke aus dem 
Vogtlandkreis, die eigene neue Ideen 
für das Gesundheitsmanagement 
im betrieblichen Umfeld umset-
zen wollen. Der Förderpreis trägt 
dabei den gesetzlichen Regelungen 
zur Prävention Rechnung. Eine 
unabhängige Experten-Jury mit 
Vertreterinnen und Vertretern aus 
Politik, Wissenschaft und Wirt-
schaft entscheidet über die Gewin-
ner. Der erste Platz ist mit 30.000 
Euro für Sachleistungen dotiert, die 
Zweit- und Drittplatzierten erhalten 
Leistungen im Wert von 20.000 und 
10.000 Euro.  Weitere Informati-
onen und das Anmeldeformular 
zum Deutschen BGM-Förderpreis 
gibt es unter: www.dak.de/bgm-
foerderpreis
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Plakate bis DIN A3
       kleine Mengen sofort


